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 Wir sind einfach für Sie da…
Herzlich willkommen in der ALDI SÜD Filiale in 

94086 Bad Griesbach, Weghofstraße 2.
Filialleiterin Manuela Salatmeier und ihr Team freuen sich auf Ihren Besuch.

 Frische, Qualität und ein ausge-
zeichnetes Preis-Leistungs-Verhält-
nis – dafür steht ALDI SÜD auch 
in Bad Griesbach. Hier fi nden Sie 
ca. 1650 Basisartikel (mehr als 90% 
Anteil Eigenmarken am Sortiment) 
des täglichen Bedarfs und dreimal 
wöchentlich montags, donnerstags 
und samstags wechselnde Ak-
tionsartikel. Pro Woche bieten wir 
Ihnen ca. 130 Aktionsartikel von 
Heimwerker- und Gartenbedarf 
über Textilien aller Art bis hin zu 
hochwertigen technischen Geräten. 
Dazu kommen verschiedene Ser-
viceangebote wie ALDI TALK, ALDI 
Reisen oder ALDI Blumen. Der 
übersichtliche Warenaufb au und 
der freundliche Service garantieren 
einen rundum bequemen und ein-
fachen Einkauf.

Regionale Produkte
Für eine abwechslungsreiche und 
gesunde Ernährung gibt es bei ALDI 
SÜD täglich frisches Obst und Ge-

müse, aber auch Lebensmittel aus 
kontrolliert ökologischem Anbau so-
wie fair gehandelte, laktosefreie und 
vegetarische Produkte. Liebhaber 
von regionalen Produkten kommen 
bei ALDI SÜD in Bad Griesbach 
und Umgebung auf ihre Kosten. So 
bieten wir unseren Kundinnen und 

Kunden zum Beispiel Milfi na „meine 
bayrische Bauernmilch“. Sie steht 
für Qualität, tierartgerechte Hal-
tungsbedingungen, gentechnikfreie 
Fütterung sowie kurze Transport-
wege und Nähe zu den Erzeugern. 
Angeboten werden außerdem 

Wurstspezialitäten wie Münchener 
Weißwurst und Krustenschinken 
oder nach Verfügbarkeit regionale 
Obst- und Gemüseerzeugnisse.

Verantwortlich handeln
Ein verantwortungsbewusster Um-
gang mit der Umwelt und den natür-

lichen Ressourcen der Erde ist für 
ALDI SÜD selbstverständlich. Dazu 
gehört zum Beispiel der Einsatz von 
energiesparenden Kühlmöbeln und 
klimaverträglichen Kältemitteln 
sowie die Verwendung von Mehr-
wegtransportkisten im Obst- und 

Gemüsebereich. Bei Fotovoltaik-
anlagen auf Gebäuden gehört ALDI 
SÜD mit zu den größten privaten 
Betreibern in Deutschland.

Verstärkung gesucht
Mit insgesamt mehr als 50.600 
Mitarbeitern – davon mehr als 
4.350 Auszubildende – betreibt 
ALDI SÜD in Deutschland rund 
1960 Filialen. Die ALDI SÜD 
Regionalgesellschaft Regenstauf 
versorgt die Regionen Niederbay-
ern und Oberpfalz und ist damit 
auch für die Filiale in Bad Gries-
bach zuständig. Als bedeutender 
Arbeitgeber in der Region sucht die 
Regionalgesellschaft Regenstauf 
regelmäßig neue Mitarbeiter in 
den unterschiedlichsten Bereichen. 
Schulabsolventen bietet ALDI 
SÜD übertarifl ich vergütete Aus-
bildungen in den Filialen und der 
Verwaltung an. Stellenangebote, 
Bewerbungen und weitere Infos 
unter karriere.aldi-sued.de.

WIR SIND EINFACH
FÜR DICH DA.
Zuverlässig, schnell und unkompliziert.

Einfach einkaufen.
Das kannst du bei ALDI SÜD –
dem zuverlässigen Partner auch in deiner Nähe.
Wir konzentrieren uns auf das Wesentliche,
damit du keinen Stress hast.

Frische, Qualität und ein ausgezeichnetes Preis-
Leistung-Verhältnis sind dabei selbstverständlich.
Finde stets das Richtige für jeden Anlass und lass
dich von laufend tollen Angeboten inspirieren.

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Weghofstr. 2,
94086 

Bad Griesbach
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Liebe Leserinnen und Leser,
als langjähriger Redakteur einer großen Münchner Ta-
geszeitung, ist es mir nicht ganz fremd, Editorials zu 
verfassen. Doch erst zum zweiten Mal habe ich die Ehre, 
Sie an dieser, sonst Geistlichen, Bürgermeistern oder 
Tourismusdirektoren vorbehaltenen Stelle als Freund, 
Gast, Spieleerfinder und Veranstalter in Bad Griesbach 
zu begrüßen.

Als ich vor 15 Jahren im Stadtmagazin erstmals über 
eine bevorstehende Weltmeisterschaft im Tischeis-
hockey schreiben durfte, war dieses Spiel nicht nur in 
Niederbayern ein ziemlich exotischer Hingucker: Ein 
skurriles, kreisrundes mit elastischer Bande gesäumtes 
Brettspiel, auf dem Kinder wie Erwachsene Münzen in 
gegenüberliegende Tore schnippen.

Heute darf ich Sie, liebe Einheimische und Gäste bereits 
zum dritten Mal in der langjährigen Geschichte meines 
Spiels zu einer WM mitten im Thermen- und Golfpara-
dies einladen. Von Sonntag, 31.7. bis Sonntag, 7.8. zele-
brieren 80 Teilnehmer und Teilnehmerinnen zwischen 
6 und 80 Jahren die Kunst, sich auch bei analogen Spie-
len zu vergnügen – fernab jeder Playstation.

Kommen Sie gerne am Montag (ab 11 Uhr) an unsere 
diversen Spielorte in Bad Griesbach-Therme zwischen 
unserem offiziellen WM-Hotel Maximilian, der Pizzeria 
Da Anna und dem Konradshof. Feuern Sie am Donners-
tagabend auf dem Griesbacher Sportplatz unsere Welt-
auswahl beim aussichtlosen Versuch an, im Fußball 
gegen eine lokale Auswahl zu bestehen. Und lassen Sie 
sich am Freitagabend ab 17 Uhr bei den beiden Final-
spielen der 44. Weltmeisterschaft im Hotel Das Ludwig 
davon überzeugen, dass Tischeishockey auf höchstem 
Niveau sehr viel Taktik und Geschick erfordert.

Auch an den anderen Tagen werden sich unsere Spie-
ler immer wieder unters Volk mischen, ob beim Nordic 
Walking, beim Stockschießen oder beim Chillen im Ha-
mam. Denn das ist das Schöne am Tischeishockey. Wer 
ausscheidet, reist nicht einfach ab. Nein, er, verwandelt 
sich im selben Moment in einen Touristen und genießt 
seine Ferien mit 80 Freunden aus aller Welt.

Peter Linden

Stadtmagazin Bad Griesbach im Rottaler Bäderdreieck
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Namentlich gekennzeichnete Artikel stellen die Meinung des Autors,  
nicht aber in jedem Fall die der Redaktion dar.

Titelbild: Gerlinde Stegh

Hoferichter

Haagstraße 24 • 94086 Bad Griesbach-Altstadt
Tel.0 85 32 / 77 26 • info@glaserei-hoferichter.de
www.glaserei-hoferichter.de/haushaltswaren

Haushaltswaren • Geschenke • Accessoires

Große und kleine Geschenke  
für Ihre Lieben zu Hause,
Wohnungsaccessoires und  
schöne Dinge.

Innstolz Käsewerk Roiner KG
Molkereistraße 10
D-94094 Rotthalmünster
www.innstolz.de

Bequem

bestellen

jetzt unseren neuen
Online-ShOp  
entdecken!

Öffnungszeiten
Mo., Do., Fr. 
10.00-14.00 Uhr

auch auf dem 
Wochenmarkt 
Rotthalmünster – 
Mittwoch vormittags 
(während Saison) 
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Mit der neuen  
Radlkarte auf Tour

Da gibt es viel 
zu entdecken

Radfahrer haben rund um Bad Griesbach die vielfältigs-
ten Möglichkeiten, idyllische Landstriche zu entdecken, 
Kulturstätten zu besuchen und sich an der frischen Luft zu 
bewegen: 242 km lang ist das Wegenetz rund um den Ge-
sundheitsort und daran schließen sich weitere Routen wie 
Rottal-, Inn- und Donauradweg, der Saurüssel- oder der Ap-
fel-Radl-Weg an. Eine neue Radlkarte gibt nun einen kom-
pletten Überblick und verbindet auch die Touren zwischen 
den Kurorten des Bäderdreiecks und nach Österreich.

„Mit unserer neuen Radlkarte 
lässt sich das Rottal und die 
ganze Region bis Inn und Do-
nau mit dem Rad oder E-Bike, 
in jedem Alter und mit jegli-
cher Kondition wunderbar 
erleben“, erklärt Tourismus-
direktor Dieter Weinzierl. Ge-
rade mit dem Boom der Elek-
trofahrräder hätte auch die 
Nachfrage nach Kartenma-
terial enorm zugenommen. 
„Auf der Wunschliste standen 
dabei auch immer wieder 
Touren ins kulturreiche Holz-
land mit dem Klosterwin-
kel, nach Bad Füssing, Bad 
Birnbach und rüber über die 

Grenze nach Oberösterreich“, 
berichtet Weinzierl. Der Gäs-
te- und Kurservice bemühte 
sich, diesem Wunsch gerecht 
zu werden. Nach und nach 
wurden so in einem Umkreis 
von 30 km um Bad Griesbach 
Wege für Tourenvorschläge 
gesucht. Wichtig war, dass 
diese möglichst auf bereits 
ausgeschilderten Radwegen 
verlaufen, um den Radfah-
rern die Orientierung zu er-
leichtern. Daneben wurde 
natürlich darauf geachtet, sie 
auf Nebenstrecken mit wenig 
Verkehr zu planen. Die Regi-
on ums Bäderdreieck wurde 

Die Bad Griesbacher Radlkarte  

mit Tourenvorschlägen ist  

kostenfrei im Gäste- &  

Kur-Service in der Kurallee 8  

erhältlich, ebenso bei 

Hirschmanns Kunst- &  

Karten-Haus, Hauptstraße 14 

& in der Lotto-Annahmestelle,  

Stadtplatz 24.

Hier erhältlich:
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Mit der neuen Radlkarte im Gepäck gehen Josef und Anna-Maria Pfaffinger aus Freilassing (Mitte) gleich auf Tour. 
Dass das neue Info-Material gleich so gut angenommen wird, darüber freuen sich (v.r.) Tourismusdirektor Dieter 
Weinzierl, Bürgermeister Jürgen Fundke, Gudrun Wimmer und Gerlinde Stegh vom Gäste- und Kurservice.

erschlossen und sehenswerte 
Städte wie Schärding, Pas-
sau und Vilshofen, aber auch 
Kleinode wie Aldersbach, 
Kößlarn und Obernberg mit 
aufgenommen.
Die Radtouren wurden von 
Gerlinde Stegh im Vorfeld 
geplant und digital erfasst. 
Außerdem holte man sich 
Herbert Hitsch für zusätzliche 
Inspirationen und Input mit 
ins Boot. Der Bad Griesbacher 
verbringt in seiner Freizeit 
viel Zeit auf dem Rad, kennt 
die Gegend wie seine Westen-
tasche und bietet jeden Frei-
tag E-Bike-Touren an. Die be-
schreibenden Texte, die auch 
Sehenswürdigkeiten entlang 
der Strecke aufweisen, haben 
Birgit Auer und Gudrun Wim-
mer ausgearbeitet. 
Auf der frisch konzipierten Bad 
Griesbacher Radlkarte finden 
sich insgesamt zwölf Tou-
renvorschläge mit einer Län-
ge von 606 km, die kürzeste 
Strecke hat 16,7 km mit ca. 75 
Minuten Fahrzeit, die längste 
Strecke ist 80,2 km lang. Hier-
für sollte der Radfahrer knapp 
sechs Stunden einplanen. Zu-
dem sind auch alle neun Fern-
radwege rund um Bad Gries-
bach eingezeichnet. 
Es finden sich Informatio-
nen wie Start-/Zielpunkt der 
Rundwege, Streckenlänge, 
Höhenmeter und Zeitbedarf 
– berechnet auf eine Fahrt 
mit dem Pedelec. Über die QR 
Codes auf der Karte gelangt 
man auf die Homepage zum 
genauen Tourenverlauf, einer 
detaillierten Beschreibung 
der einzelnen Radwege und 
den Strecken- und Tourenei-
genschaften. Man kann eine 
gpx Datei herunterladen, die 

sich ganz bequem in ein Tou-
renportal wie Komoot oder 
outdooractive laden lässt. So 
wird das Smartphone ganz 

bequem zum Navigationsge-
rät. Die einzelnen Radwege 
können auch direkt auf der 
Bad Griesbacher Homepage 

in der Rubrik „Radfahren & 
Radverleih“ aufgerufen und 
der Download von hier ge-
startet werden. BB
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Tischeishockey-Weltmeisterschaft
Vom 31. Juli bis zum 7. August

Zum dritten Mal ist Bad Griesbach ist Austragungsort für die Tischeishockey-Weltmeisterschaft. Nach 2007 und 2016 
kommen wieder über 80 Teilnehmer ins Rottal, um die Besten unter sich auszumachen. Vom 31. Juli bis zum 7. August 
spielen sie um die Treppchen-Plätze. Der Münchner Sport- und Reisejournalist Peter Linden hat das Spiel vor über 40 
Jahren erfunden und zur WM-Kunst erhoben. 

„Anfangs kamen die Teilneh-
mer fast nur aus München“, 
erzählt Peter Linden. „Heute 
kommen die Teilnehmer aus 
etwa 20 Ländern der Welt.“ 
Seine Reisen als Journalist 
und viele persönliche Kon-
takte bringen die WM in die 
verschiedenen Länder Euro-
pas. Frankreich, Dänemark, 

schluss beim Finale um 18 
Uhr im Theatersaal des Hotels 
„Das Ludwig“. 

Tischeishockey ist ein Spiel, 
das jeder spielen kann: Alles 
was man dazu braucht, ist ein 
Spielbrett, Carrom-Pulver, ei-
nen Kosmetik-Pinsel und 51 
Pfennig für Puck und Spieler.

Schottland, Griechenland, 
Italien, Irland, Schweden, 
Österreich, Holland – die WM 
ist in Europa zu Hause. Inte-
ressierte können sich selber 
ein Bild vom kuriosen „Sport“ 
machen: Bei den Vorrun-
den-Spielen am Montag, 1. 
August von 11 bis 16 Uhr, z.B. 
im neuen Gäste- und Kurser-

vice Bad Griesbach, in den 
Hotels „Maximilian“, „Das 
Ludwig“ und im „Konrads-
hof“ oder auch in der Pizzeria 
„Da Anna“. Spannend wird es 
dann vor allem am Freitag bei 
den Spielen der Finalgrup-
pen von 11 bis 15 Uhr in den 
Hotels „Maximilian“ und „Das 
Ludwig“ und natürlich im An-

Anlegen
und
sparen

sparkasse-passau.de

Jetzt bis zu 75 Euro
Sparprämie sichern*

Sichern Sie sich jetzt bis
zu 75 Euro Sparprämie.*

Investmentfonds unterliegen Wert-
schwankungen, die sich negativ auf
den Wert der Anlage auswirken können.
Nutzen Sie daher unser Beratungsangebot.

Sparkasse
Passau

50 Euro Sparprämie bei
Neueröffnung Wertpapierdepot
und Anlage FondsSparplan oder
Abschluss Einmalanlage
und
25 Euro Sparprämie bei
Dynamisierung Sparplan

Angebot gültig bis 31.10.2022
* Gültig nur bei Neuabschluss eines Depots je Kunde und gleichzeitiger
Eröffnung eines FondsSparplans oder einer Einmalanlage. Die Sparprämie
erfolgt durch Gutschrift aufs Girokonto (Sparkassen Depot) oder in Form
von Fondsanteilen (Deka Depot). Das Angebot ist gültig bis 31.10.2022.
Die Sparkasse Passau behält sich eine vorzeitige Beendigung des Ange-
botes vor. Weitere Informationen zur Aktion und allgemeine Hinweise zur
steuerlichen Behandlung erhalten Sie bei Ihrer Sparkasse oder unter
sparkasse-passau.de. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von
Investmentfonds sind die jeweiligen Wesentlichen Anlegerinformationen,
die jeweiligen Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie bei
Ihrer Sparkasse in deutscher Sprache erhalten. Stand Juli 2022
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Leseratten aufgepasst
Öffentliches Bücherregal im Kurort

Freuen sich über die gelungene Zusammenarbeit beim Projekt „Öffent-
liches Bücherregal“:  Geschäftsführer der Thermengemeinschaft Franz 
Altmannsperger, Leiter der Stadtbücherei Christian Wellnhofer und 
Tourismusdirektor Dieter Weinzierl.  Text und Bild: Gudrun Wimmer

Die Idee ist nicht neu, aber 
gut. In der Stadtbücherei Bad 
Griesbach hat man sich über-
legt, wie man den Gästen Bü-
cher näherbringen kann. Die 
Bücherei selber ist ja doch 
etwas weiter vom Thermal-
zentrum entfernt. So nahm 
der Gedanke immer mehr 
Gestalt an, ein öffentliches 
Bücherregal zu etablieren. 
Ein zentraler Platz war schnell 
gefunden: Im Foyer der Wohl-
fühl-Therme, das täglich zwi-
schen 8 und 21 Uhr geöffnet 
ist, steht nun in unmittelbarer 
Nähe des Haupteinganges 
das gefüllte Regal. Die ersten 
Bücher wurden bereits fleißig 
ausgeliehen, aber keine Ban-
ge, es wird regelmäßig mit 
Nachschub versorgt.

Geschenkideen,  
         die begeistern.

KUNSTOBJEKTE

Antiquitaten

Rares fur wenig Bares.

Sie finden unter Vielem z.B. Prunkteller der Manufaktur Meissen, seltene 
alte Hummelfiguren, stimmungsvolle Bayerwaldgehöfte in Gemälden  

von Max Huber, Porzellan – Deckelvasen und Skulpturen, sakrale 
Holzschnitzereien und Gemälde aus vergangenen Jahrhunderten.

Besuchen Sie uns und lassen Sie sich begeistern von dem reichhaltigen 
Angebot an Tabakwaren, Raucherutensilien und den Geschenkartikeln, 
die Klein und Groß Freude bereiten sowie von der Vielzahl der auf dem 
deutschen Markt befindlichen Zeitschriften.
In unserem Shop am Stadtplatz können
Sie auch ihr Glück beim Lottospiel testen.

Italienische Taschen
Taschen für die Dame von Welt – in allen Preislagen der  
Marken Suryfrey und Moshi, den hochwertigen, extravaganten 
Designertaschen von VOI sowie den handgefertigten, eleganten  
und extravaganten Ledertaschen von Capomaggi.
Ihre Gewinnchance liegt in jeder Tasche.

Sie erhalten fur 5% des Kaufpreises  
kostenlose Bayernlose.

Entdecken Sie über 200 einmalige  
Kunstobjekte der Toms Drag-Collection 
mit Skulpturen und Wohnaccessoires, 
nach Entwürfen des POP ART-Künstlers 
Tom Hoffmann. Bunt, witzig, schräg 
in allen Farben des Regenbogens.

TABAKWAREN, RAUCHERUTENSILIEN
GESCHENKARTIKEL Wir freuen

 uns auf Sie!

Die KRIMSKRA
MS Shops

in Bad Griesbach

Besuchen Sie uns in unseren Geschäften  
in Bad Griesbach Stadtplatz 24 und im 

Thermenviertel am Brunnenplatzl 2

Wie funktioniert es?
Während der Öffnungs-
zeiten der Wohlfühl-Ther-
me können Interessierte 
das gewünschte Buch 
zum Lesen entnehmen 
und stellen es wieder zu-
rück. Eine vorgeschrie-
bene Ausleihdauer gibt 
es nicht. Reicht die Zeit 
des Urlaubes nicht aus, 
um die Lektüre fertigzu-
lesen, nimmt man es ein-
fach mit nach Hause. Wer 
sein mitgebrachtes Buch 
ausgelesen hat, darf es 
auch gerne als Spende im 
öffentlichen Bücherregal 
zurücklassen. 
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Schule –

KunstAusstellung noch bis 8. August
Schülerinnen und Schüler der Grund- und Mittelschule 
Bad Griesbach stellen bis zum 8. August 2022 große und 
kleine Kunstwerke im Foyer der Wohlfühl-Therme aus. 

macht

macht

Kunst 

Schule

Freuen sich über die Ausstellung der Schüler-Kunstwerke in der Wohl-
fühl-Therme (v.l.): Künstler Marcel Bader, Alexandra Hindinger, Ger-
traud Plattner, Sabine Wappmannsberger (beide Schulbuffet), Rektor 
der GMS Wolfgang Zehetmair, Geschäftsführer der Thermengemein-
schaft Franz Altmannsperger, Stellv. Landrat Klaus Jeggle, Bürgermeis-
ter Jürgen Fundke, Vorsitzender des Gewerbe- & Tourismusvereins Otto 
Wunsch, Musiklehrerin Margit Brummer, Kultursponsorin Erika Wunsch.

Der Eingangsbereich der 
Wohlfühl-Therme wird immer 
wieder für Ausstellungen ge-
nutzt. Aktuell eignet er sich 
hervorragend dazu, der Öf-
fentlichkeit zu präsentieren, 
woran die Schülerinnen und 
Schüler der Grund- und Mit-
telschule Bad Griesbach in 
den vergangenen Wochen so 
fleißig gearbeitet haben. 
Und diese bunte Vielfalt kann 
sich in der Tat sehen lassen: 
Bei den kreativen Steinschne-
cken der 1. Klasse handelt es 
sich um bunt bemalte Schne-
ckenhäuser auf Steinen und 
Ästen, die liebevoll auf Rinden 
und Ästen arrangiert wurden. 
Ein großer farbiger Kubus der 
4. Klassen entstand im Pro-
jekt „Art-CUBE“ – bei dem die 
Kinder mit Unterstützung des 
Künstlers Marcel Bader ihrer 
Phantasie freien Raum lie-
ßen und diese großflächig am 
„Art-CUBE“ umsetzten. Die 
Gips-Skulpturen auf Sockeln 
in weiß und dramatischem 

Pink der 7. Klassen stechen 
sofort ins Auge. Zahlreiche 
farbenfrohe Kunstwerke der 
2., 5. und 8. Klassen verschie-
dener Themen sorgen für wei-
tere Abwechslung. Der Auf-
gabe Bilder des Klavierzyklus 
„Bilder eine Ausstellung“ von 
Modest Mussorgski malerisch 
neu zu interpretieren, stell-
ten sich die begabten Schüler 
hervorragend. So gibt es „Das 
Ballet der Küken“, „die Kata-
komben“, die „Hütte der Baba 
Jaga“ und „Das alte Schloss“ 
frei ausgelegt zu entdecken. 
Bleistiftradierungen, Male-
reien auf Leintuch unter dem 
Motto „Malen im Team“ so-
wie Buntstiftzeichnungen zur 
Grund- und Mittelschule kön-
nen die Zuschauer bewun-
dern. 
Die Ausstellung im Eingangs-
bereich der Wohlfühl-Therme 
kann noch bis 8. August be-
sichtigt werden. 

Text und Bilder: Gudrun Wimmer
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Wie geht man mit Wespen am besten um? 
Insektenexpertin Tarja Richter vom LBV klärt auf

Aktuell sind Wespen gefühlt überall. Ob beim Kaffee auf der Terrasse, beim Grillen, bei der Gartenarbeit oder in der Eis-
diele – die ungebetenen Gäste treten draußen momentan gehäuft auf. Die Gefahr eines Stiches steigt damit natürlich. 
Doch wie kann man diese reduzieren und wie geht man am besten mit Wespen um? 
Die „Wespen-Saison“ läuft ak-
tuell auf Hochtouren. Durch 
den milden Frühling haben wir 
es heuer mit besonders vielen 
Wespen zu tun. Vor allem bei 
der Gartenarbeit, wenn Essba-
res oder Säfte auf dem Tisch 
stehen, kann man sich die gie-
rigen Insekten kaum vom Hals 
halten. Ihre Stiche sind nicht 
immer ungefährlich und kön-
nen eine allergische Reaktion 
hervorrufen. Manche schla-
gen, pusten und werken dann, 
damit die Tiere verschwinden. 
Doch wie reagiert man, damit 
man Wespen nicht aggressiv 
macht und wie geht man rich-
tig mit den Insekten um? Das 
erklärt uns Entomologin Tarja 
Richter, die Insektenexpertin 
beim LBV. 

Warum sind Wespen  
nützlich?
Wespen sammeln eine Un-
menge anderer Insekten wie 
Fliegen, Mücken und Blattläu-
se, aber auch Aas als eiweiß-
reiche Nahrung für sich und 
ihre Larven ein. Sie spielen 
damit in den Stoffkreisläufen 
der Ökosysteme eine wichtige 
Rolle als „Gesundheitspolizei“ 
und verhindern die Ausbrei-
tung von Krankheiten. Weni-
ger (Stech-)Mücken und Flie-
gen freut auch uns Menschen.

Worauf fliegen Wespen 
besonders?
An die Kuchentafel auf der 
Terrasse kommen nur die Ge-
meine und die Deutsche Wes-
pe, die beiden verbreitetsten 
Arten. Wespen, die eine Auf-
gabe im Stock haben, jagen 
Insekten oder gehen an das 
vorbereitete Grillfleisch. An 
den Kuchen kommen vor al-
lem die „Rentnerwespen“, die 
keine Aufgabe mehr haben 
und nur sich selbst versorgen. 

Ist eine Ablenkfütterung 
sinnvoll? 
Jein. Mit halbierten Weintrau-
ben oder anderen überreifen 
Früchten ein paar Meter von 
der Terrasse entfernt, lassen 

sich Wespen ablenken. Aber es 
wird immer auch welche ge-
ben, die trotzdem den Weg an 
den Tisch finden. Noch dazu 
besteht die Möglichkeit, mit 
dem Futterangebot weitere 
Wespen anzulocken. Besser 
ist ein graubraunes, wasser-
ballgroßes Wespennest-Imi-
tat – oder einfach eine Sprüh-
flasche gefüllt mit Wasser. 
Die anfliegenden Wespen mit 
Wassernebel ansprühen und 
durch den vorgetäuschten Re-
gen vertreiben. Auch ein Venti-
lator kann helfen.

Wie verhalte ich mich 
Wespen gegenüber am 
besten?
Ruhe bewahren und am bes-
ten nicht nach den Tieren 
schlagen oder sie anpusten, 
denn das Kohlendioxid im 
Atem ist für sie ein Alarmsig-
nal. Wespen sind nicht aggres-
siv – nur manchmal etwas auf-
dringlich. Wenn man draußen 
in der Natur isst, dann sind 
da auch Tiere. Es hilft, Essen 
und Getränke abzudecken, 
süße Sachen nicht längere Zeit 
draußen stehenzulassen und 
Kindern Mund, Wangen und 
Hände abzuwischen.

Warum greifen Wespen an?
Wespen, darunter auch 
Hornissen, greifen niemals 
grundlos an. Die meisten 
Wes penarten sind sehr fried-
fertig und ergreifen lieber die 
Flucht. Störungen in der Nest-
umgebung (2 bis 3 m Radius) 
wie heftige Bewegungen, Blo-
ckieren der Flugbahn sowie 
Erschütterungen am Nest 
müssen natürlich grundsätz-
lich vermieden werden. Denn 
sonst versuchen sie ihr Volk 
und ihre Königin zu verteidi-
gen. Aber auch hier sind sie 
tolerant. Bei behutsamer An-
näherung und ruhigem Ver-
halten besteht keine erhöhte 
Gefahr. Manche Wespenar-
ten, wie zum Beispiel die Fal-
tenwespe, lassen sich ohne 
Probleme ins Nest schauen 
und ganz nah beobachten. Es 

können natürlich auch Unfäl-
le passieren, wenn beispiels-
weise ein Tier aus Versehen 
gequetscht wird. Als Reaktion 
auf diese Bedrohung kann es 
ebenfalls zustechen. 

Darf man Wespennester 
einfach entfernen?
Nein, Wespennester sind 
geschützt und dürfen ohne 
Genehmigung nicht entfernt 
werden. Hilfe bieten hier regi-
onale Wespenberater.

Wie kann ich das  
Einnisten verhindern?
Das ist schwierig. Mit einem 
graubraunen wasserballgro-
ßen Wespennest-Imitat kann 
man versuchen, eine Ansiede-
lung zu verhindern. Eine Ga-
rantie dafür gibt es allerdings 
nicht. Wenn es einmal dazu 
kommt, ist immer auch abzu-
wägen: Kann ich das Nest und 
die Wespenart an dem Ort für 
einige Monate tolerieren – ist 

es ein viel frequentierter Ort 
oder ein Rollladenkasten an 
einem wichtigen Fenster oder 
eine eher unproblematische 
Stelle? Wenn der Ort nicht 
passt, hilft der Wespenbera-
ter. Ansonsten hat man bis 
etwa Ende September einen 
tierischen, mitunter nützli-
chen Untermieter. Das Nest 
wird im nächsten Jahr nicht 
mehr bezogen. 

Was raten Sie bei einem 
Wespenstich?
Kommt es doch einmal zu 
einem Stich, ist dieser meist 
schmerzhaft, aber in der Re-
gel nicht weiter gefährlich. 
Falls der Stachel noch steckt, 
diesen vorsichtig ohne Drü-
cken der Hautstelle entfer-
nen, damit das Wespengift 
nicht weiterverteilt wird. An-
schließend die Stichstelle ggf. 
hochlagern (Arm, Bein) und 
den Stich mit kaltem Wasser 
oder Eis kühlen. Auch eine 
rohe Zwiebel kann helfen, 
da ihr Saft antibakteriell und 
desinfizierend wirkt.
Wichtig: Liegt eine allergi-
sche Reaktion vor, immer 
einen Arzt oder besser noch 
den Rettungsdienst kontak-
tieren. Ebenso bei Stichen in 
Augennähe oder im Mund- 
und Rachenraum. Menschen, 
die von ihrer Allergie wissen, 
sollten immer ein Notfallset 
griffbereit haben. Auch wenn 
die Schwellung, Rötung oder 
der Juckreiz nach einigen Ta-
gen nicht abklingt, sollte ein 
Arzt aufgesucht werden. Bei 
Unsicherheit oder Unklarheit 
einen Arzt kontaktieren. 

Für wenig Moos, ganz viel „Erotik“ los. Damen in Unterwäsche  
kneten sanft und erfüllen erotisch anspruchsvolle Wünsche  
ab 70 Euro. Körper zu Körper Massagen mit Anfassen sind  
der Renner. Auf Wunsch auch von zwei Damen gleichzeitig.

Obernberg am Inn, Brückenstr. 2, nur 20 km von  
Bad Griesbach entfernt direkt bei der Tankstelle.
Tel. 0043-7758 267 38 ∙ www.erotikmassagehaus.de

Täglich von  
10 – 22 Uhr

Entomologin Tarja Richter beant-
wortet unsere Fragen rund um die 
Wespe und ihr Verhalten.  Foto: LBV 
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Noch mehr Nachhaltigkeit in den 
Heil- und Thermalbädern

Bezirksbaumeister Matthias Kopf informiert über neues  
Kriterium bei der Vergabe von Aufträgen

Informierten bei den Zweckverbandssitzungen über deren erfolgreiche 
Neuausrichtung und die künftige Berücksichtigung von Nachhaltigkeits-
kriterien bei der Vergabe von Aufträgen: Von rechts Bezirkstagspräsident 
Dr. Olaf Heinrich, Referatsleiterin Katrin Landes, Bezirksbaumeister Mat-
thias Kopf und strategischer Geschäftsführer Franz Altmannsperger.

Foto: Bezirk Niederbayern

In Zukunft wird nicht unbedingt der allergünstigste Bieter 
den Zuschlag für eine Bau- oder Lieferleistung in den fünf 
niederbayerischen Heil- und Thermalbädern bekommen. 
Auch, ob die Firma nachhaltig arbeitet, um CO2 einzuspa-
ren, soll mithilfe eines Punktesystems ab sofort beurteilt 
und berücksichtigt werden. Der Bezirk Niederbayern geht 
hier einen neuen Weg, als Erster in Bayern.

Darüber hat Bezirksbau-
meister Matthias Kopf die 
Verbandsräte bei den Ver-
bandsversammlungen der 
Zweckverbände Bad Abbach, 
Bad Gögging, Bad Füssing, 
Bad Griesbach und Bad Birn-
bach diese Woche unter der 
Leitung von Bezirkstagsprä-
sident Dr. Olaf Heinrich infor-
miert. Die Thermen werden 
von den Zweckverbänden, an 
denen der Bezirk Niederbay-
ern mit 60 Prozent beteiligt 
ist, mit anteilig den jeweiligen 
Landkreisen und Städten als 
Eigenbetriebe geführt.
Wie Kopf erklärte, erhält der 
günstigste Bieter ab sofort 
70 Punkte. Es werden aber 
auch noch bis zu 30 Punkte für 
Nachhaltigkeit des Betriebs 
vergeben, der ein Angebot ab-
gegeben hat, und das Ganze 
dann addiert. Wer dann die 
meisten Punkte hat, der darf 
den Auftrag ausführen. Ab 
100.000 Euro Bausumme greift 
das Kriterium der Nachhal-
tigkeit, bezifferte der Bezirks-
baumeister. Bei der Bewer-
tung durch das Baureferat des 

Bezirks können vielfältige Fak-
toren einfließen. Zum Beispiel 
ob das beauftragte Unterneh-
men regenerative Energien 
nutzt, emissionsarme Fahr-
zeuge verwendet, sein Materi-
al aus der Region bezieht oder 
die Produkte umweltzertifi-
ziert sind. „Der Schwerpunkt 
liegt auf CO2-Einsparung“, so 
Kopf. Um das neue Vergabe-
verfahren einzuführen, hat der 
Bezirk Niederbayern sich von 
einer auf Vergaberecht spezi-
alisierten Kanzlei beraten las-
sen und das Punktesystem er-
arbeitet. Dass eine Bewertung 
auch immer ein wenig subjek-
tiv sein kann, das schloss Kopf 
gar nicht aus, doch eine ge-
rechte Bewertung stehe stets 
im Vordergrund. „Wir werden 
den Bezirk nach den ersten 
Vergaben wieder informie-
ren, sollte es nötig sein, kann 
dann noch einmal nachjus-
tiert werden“, sagte Kopf. Gute 
Nachrichten hatte auch der 
strategische Geschäftsführer 
für alle fünf Heil- und Ther-
malbäder, Franz Altmannsper-
ger. So schreitet seinen Wor-

ten zufolge die strategische 
Neuausrichtung der Europa 
Therme Bad Füssing, der Rot-
tal Terme Bad Birnbach, der 
Wohlfühl-Therme Bad Gries-
bach, der Limes-Therme Bad 
Gögging und der Kaiser-Ther-
me Bad Abbach gut voran. Das 
neue Referat Heil- und Ther-
malbäder unter Leitung von 
Katrin Landes wird in Kürze 
in neue Räumlichkeiten des 
Ursulinenklosters in Lands-
hut umziehen. Auch inhaltlich 
passiert laut Altmannsperger 
einiges. Geschaffen werden 
drei Kompetenzzentren: Für 
Personalverwaltung, Marke-
ting und Finanzverwaltung – 
also alles unter einem Dach für 
die fünf Heilbäder, die aber un-

terschiedliche Schwerpunkte 
der Gesundheitsprophylaxe 
haben sollen. Bei der Perso-
nalverwaltung sei man schon 
weit, derzeit werde die digitale 
Personalakte geschaffen.
In Sachen Marketing erfolgt 
gerade die Bestandserfas-
sung. Dieses Kompetenzzent-
rum wird in Bad Birnbach sei-
nen Sitz haben. Erstes Projekt 
im Rahmen der neuen Marke-
tingoffensive ist die Teilnahme 
der fünf Thermalbäder an der 
Bayerischen Landesgarten-
schau kommendes Jahr in 
Freyung. „Dort werden wir ei-
nen Themengarten gestalten. 
Eine große Herausforderung 
sei ferner die Digitalisierung 
der Angebote: „Wir wollen, 
dass der Gast die Möglichkeit 
hat, die richtige Therme für 
sich zu finden.“ Im Rahmen 
des Gesundheitsmanage-
ments Niederbayern sollen 
auch kleinen und mittelstän-
dischen Betrieben Angebote 
zur Gesundheitsförderung ih-
rer Mitarbeiter gemacht wer-
den. Ferner wurde ein Antrag 
zum Interreg-Projekt „Work 
Force“ gestellt. Ziel des Pro-
jekts wäre - falls der Zuschlag 
erfolgt - laut Altmannsperger 
„Mitarbeiter für die Heil- und 
Thermalbäder zu finden, zu 
binden und zu erhalten.“  -eb-

GROSSE 
AUSWAHL AN 

OBJEKTSTOFFEN

NEUOUTLET
SHOP

    70%
  REDUZIERT

BIS 
ZU

‒

AUSMESSEN · NÄHEN
DEKORIEREN · POLSTERN

WOHNSTOFFE

im Gutshof Birndorf  
direkt an der B388 

zw. Griesbach u. Pocking
Tel. 08532-921588 
www.ili-stoffe.de

Mo./Mi./Fr. 9.00 – 18.00 Uhr 
Di./Do./Sa. Termin  
nach Vereinbarung
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Gleiches Recht für alle!
Bayerischer Heilbäder-Verband fordert Erleichterungen bei 

der Einstellung von ausländischen Arbeitskräften 

BHV-Vorsitzender Peter Berek (li.) und BHV-Geschäftsführer Thomas Jahn.

„Wir brauchen hier gleiches 
Recht für alle“, betonte der 
BHVVorsitzende und Landrat 
Peter Berek. „Es kann doch 
nicht sein, dass die Bundes-
regierung nur eingreift, wenn 
es an den Flughäfen Engpäs-
se gibt, und sich nur um eine 
reibungslose Reise von Urlau-
bern kümmert. Wir begrüßen 
diese schnelle Abhilfe sehr, 
brauchen aber dringend auch 
in Gastronomiebetrieben, 
Hotels oder Bäderbetrieben 
gleiche Möglichkeiten für die 
Anstellung ausländischer Ar-
beitskräfte. So ganz nebenbei 
dient das auch einer besse-
ren Integration.“ Auch die ge-
samte Gesundheitsbranche 
stehe massiv unter Druck 
wegen fehlenden Personals, 
erklärte BHV-Geschäftsführer 
Thomas Jahn. „Im Gegensatz 
zu den Flughäfen gäbe es bei 

uns Arbeitskräfte, die großes 
Interesse haben. Doch wir 
scheitern immer wieder an 
der Bürokratie. Da werden 
Zeugnisse nicht anerkannt, 
es gibt endlose Verfahren, bis 
Arbeitsgenehmigungen erteilt 
werden. Oder es scheitern 
Sprachkurse für ukrainische 
Flüchtlinge, weil das Gebäu-
de nicht den Vorschriften für 
Schulräume entspricht.“ Der 
Bayerische Heilbäder-Verband 
appelliert deshalb an die Bun-
desregierung, sich in Sachen 
Personalmangel unverzüglich 
um alle Branchen zu kümmern 
und Lösungen für die schnelle 
Anstellung ausländischer Ar-
beitskräfte vorzulegen. „Die 
Lösung für die Airports ist ein 
vielversprechender Anfang“, 
sagte der BHV-Vorsitzende 
Peter Berek. „Die deutsche 
Wirtschaft hat weitaus mehr 

Brillenglasstärke-Bestimmung
Glasberatung mit Graphiken
Zentrierung mit Digital-Technik
Fassungsauswahl mit Photo/Video
Brillenmode und Sonnenbrillen
Kontaktlinsen und Pflegemittel
Lupen und Low-Vision-Beratung

94086 Bad Griesbach i. Rottal • Stadtplatz 9
E-Mail: info@gaertneroptik.de
www.gaertneroptik.de
Telefon 08532 1704 • Fax 920200
>> Rollstuhlfahrer geeigneter Eingang
>> Parkplätze vor dem Haus

AUGENOPTIKaus Meisterhand

M ststüberl
Restaurant, 

Café, Biergarten

Öffnungszeiten: Donnerstag – Samstag ab 17.00 Uhr
Kurallee 2-4, 94086 Bad Griesbach, Tel.: 08532 92360, info@pension-st-georg.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Lex-Plinganser mit Team

Pension 
St. Georg

Bei uns gibt’s: bayerische Schmankerl - Brotzeit - hausgemachte Kuchen
bayerisch - gemütlich - urig

TreuePlus.  
Unser Rabatt für Ihr Vertrauen.
Treu sein zahlt sich aus. Sparen Sie mit einem jährlichen Rabatt  
auf Ihren Erdgas- und Ökostromtarif.

Sauber 
zammg’hoitn!

© Martin Bolle

www.esb.de/treueplus

ESB_Anzeige_SauberZammghoitn2022_TreuePlus_118x80mm_RZ.indd   1 25.02.22   11:38

Der Bayerische Heilbäder-Verband (BHV) fordert die Bun-
desregierung auf, schnellstens die Anstellung von auslän-
dischen Arbeitskräften in allen Branchen zu erleichtern.

Bedarf an Arbeits- und Fach-
kräften als nur an den Flughä-
fen. Das Thema betrifft nahe-

zu alle Branchen – das sollte 
bei jedem längst angekom-
men sein.“
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August 2022
Bad Griesbacher Kalender

Bewegungs- und Gerätetraining, 
Entspannungstechnik und  
QiGong (Teilnahme kostenfrei 
auf Kurarztrezept, bei ambulan-
ter Kurmaßnahme oder als  
Privatzahler. Terminabsprache 
und Anmeldung erforderlich 
unter Tel. 08532/792-49 792-51.

Gesundheitsabteilung  
des Gäste- & Kurservice 
Bad Griesbach in der  
Wohlfühl-Therme

Jeden Montag
Sprechstunde für 
Pflegende Angehörige
10 – 14 Uhr im Caritas 
Sozialzentrum, Marienweg 6, 
Bad Griesbach-Altstadt
Die Sprechstunde findet jeden Mon-
tag und Dienstag statt, außer an Fei-
ertagen. Tel. Anmeldung bei Birgit 
Steinleitner, Tel. +49 8532 9249924. 

Geführte Nordic 
Walking-Runde
14 Uhr, Treffpunkt: Eingang 
zur Wohlfühl-Therme

Gewalkt wird durch die niederbay-
rische Toskana. Jeden Montag, 
außer an Feiertagen, bieten eine 
geführte Nordic Walking-Runde 
mit Crashkurs in die Einführung der 
Nordic Walking-Technik an. Strecke: 
ca. 5 bis 7 km. Nordic Walking-Stö-
cke können ausgeliehen werden. 
Infos: Gesundheitsabteilung Gäste- & 
Kur-Service, Telefon +49 8532 792-53

Entspannung 
in der Salzgrotte
16 Uhr – 16.45 Uhr, Wohl-
fühl-Therme Bad Griesbach
Entspannen lernen in der Salzgrotte 
m. Eva Maria Lechner. Gebühr: 15 €. 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 
+49 8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse)

Jeden Dienstag
Qigong for Peace- 
Meditation im Park
7.15 – 8 Uhr, Treffpunkt: 
Stephanskapelle am Kurwald 
Bad Griesbach-Therme
Bei jedem Wetter, außer an Feierta-
gen. Die Morgenmeditation umfasst 

traditionelle Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi, die im Sinne 
von Harmonie, innerem und äuße-
ren Frieden, gegenseitiger Achtung 
und Mitgefühl praktiziert werden. 
Die Teilnahme ist kostenfrei! Nähere 
Informationen erhalten Sie bei Ver-
anstalterin Eva-Maria Lechner unter-
www.1001-entspannung.de

Kostenloses 
Schnuppergolfen: 
vorbeikommen – aus-
probieren – Spaß haben! 
15 – 16 Uhr am Golfodrom® 
Holzhäuser
Lernen Sie beim Schnupperunter-
richt die Grundlagen des Golfspiels 
kennen. Machen Sie Ihre ersten 
Abschläge und Ihre ersten Putts. 
Unsere Golftrainer zeigen Ihnen 
die wichtigsten Schläge auf der 
Golf-Übungsanlage, der sogenann-
ten Driving Range und auf dem Put-
tinggreen. Jeder zwischen 6 und 99 
Jahren, der Lust hat, Golf einmal 
selbst auszuprobieren, ist herzlich 
dazu eingeladen. Die Golfausrüstung 
wird gestellt. Sie müssen lediglich 
in Sportschuhen und bequemer 
Kleidung kommen. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig, nur bei Grup-
pen von mehr als 5 Personen bitten 
wir um einen kurzen Anruf vorab im 
Quellness & Golf Resort Bad Gries-
bach unter Tel. + 49 8532 790-23. Info: 
www.quellness-golf.com. Das Ange-
bot ist kostenlos für alle Teilnehmer, 
egal ob Einheimische oder Gäste.  

Sprechstunde für 
Pflegende Angehörige
10 – 14 Uhr im Caritas  
Sozialzentrum, Marienweg 6, 
Bad Griesbach-Altstadt 
Die Sprechstunde findet jeden Mon-
tag und Dienstag statt, außer an Fei-
ertagen. Tel. Anmeldung bei Birgit 
Steinleitner, Tel. +49 8532 9249924.

Wallfahrergottesdienst
16 Uhr Gottesdienst auf dem 
Bruder-Konrad-Hof in Parzham 
15.30 Uhr Rosenkranzgebet

Offener Jugendtreff 
Bad Griesbach
17 – 20 Uhr im Pfarrzentrum 
Bad Griesbach-Altstadt
Der Jugend-FREIZEIT-Treffpunkt in 
der Stadt: kostenlos – unverbindlich 
– freie Nutzung. Ein offenes Angebot 
der städtischen Jugendarbeit für alle 
von 12 bis 27 Jahren. Kontakt und 
Infos: Jugendpflegerin Petra Baier, 
Tel. +49 160 90528106

Aktiv entspannen lernen 
im Heilklima der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr und 18 – 18.45 Uhr 
in der Wohlfühl-Therme
Schwerpunkt: autogene Entspan-
nungsformeln – aktiv entspannen in 

der Salzgrotte mit Eva Maria Lech-
ner. Gebühr: 15 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse)

Damengymnastik 
für jede Altersgruppe
18.30 – 20 Uhr in der Realschul-
turnhalle, Seilerberg 20, 
Bad Griesbach-Altstadt 
Außer an Feiertagen. Gymnastik für 
Damen, ob Anfängerin oder aktive 
Sportlerin. Infos erhalten Sie bei 
Übungsleiterin Maria Vitek, Sparte 
Damengymnastik des TSV Bad Gries-
bach, Tel. +49 8532 2256, www.tsv-
badgriesbach.de

Jeden Mittwoch
Wochenmarkt
7 – 12.30 Uhr am Stadtplatz  
Bad Griesbach-Altstadt

Außer an Feiertagen. Jeden Mitt-
woch laden Fieranten auf dem Bad 
Griesbacher Stadtplatz zum Wo-
chenmarkt ein. Hier gibt es frische 
Produkte aus der Region. Traditio-
nelles wie Schmalzgebackenes oder 
Bauernnudeln, Wurst- und Käsespe-
zialitäten, Obst und Blumen. 

Wildkräuter-Führung mit 
Gedächtnistraining
10 – 11 Uhr, TP: Franziskusbrun-
nen (Tierbrunnen) am Kurplatz  
Bad Griesbach-Therme 
Wildkräuter zum Kochen und Genie-
ßen! Barrierefreier Spaziergang (ca. 
1 Std.) mit Bodenblick und einer Fül-
le von Informationen über Kräuter, 
die am Wegesrand wachsen. Zahlrei-
che Geschichten lassen sich darüber 
erzählen: Historisches, Mythisches, 
Überliefertes und praktisches Wis-
sen für Küche und Keller. Unkosten-
beitrag: 5 € (Führung). Informationen 
erhalten Sie bei Kräuterpädagogin 
und Hauswirtschaftsmeisterin Ursu-
la Wieser, Tel. +49 8573 1636.

Jeden Donnerstag
Qigong for Peace- 
Meditation im Park
7.15 – 8 Uhr, Treffpunkt: 
Stephanskapelle am Kurwald 
Bad Griesbach-Therme

Außer an Feiertagen (bei jedem Wet-
ter). Die Morgenmeditation umfasst 
traditionelle Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi, die im Sinne 
von Harmonie, innerem und äuße-
ren Frieden, gegenseitiger Achtung 
und Mitgefühl praktiziert werden. 
Die Teilnahme ist kostenfrei! Nähere 
Informationen erhalten Sie bei Ver-
anstalterin Eva-Maria Lechner unter: 
www.1001-entspannung.de

„KUSS“ KUnst im SchloSS 
- Kunst & Handwerk 
erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, Altstadt
Offene Ateliers, Ausstellung, Verkauf, 
Kurse, Seminare, Veranstaltungen, 
Gastausstellungen! Ein idyllischer 
Schlosshof, ein ehemaliges Ver-
waltungsgebäude und motivierte 
Künstler, die sich zu den Öffnungs-
zeiten sehr gerne über die Schultern 
schauen lassen. Erleben Sie Kunst 
und Kunsthandwerk und seien Sie 
Teil unserer Kunstwelten! Auch Gast-
künstlerInnen und jungen Talenten 
bieten wir von Zeit zu Zeit Raum und 
Fläche für Ihre Werke. Wir freuen uns 
auf Sie – Eintritt frei! Auf Instagram 
folgen, kontaktieren, nichts ver-
passen unter www.instagram.com/
kunst_im_schloss_bad_griesbach

Entspannen lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
10 – 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach 
Schwerpunkt: Muskelrelaxation in 
der Salzgrotte mit Eva Maria Lech-
ner. Gebühr: 15 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse).

Sportangebot für Männer 
ab 60 Jahren
18.15 – 20 Uhr, Treffpunkt: 
Parkplatz am Erlebnispfad 
WaldWunderWelt/Kinderspiel-
platz (Hochstraße) 
in Bad Griesbach-Altstadt
Außer an Feiertagen. Die AH-Sport-
stunde des TSV Bad Griesbach – Nordic 
Walking – ist geeignet für jedermann, 
ob Anfänger oder aktiver Sportler. In-
fos erhalten Sie bei Übungsleiter Ger-
hard Obermüller, Tel. +49 8532 924496, 
www.ahturner-badgriesbach.net

Schnupper-Golfen im 
Golfclub Sagmühle – 
Golf ausprobieren & 
Spaß haben!
16 – 17 Uhr, Golfplatz Sagmühle, 
Sagmühle 1
Ob Kind oder Erwachsener, Einheimi-
scher oder Gast: Jeder, der Lust hat, 
den großen Sport mit dem kleinen 
weißen Ball auszuprobieren, ist herz-
lich willkommen die Faszination des 
Golfsports mit garantiertem Spaß-
faktor hautnah zu erleben! Auf der 
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Kurzfristige Änderungen finden Sie im  
Veranstaltungskalender unter www.bad-griesbach.de

Golfanlage Sagmühle, direkt an der B 
388 nahe Schwaim, erhalten die Gol-
fentdecker auf einem Übungsplatz, 
der sogenannten Driving Range, 
Tipps von erfahrenen Trainern und 
probieren gemeinsam die verschie-
denen Spielsituationen im Golfsport 
aus. Schauen Sie vorbei, wir freuen 
uns! Die Ausrüstung wird gestellt. 
Mitzubringen sind lediglich Sport-
schuhe und bequeme Kleidung. Kos-
ten: 8 € pro Person. Anmeldung bis 
12 Uhr im Clubsekretariat unter Tel. 
+49 8532 2038, info@sagmuehle.de – 
www.sagmuehle.de

Bauernmarkt in Kößlarn
13 – 16 Uhr, Markthalle, 
Münchhamer Straße

Außer an Feiertagen. Eine Besich-
tigung der Wehrkirchenanlage mit 
Kirchenführung oder Museumsbe-
such bietet sich ab 14 Uhr an – nur 
nach telefonischer Anmeldung unter 
Tel. +49 8536 280.

Jeden Freitag
Geführte E-Bike-Tour
13 Uhr, Treffpunkt:  
Vorplatz Emmauskirche
Rund um Bad Griesbach geht es bei 
den Halbtagestouren für geübte Fah-
rer mit Herbert Hitsch über vorwie-
gend befestigte Wege. Die Tour dau-
ert zwischen drei und fünf Stunden, 
wobei die reine Fahrzeit ca. 2,5 bis 3 
Stunden beträgt. Die Wegstrecke be-
trägt, je nach Route, zwischen 35 und 
50 km. Die Teilnahme ist kostenfrei 
und ohne Anmeldung. Auf den Touren 
gilt Helmpflicht für alle Teilnehmer. 
Mindest-Teilnehmerzahl 4 Personen. 
Information zu den E-Bike-Touren 
erhalten Sie in der Gesundheitsab-
teilung des Gäste- & Kur-Service Bad 
Griesbach unter Tel. +49 8532 792-53.

Entspannung in der 
Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Entspannung pur in der Salzgrotte 
mit Eva Maria Lechner. Gebühr: 15 €. 
Anmeldung unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse) Außer 03.06.

Salz und Klang – Medita-
tion mit Klangschalen 
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Salz und Klang – lauschen und ent-
spannen in der Salzgrotte mit Eva 

Maria Lechner. Gebühr: 15 €. Anmel-
dung erforderlich unter Tel. +49 8532 
9615-0 (Thermalbad-Kasse).
Außer 03.06.

Jeden Samstag
„KUSS“ KUnst im SchloSS 
- Kunst & Handwerk 
erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, Altstadt

Offene Ateliers, Ausstellung, Verkauf, 
Kurse, Seminare, Veranstaltungen, 
Gastausstellungen! Ein idyllischer 
Schlosshof, ein ehemaliges Verwal-
tungsgebäude und motivierte Künst-
ler, die sich zu den Öffnungszeiten 
sehr gerne über die Schultern schau-
en lassen. Auch GastkünstlerInnen 
und jungen Talenten bieten wir von 
Zeit zu Zeit Raum und Fläche für Ihre 
Werke. Eintritt frei! Auf Instagram 
folgen, kontaktieren, nichts ver-
passen unter www.instagram.com/
kunst_im_schloss_bad_griesbach!

Tagesprogramm

01. Montag
Dia-Multimedia-Vortrag 
„Passau die Drei-Flüsse-Stadt“
20 Uhr, Kleiner Saal Bad  
Griesbach-Therme
Veranstalter und Referent Josef 
Grünberger aus St. Florian am Inn, 
führt Sie in Form einer „audiovisu-
ellen Stadtführung“ durch Passau, 
der Stadt an Donau, Inn und Ilz. Ein 
Stadtrundgang durch die Bayerische 
Europa- und Universitätsstadt mit 
ihrer Architektur, Wirtschaft und Kul-
tur. In diesem vertonten Vortrag mit 
Live-Kommentar erleben Sie Passau 
in einer außergewöhnlichen Pers-
pektive. Karten an der Abendkasse 
erhältlich. Eintritt: 11 €, mit Kur- und 
Gästekarte: 8 €.

02. Dienstag
Ferienprogramm – 
Quellness & Golf Resort: 
Golf Schnupper-Camp für 
Kids ab 6 Jahre
Golfodrom® Holzhäuser
Individuelle Termine, bei mind. 4 
Kindern/max. 6 TN – gerne auch 

außer der Ferienzeit. In einem kin-
derfreundlichen 3-Tages-Kurs wird 
alles nötige Wissen vermittelt und 
spielerisch an den Golfsport heran-
getastet. Mit abwechslungsreichen 
und spannenden Trainings wird auch 
bei den Youngsters die Golf-Begeis-
terung geweckt Anmeldung bei Frau 
Prössel in der Golf-Buchungszentra-
le, Tel + 49 8532 790-22. Weitere In-
fos: www.quellness-golf.com  

03. Mittwosch
Heimatkundliche 
Wanderung
13.30 Uhr, Treffpunkt: „Holz-
häusl“ Bad Griesbach-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unserer 
zertifizierten Wanderführerin Chris-
ta Schapfl und wandern Sie mit nach 
Lengham. Die Streckenlänge des We-
ges beträgt ca. 10 km mit einer Gehzeit 
von ca. 2 bis 3 Std. und anschließender 
Einkehr im Gasthaus. Rückfahrmög-
lichkeit mit Bus 2,50 €. Für die Wan-
derung (ab 7 Personen) wird zügiger 
Wanderschritt vorausgesetzt. Veran-
stalter: vhs Bad Griesbach.

04. Donnerstag
„Bayerische Puppenbüh-
ne – Kasperltheater“
14.30 Uhr Kursaal  
Bad Griesbach-Therme

Die Bayerische Puppenbühne ist zu 
Gast mit dem Programm „Kasperl 
auf Räuberjagd“: Der Müller kann sei-
ne Schulden nicht bezahlen. Er weiß 
nicht, dass in seiner alten Mühle ein 
Schatz versteckt ist. Leider hat das 
auch der Räuber Zottelbart heraus-
bekommen! Der stiehlt das Gold aus 
der Mühle. Da kann nur der Kasper 
helfen!!! Zusammen mit den Kindern 
macht er sich auf Räuberjagd... Für 
Kinder ab 3 Jahren. Eintritt: 7 €. An-
meldung erbeten bei Ramona Elze 
unter: Tel. + 49 175 4105275. Veran-
stalter: Bayerische Puppenbühne, 
Egglham.

05. Freitag
Ferienprogramm – TC 
Bad Griesbach: Tennis- 
Schnuppervormittag
10 – 12 Uhr an der Tennisanlage 
des TC Bad Griesbach, Jahn-
straße, Bad Griesbach-Altstadt
Tennis-Schnupper-Vormittag für 

Anfänger von 6 bis 14 Jahren und 
Talentino-Sportabzeichen für Fort-
geschrittene von 8 bis 12 Jahren. Pro-
gramm für Anfänger: Spiel und Spaß 
mit Talentino in Kleingruppen (max. 6 
TN), spielerisches Hinführen zum Ten-
nisspielen nach dem Talentino-Kon-
zept, Infos: https://kinder.tennis.de 
– je nach Altersstufe Kleinfeld- und 
Dreiviertelfeld-Tennis. Programm für 
Fortgeschrittene: Gezieltes Training 
fürs Sportabzeichen mit Abnahme 
in Bronze, Silber oder Gold, in Klein-
gruppen. Mitzubringen sind: Getränk, 
Sportschuhe mit glatter Sohle. Bälle 
und Schläger für Anfänger werden ge-
stellt. Bei schlechtem Wetter entfällt 
die Veranstaltung. Max. 20 Teilneh-
mer. Kosten: 5 € für Nichtmitglieder, 3 
€ für Mitglieder des TC Bad Griesbach. 
Anmeldung bis 02.08.22 bei Arthur 
Wohnhas: Tel. +49 8532 2099.

06. Samstag
Ferienprogramm – TC 
Bad Griesbach: Tennis- 
Schnuppervormittag
10 – 12 Uhr an der Tennisanlage 
des TC Bad Griesbach, Jahn-
straße, Bad Griesbach-Altstadt

Tennis-Schnupper-Vormittag für 
Anfänger von 6 bis 14 Jahren und 
Talentino-Sportabzeichen für Fort-
geschrittene von 8 bis 12 Jahren. Pro-
gramm für Anfänger: Spiel und Spaß 
mit Talentino in Kleingruppen (max. 6 
TN), spielerisches Hinführen zum Ten-
nisspielen nach dem Talentino-Kon-
zept, Infos: https://kinder.tennis.de 
– je nach Altersstufe Kleinfeld- und 
Dreiviertelfeld-Tennis. Programm für 
Fortgeschrittene: Gezieltes Training 
fürs Sportabzeichen mit Abnahme 
in Bronze, Silber oder Gold, in Klein-
gruppen. Mitzubringen sind: Getränk, 
Sportschuhe mit glatter Sohle. Bälle 
und Schläger für Anfänger werden ge-
stellt. Bei schlechtem Wetter entfällt 
die Veranstaltung. Max. 20 Teilneh-
mer. Kosten: 5 € für Nichtmitglieder, 3 
€ für Mitglieder des TC Bad Griesbach. 
Anmeldung bis 02.08.22 bei Arthur 
Wohnhas: Tel. +49 8532 2099

Kronberg-Fest
17 Uhr, Festgottesdienst auf der 
Wiese neben der Kronberg- 
kirche „Maria Schutz“ in Bad 
Griesbach-Altstadt/Marienweg
Musikalische Gestaltung: „Kleiner 
Chor“. Ab 18 Uhr Festbetrieb mit mu-
sikalischer Unterhaltung durch „Fran-
ger Sepp“. Für das leibliche Wohl ist 
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bestens gesorgt. Bei schlechter Wit-
terung findet der Gottesdienst in der 
Stadtpfarrkirche und der Festbetrieb 
im Pfarrzentrum statt. Der Erlös ist 
zugunsten der Innenrenovierung der 
Kronbergkirche. Auf Ihren Besuch 
freut sich die Kath. Pfarrkirchenstif-
tung Bad Griesbach i. Rottal.

Kath. Gottesdienst
18.30 Uhr, Reutern

07. Sonntag
Katholische 
Sonntagsgottesdienste
9 Uhr, St. Salvator  
9 Uhr, Weng  
10.30 Uhr, Karpfham  
10.30 Uhr, Stadtpfarrkirche Bad 
Griesbach-Altstadt

Evang. Gottesdienst
10 Uhr, Emmauskirche 
Bad Griesbach-Therme
mit Pfarrer Philipp Augustin. 

Katholischer 
Sonntagsgottesdienst
18 Uhr, Emmauskirche 
Bad Griesbach-Therme

08. Montag
Ferienprogramm –  
„Magischer Zauberkurs 
für Anfänger“
17 – 19 Uhr, Treffpunkt: 
Tennishaus, Jahnstr. 7,  
Bad Griesbach-Altstadt

Erlernen von Zauberkunststücken 
und kleinem Zauberprogramm. Kos-
ten: 5 €, inkl. Getränke. Max. 12 Teil-
nehmer. Anmeldung bei Erich Wei-
dinger, Mitglied MZvD, Tel. +49 8532 
2943, Mobil: 0160 3523223. 

10. Mittwoch
Heimatkundliche 
Wanderung
13.30 Uhr, Treffpunkt: „Holz-
häusl“ Bad Griesbach-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unserer 
zertifizierten Wanderführerin Christa 
Schapfl und wandern Sie mit nach Tet-
tenweis. Die Streckenlänge des Weges 
beträgt ca. 10 km mit einer Gehzeit 

von ca. 2 bis 3 Std. und anschließender 
Einkehr im Gasthaus. Rückfahrmög-
lichkeit mit Bus 2,50 €. Für die Wan-
derung (ab 7 Personen) wird zügiger 
Wanderschritt vorausgesetzt. Veran-
stalter: vhs Bad Griesbach.

11. Donnerstag
Ferienprogramm –  
Golfclub Sagmühle 
„Golf ist cool“ – 
Schnuppergolfen
10 – 13 Uhr, Treffpunkt: Golfclub 
Sagmühle, Golfpl. Sagmühle 1

Programm: Begrüßung, Einweisung 
und aktives Bälle schlagen (üben), 
kleines Abschlussturnier mit Ab-
schlussessen im Gutshof Sagmühle. 
Kleidung: locker und leger, Sport- 
oder Freizeitkleidung. Alter der 
Teilnehmer: 8 bis 16 Jahre. Mind. 4, 
max. 12 Teilnehmer. Anmeldung bis 
08.08.22 unter Tel. +49 8532 2038 
oder per Mail an: mathiasprobst@
sagmuehle.de – Ausweichtermin bei 
schlechter Witterung: 25.08.22.

13. Samstag
Waldfest in St. Salvator
16 Uhr, St. Salvator am 
Klosterberg/Waldrand
Biergartenbetrieb mit Blasmusik, 
Bayerischen Schmankerln, Kaffee 
und Kuchen, Pilsstand und für die 
Jüngsten gibt’s eine Kinderhüpfburg. 
Ab 19 Uhr „Wolfachtaler Open Air im 
Hoizland!“ Herzliche Einladung zum 
Traditionsfest – die Freiwillige Feu-
erwehr Sankt Salvator, freut sich auf 
Ihren Besuch! Info-Telefon Veranstal-
ter: +49 8542 918794, E-Mail: ff-st.sal-
vator@t-online.de

Katholischer 
Sonntagsgottesdienst
18 Uhr, Karpfham

Weinfest mit Live-Musik
19 – 23 Uhr, Kurwiese/Event-
hütten am Hotel Konradshof 
in Bad Griesbach-Therme
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt – mit herzhaften Leckereien 
einer spritzigen Weinauswahl, Jausen 
und süffigem Bier unter Kastanien-
bäumen sitzen und so den Abend ge-
mütlich mit Blick ins Rottal genießen! 
Für das Weinfest auf der Kurwiese 
haben sich die die Teams der Hotels 

Konradshof, Glockenspiel, Parkhotel 
zusammen mit dem Gäste- & Kur-Ser-
vice Bad Griesbach ein lauschiges 
Platzerl ausgesucht und freuen sich 
auf Ihren Besuch! Eintritt frei!

14. Sonntag
Katholische 
Sonntagsgottesdienste
9 Uhr, St. Wolfgang/Weng
mit Kräutersegnung und Segnung 
der St. Wolfgang-Figur.
10.30 Uhr, Reutern 
mit Kräutersegnung
10.30 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Bad Griesbach-Altstadt
mit Kräutersegnung

Katholischer 
Sonntagsgottesdienst
10 Uhr, Emmauskirche 
Bad Griesbach-Therme
mit Pfarrer Roland Burger

Evang. Gottesdienst
10 Uhr, Johanneskirche, 
Johannesstraße 1, 
Bad Griesbach-Altstadt

Waldfest in St. Salvator
10.30 Uhr, St. Salvator am 
Klosterberg/Waldrand
Waldgottesdienst mit Kräuterseg-
nung; anschließend Waldfest mit 
Biergartenbetrieb! Ab 12 Uhr sind 
bei der „Hoizlandschau“ historische 
Traktoren beim Schaupflügen und 
Ernte-Einsatz der ersten Selbstfahr-
mähdrescher, wie anno dazumal, zu 
bestaunen. Herzliche Einladung – die 
Freiwillige Feuerwehr Sankt Salvator, 
freut sich auf Ihren Besuch! Info-Te-
lefon Veranstalter: +49 8542 918794, 
E-Mail: ff-st.salvator@t-online.de

Golf-Erlebnistag im 
Quellness & Golf Resort: 
vorbeikommen – auspro-
bieren – Spaß haben!
11 – 15 Uhr am Golfodrom® 
Holzhäuser
Wer Lust hat, den großen Sport mit 
dem kleinen Ball auszuprobieren, ist 
hier genau richtig. Lernen Sie beim 
Schnupperunterricht die Grundla-
gen des Golfspiels kennen. Machen 
Sie Ihre ersten Abschläge und Ihre 
ersten Putts. Unsere Golftrainer 
zeigen Ihnen die wichtigsten Schlä-
ge auf der Golf-Übungsanlage, der 
sogenannten Driving Range und auf 
dem Puttinggreen. Jeder zwischen 
6 und 99 Jahren, der Lust hat, Golf 
einmal selbst auszuprobieren, ist 
herzlich dazu eingeladen. Die Gol-
fausrüstung wird gestellt. Sie müs-
sen lediglich in Sportschuhen und 
bequemer Kleidung kommen. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig, nur 
bei Gruppen von mehr als 5 Perso-

nen bitten wir um einen kurzen An-
ruf vorab im Quellness & Golf Resort 
Bad Griesbach unter Tel. +49 8532 
790-23. Weitere Infos unter www.
quellness-golf.com – Das Angebot ist 
kostenlos für alle Teilnehmer, egal 
ob Einheimische oder Gäste.

 „Das kleine ICH BIN ICH“ 
CellOro Vienna –  
Das Kinderkonzert
12 Uhr, Kursaal Bad Griesbach- 
Therme
Musikmärchen-Reise für Klein und 
Groß – Cello-Klang & Assoziation 
von Musik & Text! Komposition von 
André Buttler für 6 Celli & Piano. Mu-
sikalische Leitung Alenka Piotrowicz, 
Moderation und Lesung: Kirsten 
Borchard – eigentlich klassische Sän-
gerin des Ensembles CellOro – liest 
das Buch von Mira Lobe „Das kleine 
ICH BIN ICH“. Kartenvorverkauf un-
ter www.eventim.de oder Tel. 01806 
570 000. Veranstalterin und Infos: 
www.kirsten-borchard.com

„Desdemona und 
das Rad der Zeit“ 
17 Uhr, Kursaal Bad Griesbach- 
Therme
Konzert mit „CellOro Vienna – 6 Cellis-
ten und Ensemble TRIOWENIA”. Alenka 
Piotrowicz am Cello, Sängerin Kirsten 
Borchard und David Aronson am Flü-
gel sowie „CellOro Vienna“ – Kirsten 
Borchard und die sechs Wiener Cel-
listen“ präsentieren Ihnen ihr neues 
Programm.Kartenvorverkauf: www.
eventim.de oder an der Abendkasse. 
Infos: www.kirsten-borchard.com 

17. Mittwoch
Heimatkundliche 
Wanderung
13.30 Uhr, Treffpunkt: „Holz-
häusl“ Bad Griesbach-Therme

HERZLICHE EINLADUNG

ZUM PFARRFEST
IN KARPFHAM

Montag, 15. August
zum Patrozinium

Maria Himmelfahrt

10.30 Uhr Festgottesdienst 
mit Kräuterweihe 
Musikgestaltung: 

Chorgemeinschaft Karpfham,
anschl. Fest im Pfarrstadl,
Mittagstisch bis 13.00 Uhr, 

Kaffee und Kuchen 
und Kinderprogramm
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Kurkonzerte-Kalender
„Solistenquartett Bad Griesbach“
Klassik-Kurkonzerte:
03., 05., 10., 12., 17., 19., 24., 26., 31.08.2022 
• 15 – 17 Uhr • Kurplatz/Kleiner Saal (je nach Witterung) 
• Eintritt: 2 €, mit Kur- und Gästekarte frei.
„Blaskapellen & Musikvereine“
Kurkonzerte: Samstag 16 Uhr / Sonntag 11 & 20 Uhr
• Kurplatz/Kursaal (je nach Witterung)
06.08. 16 Uhr Stadtkapelle Schärding 
07.08. 11 Uhr Marktmusikkapelle Pischelsdorf
07.08. 20 Uhr Ì Leitn Musikanten 
13.08. 16 Uhr Musikverein St. Willibald
14.08. 11 Uhr Ned hoiwad Musi
14.08. 20 Uhr Brass-Quintett Edelmetall
20.08. 16 Uhr Musikverein Brunnenthal
21.08. 11 Uhr Brass-Quintett Edelmetall
21.08. 20 Uhr Ì Leitn Musikanten
27.08. 16 Uhr Musikverein Rainbach
28.08. 11 Uhr Werksmusik Nettingsdorf

Erkunden Sie das Rottal mit unserer 
zertifizierten Wanderführerin Chris-
ta Schapfl und wandern Sie mit nach 
Bayerbach/Alte Mühle. Die Strecken-
länge des Weges beträgt ca. 9 km 
mit einer Gehzeit von ca. 2 bis 3 Std. 
und anschließender Einkehr im Gast-
haus. Rückfahrmöglichkeit mit Bus 
2,50 €. Für die Wanderung (ab 7 Per-
sonen) wird zügiger Wanderschritt 
vorausgesetzt. Veranstalter: vhs Bad 
Griesbach.

20. Samstag
Kath. Gottesdienst
18.30 Uhr, Reutern

21. Sonntag
Katholische 
Sonntagsgottesdienste
9 Uhr, St. Salvator 
9 Uhr, Weng
10.30 Uhr, Karpfham
10.30 Uhr, Stadtpfarrkirche Bad 
Griesbach-Altstadt

Evang. Gottesdienst
10 Uhr, Emmauskirche 
Bad Griesbach-Therme

Kath. Gottesdienst
18 Uhr, Emmauskirche 
Bad Griesbach-Therme
mit Pfarrer Roland Burger

22. Montag
Ferienprogramm – 
„Schatzsuche durch 
Bad Griesbach-Therme“
14.30 – 16.30 Uhr, TP: Parkplatz 
Stephanskapelle am Kurwald 
(ehem. Minigolfanlage) 

Ihr begebt euch in Gruppen auf 
Schatzsuche durch Bad Gries-
bach-Therme. Dabei müssen ver-
schiedene Aufgaben gelöst werden, 
um weitere Hinweise zu erlangen. 
Wir erkunden dabei interessante, 
unbekannte Ecken, um den Schatz 
zu finden. Getränke werden gestellt. 
Alter der Teilnehmer: 6 bis 10 Jahre. 
Ausweichtermin bei Dauerregen/
Unwetter: 24.08.22. Anmeldung bis 
19.08.22 möglich in der Gesund-
heitsabteilung des Gäste- & Kur-Ser-
vice, Ruth Stidl, Tel. +49 8532 79253; 
Mail: gesundheitsabteilung@stadt-
badgriesbach.de

Dia-Multimedia-Vortrag – 
Sebastian Kneipp
20 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Veranstalter und Referent Josef 
Grünberger aus St. Florian am Inn, 

geht im Vortrag auf die Behand-
lungsmethoden des Pfarrers und 
Therapeuten mit ihren fünf thera-
peutischen Säulen ein: den Wasse-
ranwendungen, der Heilung durch 
Kräuter, der gesunden Ernährung, 
der vernünftigen Bewegung und das 
Lebensprinzip der inneren Ordnung 
– ergänzt mit Bild- und Texteinträ-
gen aus seinen Büchern. Ein verton-
ter Multimedia-Vortrag, der Sebasti-
an Kneipps Leben, sein Wirken und 
seine Lehre nachvollziehbar erleben 
lässt. Karten an der Abendkasse er-
hältlich. Eintritt: 11 €, mit Kur- und 
Gästekarte: 8 €.

24. Mittwoch
Heimatkundliche 
Wanderung
13.30 Uhr, Treffpunkt: „Holz-
häusl“ Bad Griesbach-Therme

Erkunden Sie das Rottal mit unserer 
zertifizierten Wanderführerin Chris-
ta Schapfl und wandern Sie mit nach 
Uttlau. Die Streckenlänge des Weges 
beträgt ca. 8 km mit einer Gehzeit 
von ca. 2 bis 3 Std. und anschließen-
der Einkehr im Gasthaus. Rückfahr-
möglichkeit mit Bus 2,50 €. Für die 
Wanderung (ab 7 Personen) wird zü-
giger Wanderschritt vorausgesetzt. 
Veranstalter: vhs Bad Griesbach.

27. Samstag
Katholischer 
Sonntagsgottesdienst
18 Uhr, Karpfham

Orgelkonzert
20 Uhr, Emmauskirche 
Bad Griesbach-Therme
Heiteres und besinnliches Orgel-
konzert mit Kurkantorin Magdalene 
Höhn. Orgelmusik aus Barock, Klas-
sik und Romantik, u. a. mit Werken 
von Johann Pachelbel, Johann Va-
lentin Rathgeber, W. A. Mozart und 
Christian Heinrich Rinck. Eintritt frei 
– Spenden erbeten!

28. Sonntag
Katholische 
Sonntagsgottesdienste
9 Uhr, St. Salvator
9 Uhr, Weng
10.30 Uhr, Reutern
10.30 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Bad Griesbach-Altstadt

Katholischer 
Gottesdienst
10 Uhr, Emmauskirche 
Bad Griesbach-Therme

Bitte beachten Sie!
Während verschiedenen Veranstaltungen 

wird fotografiert und gefilmt. Das Foto- und 
Filmmaterial wird vom Gäste- & Kur-Service 
Bad Griesbach zu Zwecken der Öffentlich-

keitsarbeit, z. B. zur Veröffentlichung in 
Printmedien, im Internet oder in sozialen 

Medien verwendet.

Evangelischer 
Gottesdienst
10 Uhr, Johanneskirche,  
Johannesstraße 1,  
Bad Griesbach-Altstadt

31. Mittwoch
Heimatkundliche  
Wanderung
13.30 Uhr, Treffpunkt: „Holz-
häusl“ Bad Griesbach-Therme 
Erkunden Sie das Rottal mit unserer 
zertifizierten Wanderführerin Christa 
Schapfl und wandern Sie mit auf dem 
Rott-/Golfplatz-Rundweg von Bad 

Griesbach-Therme nach Penning, 
Karpfham und zurück zum Ausgangs-
punkt. Die Streckenlänge des Weges 
beträgt ca. 10 km mit einer Gehzeit 
von ca. 2 bis 3 Std. und anschließen-
der Einkehr im Gasthaus. Für die Wan-
derung (ab 7 Personen) wird zügiger 
Wanderschritt vorausgesetzt. Veran-
stalter: vhs Bad Griesbach.

HERZLICHE EINLADUNG 
ZUM KRONBERG-FEST
Samstag, 06. August 2022

Festwiese neben Kronbergkirche  
„Maria Schutz“
17.00 Uhr: Festgottesdienst auf  
dem Freigelände mit dem Kleinen Chor 
18.00 Uhr: Festbetrieb Bier, Wein,  
Brotzeiten, Kaffee und Kuchen, Musik: 
„Franger Sepp“, Alleinunterhalter

Bei schlechter Witterung:
17.00 Uhr: Festgottesdienst   
in der Stadtpfarrkirche
18.00 Uhr: Festbetrieb im Pfarrzentrum
Der Erlös ist zugunsten der  
Innenrenovierung der Kronbergkirche
Veranstalter: Kath. Pfarrkirchenstiftung  
Bad Griesbach im Rottal



Bad Griesbacher Kalender
Wiederkehrende Veranstaltungen

Bitte informieren Sie sich bei den jeweiligen Veranstaltern, ob und wann die Veranstaltungen stattfinden!

V E R A n s TA LT u n g E n
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Flohmarkt in Karpfham (Volksfestwiese).
Jeden 2. Samstag im Monat von 7 - 14 Uhr von Januar bis 
Dezember. Ansprechpartner: TSV Karpfham, Helga Gerleigner, 
Tel. 08532  8521.

Flohmarkt in Passau-Heining, Industriestraße 8.
Jeden Freitag von 13 - 18 Uhr und Samstag von 9 - 16 Uhr. 
Info unter Tel. 0160  92726084.

Freie Wählergemeinschaft Bad Griesbach 
Jeden 1. Donnerstag im Monat, 19 Uhr, Treffen der FWG  
Bad Griesbach e.V. Das Versammlungslokal bzw. die  
Betriebsbesichtigung wird jeweils in der Presse bekannt  
gegeben. Gäste sind herzlich willkommen.

WIR GEMEINSAM Nachbarschaftshilfe 
ist ein Tauschkreis auf Zeitbasis. Er bringt Hilfesuchende  
und hilfsbereite Menschen zusammen. Aktueller Bedarf und 
individuelle Fähigkeiten finden sich in einem organisierten 
nachbarschaftlichen Netzwerk für Jung und Alt. Wir treffen  
uns jeweils einmal im Monat. Info: www.wirgemeinsam.net. 
Infos & Kontakt: Sonja Schecklmann  
94094 Rotthalmünster, Telefon 08533  8879150, 
baederdreieck@wirgemeinsam.net, www.wirgemeinsam.net.

Heimatkundliche Wanderung
Mit Christa Schapfl jeden Mittwoch 13.30 Uhr. 
Treffpunkt Holzhäusl Bad Griesbach-Therme. 
Näheres im Programm des Gäste- & Kur-Service.

Briefmarken- und Münzsammlerclub
Pocking / Bad Griesbach 
jeden 1. Sonntag im Monat trifft man sich zum Tauschen und 
Fachsimpeln. Treffpunkt: Gaststätte Pockinger Hof in Pocking, 
9-12 Uhr. Interessierte sind immer willkommen. 
Infos: 08532 927740, Herr Wesche.

MUTTER-KIND-GRUPPE Bad Griesbach
Jeden Montag von 9 - 11 Uhr im Pfarrzentrum.  
Neuankömmlinge sind jederzeit willkommen. 
Infos bei Leiterin Martina Hausruckinger, Tel. 08532  9256772. 

SENIORENTREFF
Jeden 4. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr im Pfarrzentrum.

Venus Yoga Kurse 
für Anfänger, Fortgeschrittene und für Senioren. Kurse sind 
zertifiziert und werden von den Krankenkassen bezuschusst. 
Angela Venus, Hatha Yogalehrerin BDY/EYU, Tel. 0170  9359248, 
www.venus-yoga.de.w

Gemeinsam durch die Krise
Ich (weibl. und Ende 50) möchte mich gerne mit bewussten 
und erwachten Menschen austauschen, bevorzugt  
nachmittags am Wochenende.  
E-Mail bitte an: indigo2019@mailbox.org

Deutscher Amateur-Radio-Club e.V.
Ortsverband Bad Griesbach i. Rottal, DOK  U06. 
Jeden 1. Freitag im Monat Stammtisch ab 19:30 Uhr  
im Gasthof Bichler am Stadtplatz Bad Griesbach. 
Gäste sind herzlich willkommen.  
Frequenzen: 145,325 MHz  und 439,325 MHz ( Relais )

Europareservat Unterer Inn e.V., Ering
Naturium am Inn / Europareservat Unterer Inn
Öffnungszeiten: April–September täglich 9–17 Uhr, Oktober–
März täglich 10–16 Uhr, vom 24.12.–06.01. geschlossen
Jeden Sonntag um 10 Uhr Führung. 
Innwerkstraße 15, 94140 Ering, Tel. +49 8573 1360, 
E-Mail: naturium@rottal-inn.de. Weitere Infos unter 
www.naturium-am-inn.eu oder www.europareservat.de

Reservistenkameradschaft Bad Griesbach
Jeden 2. Sonntag im Monat um 10 Uhr Frühschoppen. 
Sonntag, 14. August im Café Reseneder, Kurplatz.

Jägerstammtisch 
Jeden 2. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr im Gasthaus Madl 
in Weng. Herzliche Einladung an alle Naturfreunde,  
Interessenten, Jägerinnen und Jäger.

BMW Z1-Freunde
Jeden 2. Freitag im Monat um 19:30 Uhr gemütliche Runde. 
Versammlungslokal laut Absprache. Infos: Tel. 08532  8423.

Damengymnastik des TSV Bad Griesbach
mit Maria Vitek. Jeden Dienstag von 18:30 - 20 Uhr  
für jede Altersgruppe in der Realschulturnhalle. 
Infos: Tel. 08532  2256, www.tsvbadgriesbach.de\turnen

AH-Sportstunde des TSV Bad Griesbach
Jeden Donnerstag, Treffpunkt: 18.15 Uhr am Realschulpark-
platz oder 18.30 Uhr Uhr am Parkplatz Erlebnispfad WaldWun-
derWelt, Tel. 08532  924496, www.ahturner-badgriesbach.net

Stammtisch mit Haberertraining
an jedem Freitag ab 20 Uhr beim Brauchtums- und  
Faschings-Verein, Bad Griesbach e.V.,  
Treffpunkt: Jahnstraße 1. Gäste sind herzlich willkommen.

Asphaltstockclub Bad Griesbach
Jeden Montag ab 18:30 Uhr Training in der  
Stockhalle, Jahnstraße 3.

Stammtisch der ehemaligen TSV-Fußballer
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19 Uhr Stammtisch im  
Gasthof Bichler am Stadtplatz.

Stammtisch Nordisch des Skiclubs Bad Griesbach
jeden 2. Freitag im Monat abwechselnd im Gasthaus Bichler 
um 19 Uhr und in der Villa Antica um 19:30 Uhr.
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**Bad Griesbacher Highlights**
August 2022

Weinfest mit Live-Musik
Samstag, 13.08.22, 19 – 23 Uhr • Kurwiese/Eventhütten am 
Hotel Konradshof in Bad Griesbach-Therme

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt – mit herzhaften 
Leckereien einer spritzigen Weinauswahl, Jausen und süffi-
gem Bier unter Kastanienbäumen sitzen und so den Abend 
gemütlich mit Blick ins Rottal genießen! Für das Weinfest auf 
der Kurwiese haben sich die die Teams der Hotels Konradshof, 
Glockenspiel, Parkhotel zusammen mit dem Gäste- & Kur-Ser-
vice Bad Griesbach ein lauschiges Platzerl ausgesucht und 
freuen sich auf Ihren Besuch! Eintritt frei!

Waldfest in Sankt Salvator
Samstag, 13.,Sonntag, 14.08.22,
Herzliche Einladung zum Traditionsfest in Sankt Salvator 
am Klosterberg!

Samstag ab 16 Uhr Biergartenbetrieb mit Blasmusik, Bayeri-
schen Schmankerln, Kaffee und Kuchen, Pilsstand und für die 
Jüngsten gibt’s eine Kinderhüpfburg. Ab 19 Uhr „Wolfachtaler 
Open Air im Hoizland!“ Sonntag, 10:30 Uhr Waldgottesdienst 
mit anschließendem Waldfest und Biergartenbetrieb!
Ab 12 Uhr sind bei der „Hoizlandschau“ historische Traktoren 
beim Schaupflügen und Ernte-Einsatz der ersten Selbstfahr-
mähdrescher, wie anno dazumal, zu bestaunen. Der Veran-
stalter, die Freiwillige Feuerwehr Sankt Salvator, freut sich 
auf Ihren Besuch! Info-Telefon: +49 8542 918794. E-Mail: ff-st.
salvator@t-online.de

Info & Kartenvorverkauf: 
Gäste- und Kurservice

Kurallee 8, 94086 Bad Griesbach-Therme
Tel. +49 8532 792-47 

Mail: gastinfo@badgriesbach.de 
www.badgriesbach.de, www.go-konzerte.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 9 bis 17 Uhr
Samstag und Sonntag: 9.30 bis 13 Uhr

Kurzfristige Änderungen vorbehalten! 
Bitte beachten Sie! 

Während verschiedenen Veranstaltungen wird fotografiert und gefilmt. 
Das Foto- und Filmmaterial wird vom Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach 

zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit, z. B. zur Veröffentlichung in 
Printmedien, im Internet oder in sozialen Medien verwendet.

Viel Spaß bei den Veranstaltungen. Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Team des Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach i. Rottal 

„Das kleine ICH BIN ICH“  
CellOro Vienna – Das Kinderkonzert
Sonntag, 14.08.22, 11:30 Uhr, Kursaal Bad Griesbach-Therme
Musikmärchen-Reise für Klein 
und Groß – Cello-Klang & As-
soziation von Musik & Text! 
Komposition von André Butt-
ler. Musikalische Leitung Alen-
ka Piotrowicz, Moderation 
und Lesung: Kirsten Borchard. 
Kirsten Borchard – eigentlich 
klassische Sängerin des En-
sembles CellOro – liest, beglei-
tet von ihren 6 Cellisten, das Buch von Mira Lobe „Das kleine 
ICH BIN ICH“ und begibt sich so musikalisch mit den Kindern in 
die fantastische Welt der Assoziation von Musik und Text. Am 
Klavier spielt Komponist André Buttler höchst selbst. Karten-
vorverkauf unter www.eventim.de oder Tel. 01806 570 000. Ver-
anstalterin und Infos: www.kirsten-borchard.com 

„Desdemona und das Rad der Zeit“
Sonntag, 14.08.22, 17 Uhr, Kursaal Bad Griesbach-Therme
Konzert mit „CellOro Vienna – 6 
Cellisten und Ensemble TRIO-
WENIA”. Alenka Piotrowicz 
am Cello, Sängerin Kirsten 
Borchard und David Aronson 
am Flügel sowie „CellOro Vien-
na“ – Kirsten Borchard und die 
sechs Wiener Cellisten“ prä-
sentieren Ihnen ihr neues Pro-
gramm: „Desdemona, oder 
das Rad der Zeit“. Mit der Uraufführung vom derzeit gefeierten 
Komponisten Jeffrey Ching darf man im zweiten Teil auf ein 
außergewöhnliches Programm mit neuen Bearbeitungen und 
Kompositionen für Cello, Piano und Gesang von „TRIOWENIA“ 
gespannt sein. – Sie dürfen auf eine neue vokalise Singstimme 
gespannt sein. Kartenvorverkauf: www.eventim.de oder an der 
Abendkasse. Infos: www.kirsten-borchard.com
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Ökumenische Kurseelsorge im August
Bad Griesbacher Kalender

V E R A n s TA LT u n g E n

01. Montag
Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken
17.00 Uhr in der Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde. Lektorin: 
kath. Kur- und Klinik-Seelsorgerin 
Regina Roßmadl; Orgel: Julia Haint-
haler. Anschließend Möglichkeit zum 
persönlichen Gespräch mit Regina 
Roßmadl in der Sakristei

04. Donnerstag
Möglichkeit zum 
persönlichen Gespräch 
oder zur Beichte 
18.00 Uhr im Beichtzimmer der 
Emmauskirche
beim kath. Pfarrer Roland Burger. 
(Zugang über die Sakramentskapelle)

Kath. Gottesdienst
19.00 Uhr in der Emmauskirche

05. Freitag
Symbol- und Segnungs-
gottesdienst
19.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger. Musika-
lische Gestaltung: Vera Lorenz

07. Sonntag
Evang. Gottesdienst
10.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Philipp Augustin

Kath. Gottesdienst
18.00 Uhr in der Emmauskirche

08. Montag
Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken
17.00 Uhr in der Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde. Lektorin: 
kath. Kur- und Klinik-Seelsorgerin 
Regina Roßmadl; Orgel: Kurkanto-
rin Magdalene Höhn. Anschließend 
Möglichkeit zum persönlichen Ge-
spräch mit Regina Roßmadl in der 
Sakristei

10. Mittwoch
Kino in der Kirche
20.00 Uhr im Saal der  
Emmauskirche
„Ziemlich beste Freunde“ Eric Tole-
dano, Olivier Nakache – Frankreich 

2011 (Laufzeit: 112 Min.) mit anschlie-
ßender Möglichkeit zum Gespräch 
mit kath. Pfarrer Roland Burger.

11. Donnerstag
Möglichkeit zum 
persönlichen Gespräch 
oder zur Beichte
18.00 Uhr im Beichtzimmer der 
Emmauskirche
beim kath. Pfarrer Roland Burger 
(Zugang über die Sakramentskapelle)

Kath. Gottesdienst
19.00 Uhr in der Emmauskirche

12. Freitag
Wir gehen den 
Emmausweg 
16.00 Uhr, Emmauskirche
Führung in 8 Stationen von der Em-
mauskirche zum Rosenhügel mit 
kath. Pfarrer Roland Burger

14. Sonntag 
Kath. Gottesdienst
10.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger

Evang. Gottesdienst
10.00 Uhr in der Johanneskirche 

15. Montag– Mariä Himmelfahrt

Ökumenischer 
Gottesdienst
10.00 Uhr in der Emmauskirche
mit evang. Pfarrer Klaus Stolz und 
kath. Pfarrer Roland Burger; musi-
kal. Gestaltung: Orgel Vera Lorenz

16. Dienstag
Kirchenführung
22.00 Uhr
„Light and Sound“ – Lernen Sie die 
Emmauskirche mit Musik und Ker-
zenschein bei Nacht von einer be-
sonderen Seite kennen! Mit evang. 
Pfarrer Klaus Stolz

18. Donnerstag
Möglichkeit zum 
persönlichen Gespräch 
oder zur Beichte 
18.00 Uhr im Beichtzimmer der 
Emmauskirche
beim kath. Pfarrer Roland Burger 
(Zugang über die Sakramentskapelle)

Kath. Gottesdienst
19.00 Uhr in der Emmauskirche

19. Freitag 
Spirituelle 
Kirchenführung 
16.00 Uhr in der Emmauskirche
mit kath. Pfarrer Roland Burger, mu-
sikalische Gestaltung: Vera Lorenz. 
TP: Kirchentüre beim Wasserbecken

21. Sonntag
Evang. Gottesdienst
10.00 Uhr in der Emmauskirche
Abendmahl mit Pfarrer Klaus Stolz

Kath. Gottesdienst
18.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger

22. Montag
Zuhören-Entspannen-
Nachdenken
17.00 Uhr in der Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde. Lektor: 
Pfarrer Klaus Stolz; Orgel: Kurkanto-
rin Madgalene Höhn. Anschließend 
Möglichkeit zum persönlichen Ge-
spräch bzw. zur Beichte beim evang. 
Pfarrer Klaus Stolz in der Sakristei

23. Dienstag
„Emmaus-Spiele“
15.00 Uhr, Saal Emmauskirche 
Spiel - Spaß - Spannung von 9 - 99“. 
Wir spielen beliebte Brett-, Karten- 
und Gesellschaftsspiele und haben 
viel Zeit zum Plaudern mit Ehepaar 
Klein und Team

25. Donnerstag
Möglichkeit zum 
persönlichen Gespräch 
oder zur Beichte
18.00 Uhr im Beichtzimmer der 
Emmauskirche
beim kath. Pfarrer Roland Burger 
(Zugang über die Sakramentskapelle)

Kath. Gottesdienst
19.00 Uhr in der Emmauskirche

26. Freitag 
„Betthupferl“
21.30 Uhr in der Emmauskirche
Musik, Gute-Nacht-Geschichte, Ge-
bet und Segen bei Kerzenschein mit 

Pfarrer Klaus Stolz; musikal. Gestal-
tung: Orgel Irene Högl

27. Samstag
Orgelkonzert
20.00 Uhr in der Emmauskirche
„Heiteres und Besinnliches“. Orgel-
musik aus Barock, Klassik und Ro-
mantik mit Werken u.a. von Johann 
Pachelbel, Johann Valentin Rath-
geber, W.A. Mozart und Christian 
Heinrich Rinck mit Kurkantorin Mag-
dalene Höhn. Eintritt frei – Spenden 
erbeten!

28. Sonntag
Kath. Gottesdienst
10.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger

Evang. Gottesdienst 
10.00 Uhr in der Johanneskirche 

29. Montag
Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken
17.00 Uhr in der Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde. Lektor: 
Pfarrer Klaus Stolz; Orgel: Julia Hain-
thaler. Anschl. Möglichkeit zum per-
sönlichen Gespräch bzw. zur Beichte 
beim evang. Pfarrer Klaus Stolz in 
der Sakristei

31. Mittwoch
Märchen und Musik
20.00 Uhr in der Emmauskirche
Ein Märchen hören – entspannen – 
mit guten Gedanken in den Abend 
gehen mit evang. Pfarrer Klaus Stolz

Kurzfristige Änderungen vorbehalten!

Die nächste  
Ausgabe erscheint  
am 1. September  

2022.
Anzeigenannahme  
bis 22. August 2022  

unter 
Tel. 08541/968834
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Oans wia koans.

1. - 6. September 2022

Feiern verlernt ma ned !!

Do samma wieda !!!

www.karpfhamerfest.de

Karpfhamer Fest mit Rottalschau
„Do samma wieda – Feiern verlernt ma ned“

Unter diesem Slogans startet nach 2- jähriger Corona- Zwangspause am 1. September wieder das schon  
kultig gewordene Karpfhamer Fest im Niederbayerischen Bäderdreieck.

Die eigentliche Besonder-
heit ist in Karfham die am 
2. September beginnen-
de Landwirtschaftsmesse. 
Die Rottalschau hat sich zu 
einer der bedeutendsten 
Landwirtschaftsmessen in 
Deutschland entwickelt und 
auch die Ausstrahlung weit 
ins benachbarte Österreich 
ist enorm. Die hohe Qualität 
der Beschicker ist sofort zu 
erkennen, wenn man sich auf 
den Rundgang macht. So ist 
Karpf ham nicht nur für die 
praktizierenden Landwirte, 
sondern auch für Fachperso-
nal und Entscheider aus Po-
litk und Wirtschaft zu einem 
der wichtigsten Punkte auf 
Ihrer Agenda geworden ist.
Wenn auch die derzeitige 
Wirtschaftslage alles ande-
re als „appetitanregend“ ist 
und viele Firmen unter der 
Last von Personal-  oder Ma-

terialmangel ächzen, war die 
Bereitschaft und Nachfrage 
zur Teilnahme wieder enorm. 
Nicht zuletzt auch deshalb, 
weil es die Karpfhamer ge-
schafft haben, trotz Kosten-
steigerung an allen Ecken und 
Enden die Platzmieten auf 
dem Niveau der Vorjahre zu 
halten. Auch der freie Eintritt 
für die Besucher zum Fest, zur 
Messe und zu allen Veranstal-
tungen, bis am 6. September 
das Karpfhamer Fest und 
die Rottalschau enden, ist ja 
schon Tradition.
Was das Rahmenprogramm 
für die Ausstellung betrift ist 
man in Karpfham eher mi-
nimalistisch eingestellt. Be-
gleitende Vorträge, Seminare 
oder Workshops sucht man 
vergebens. „Wir selbst sind 
Programm genug“ brachte 
es ein Vorstandsmitglied des 
Vereins Karpfhamer Fest e.V. 

auf den Punkt. Was damit ge-
meint ist, das kann ein jeder 
Karpfham- Fan aus dem Steg-
reif sagen. Erst Messebesuch, 
dann ins Bierzelt. Eine Maß 
süffiges Festbier, eine zünfti-
ge Brotzeit und stimmungs-
volle Musik. Dies sah wohl 
auch in der Vergangenheit 
die stets größer werdende 
Anzahl der Besucher so. Tra-
ditionell war ja das Fest schon 
immer für die ländliche Be-
völkerung eine willkommene 
Belustigung zum Abschluss 
der arbeitsreichen Erntezeit 
und die Bedeutung und der 
Besucherzulauf waren auch 
schon vor hundert Jahren le-
gendär. Aber was Karpfham 
in den letzten Jahrzehnten 
zugelegt hat, würde man in 
Wirtschaftskreisen als über-
proportional bezeichnen. 
Obwohl man die Anzahl der 
Besucher nur schätzen kann, 

so spricht man von ca. 400 
000 pro Fest. Die Rottalschau 
zählt 600 Ausstellerfirmen. 
Auf dem Festplatz finden sich 
neben einem Spitzenangebot 
von Schaustellergeschäften 
6 Bierzelte, die nicht nur ca. 
20.000 Gästen Platz bieten, 
sondern auch eine anerkannt 
gute Küche aufweisen kön-
nen. Diese Liste der Super-
lativen könnte man beliebig 
fortsetzen. Das wichtigste ist 
jedoch etwas, was man nicht 
produzieren oder generieren 
kann. Etwas das in jedem, 
egal ob Veranstalter oder 
Besucher selbst entstehen 
muss. 
Herzlichkeit, Fröhlichkeit, 
Feierlaune, und und und…., 
etwas das man im Rottal das 
„Karpfham- Gfui“ nennt.

Weitere Infos:
www.karpfhamerfest.de
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Events im August
in Bad Birnbach

Kartenvorverkauf:  
Gästeinformation im Artrium 

Kurallee 7 · 84364 Bad Birnbach 
 T. 0 85 63.96 30 46 

www.ticket.badbirnbach.de
Restkarten, soweit verfügbar, ab 19 Uhr an der Abendkasse 

Operettenzauber
Leona & Stefan Kellerbauer 
(Sopran/Tenor) aus München 
– auch dieses Jahr sind sie 
wieder da, am Donnerstag, 
04. August um 20 Uhr im Ar-
trium mit ihrem Zauber aus 
der Welt der Operette und 
jeder Menge neuem Repertoi-

re. Begleitet werden sie von dem in München sehr bekannten 
Pianisten Florian Markel. Eintritt: € 15,- mit Gästekarte € 13,- 
Kartenvorverkauf im Artrium

Sissi und Franzl
Kaiserschmarrn auf der 
Bühne
Das kabarettistische Chan-
sonprogramm „Sissi & Franzl“ 
spielt in Bad Ischl in der kai-
serlichen Sommerresidenz. 
Juliane Dietrich und Christian 
Auer schlüpfen in verschiede-

ne Rollen und interpretieren am Donnerstag, 11. August um 
20 Uhr im Artrium das Leben rund um das Kaiserpaar auf ihre 
eigene charmante und witzige Art. Ein Abend mit Operette, 
Wienerlied und Chanson, mit viel Humor und dem einzigarti-
gen Wiener Schmäh. Eintritt: € 20,-, mit Gästekarte € 18,- Kar-
tenvorverkauf im Artrium Sissi und Franzl sind: Juliane Die-
trich (Gesang) und Christian Auer (Klavier und Gesang)

Galakonzert der Tenöre
Das Galakonzert am Sonntag, 
13. August, 20 Uhr, im Ar-
trium wird von zwei renom-
mierten Operntenören mit 
Klavierbegleitung ausgeführt 
und umfasst bekannte Opern, 
– Operettenarien, neapolita-
nische Lieder sowie Musical 
– und Filmmelodien. Eintritt: 

€ 19,-, mit Gästekarte € 17,- Kartenvorverkauf im Artrium. Bild: 
Dariusz Pietrzykowski, Prof. Maria Brila, Konrad Debski

Volksmusikabend
„Boarisch lebn und lebn 
lassn“, dieser Grundsatz 
urbajuwarischer Lebensart 
steht als Motto über einem 
Volksmusikabend, zu dem 
die Kurverwaltung am Frei-
tag, 19. August um 20 Uhr 
ins Artrium einlädt. Aus dem 
Chiemgau kommen die Adl-
gasser Sänger, ebenso rund-
funk- und fernsehbekannt wie 
die Geschwister Streule aus 
Landshut und die renommier-
te, hiesige Vilsleitnmusi. Dazu 
gesellen sich aus dem Bayeri-

schen Wald die Michaeli-Musi in der raren Besetzung mit Geige, 
Flöte und Gitarre sowie Christine Heindl mit dem bayerischsten 
aller Volksmusikinstrumente, der Zither. Als Sprecher wird Hans 
Riederer, in Volksmusikkreisen bestens bekannt, durchs Pro-
gramm führen. Eintritt: € 17,-, mit Gästekarte € 15,-. Kartenvor-
verkauf im ArtriumBild: Die Geschwister Streule aus Landshut 
treten beim Volksmusikabend am 19. August im Artrium auf.

La Traviata
Nach dem großen Erfolg 
der italienischen Operngala 
kommt die „Oper im Berg“ aus 
Salzburg dieses Mal mit einem 
Highlight aus der wunderba-
ren Welt der Oper ins ländli-
che Bad: La Traviata steht am 
Samstag, 20. August um 20 
Uhr im Innenhof des Artri-
ums auf dem Programm. La 

Traviata zählt zu den populärsten Werken der Opernliteratur. 
Eintritt: Reihe 1 bis 6: 61 €, Reihe 7 bis 12: 51 €. Mit Gästekarte 2 
€ Ermäßigung. Kartenvorverkauf im Artrium.

Mathias Kellner – Ernsthaft?!
Eine musikalisch-humoristische Reise.
Am 26. August um 20 Uhr im Artrium.

Mit rau-sanfter Stimme ge-
sungene Lieder über Gott und 
die Welt und kurios-lustige 
Geschichten über die bayri-
sche Provinz zieht Mathias 
Kellner seit Jahren durchs 
Land. Der „niederbayrische 
Oberpfälzer“ ist einer der be-

kanntesten Liedermacher Bayerns und lässt mit seinen hemd-
särmeligen G’schichten regelmäßig die Grenzen zwischen 
Musik und Kabarett geschickt verschwimmen. Kellner ist ein 
Meister der Unterhaltung und jedes seiner Konzerte ist eine 
Wundertüte mit verschiedenen Ebenen. Mal kommt die Balla-
de vom Konzert gestern plötzlich als groovy Bluesnummer da-
her. Mal wird ein Lied mitten in der Ausführung unterbrochen 
und ein wahnwitziger Bogen zu einer Geschichte gespannt die 
im spontan einfällt. Eintritt: € 22,-, mit Gästekarte € 20,-
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Events im Augst
in Bad Füssing

Kartenvorverkauf: 
Bgm.-Frankenberger-Haus

Kurallee 15, 94072 Bad Füssing
Tel. 08531 975 522

E-Mail: ticket@badfuessing.de
Internet: www.badfuessing.com

„Von Bayern bis Südtirol“
Donnerstag, 04.08.2022, 19.30 Uhr, 
Großes Kurhaus Bad Füssing

Mit von der Partie: Graziano „Die romantische Stimme aus Ita-
lien“. Er nahm bereits mit 4 Jahren mit beachtlichem Erfolg am 
größten Kinderwettbewerb seiner Heimat teil. Die Liebe zur Mu-
sik ließ ihn nicht mehr los und so studierte er zunächst klassi-
sche Musik, entschied sich dann aber für die Ausbildung in mo-
dernem Gesang. Zwischenzeitlich macht er nicht nur als Sänger, 
sondern auch als Komponist von sich reden. Bodenständig 
und zünftig geht es bei den Mannen von „d’Wirtshausmusi“ zu. 
Jedes einzelne Mitglied des Ensembles ist ein versierter Musi-
ker. Diese Tatsache ermöglicht es ihnen mit viel guter Laune 
ein buntes musikalisches Repertoire abzurufen. Ebenfalls von 
Kindesbeinen an stand ROMY auf der Bühne. Seither hat sie 18 
Tourneen allein durch die USA und Kanada absolviert. Ob als 
Interpretin oder Moderatorin vor der Kamera; sie trifft immer 
den richtigen Ton und versteht es, ihre Musikkollegen/Innen 
ins rechte Licht zu rücken. An diesem Abend führt sie nicht nur 
durch das Programm, sondern lässt auch Titel von Ihrer aktu-
ellen CD erklingen. Eintritt: 25,00  € bis 28,00 € (mit gültiger BF 
Kurkarte 3,00 € Ermäßigung). KKV ab 22.07.2022 im Veranstal-
tungsService Bad Füssing, Kurallee 15, Tel. 08531 975-522.

Big Band des Bundespolizeiorchesters
Montag, 15.08.2022, 19.30 Uhr, Großes Kurhaus Bad Füssing 
Die Big Band des Bundespolizeiorchesters München hat sich 

in über 25 Jahren ein breites 
Repertoire erarbeitet. In der 
klassischen Big Band Beset-
zung mit Saxofonen, Posau-
nen, Trompeten, Keyboard, 
Bass und Schlagzeug spielen 
die Musikerinnen und Musi-
ker aus der Glenn Miller Zeit 
über Rock ‚n‘ Roll, Funk, Jazz 
und Schlager bis zu aktuel-
len Titeln von heute. Band-

leader Werner Willems leitet die Band vom Keyboard aus und 
gibt auch den einen oder anderen Gesangstitel zum Besten. 
Eintritt: 25,00 € (mit gültiger BF Kurkarte 3,00 € Ermäßigung). 
KVV ab 05.08.2022 im VeranstaltungsService Bad Füssing, 
Kurallee 15, Tel. 08531 975-522.

Rudy Giovannini in Concert
Freitag, 19.08.2022, 19.30 Uhr, Großes Kurhaus Bad Füssing

Die Bandbreite seines Repertoires umfasst 
Schlager, Musical, Volksmusik und Melodi-
en aus dem klassischen Bereich. Grandios 
seine Gesangseinlagen a-cappella. Ne-
ben dem Siegertitel des Grand Prix „Salve 
Regina“ (gewonnen mit Belsy) erklingen 
Evergreens wie „Spanish Eyes“, „La Pas-
torella“, „La Montanara“ sowie „O sole 
mio“ und „Santa Lucia“ aus seiner Heimat 

Italien. Auch sind gefühlvolle Balladen und neue schwung-
volle Titel seiner aktuellen CD zu hören. Natürlich gibt Rudy 
Giovannini auch Kostproben aus seinem klassischen Reper-
toire mit Liedern aus Oper und Operette. Eintritt: 30,00 € - 
33,00 € (mit gültiger BF Kurkarte 3,00 € Ermäßigung). KVV ab 
05.08.2022 im VeranstaltungsService Bad Füssing, Kurallee 15, 
Tel. 08531 975-522. Änderungen vorbehalten!

ü b E R R E g I O n A L E  V E R A n s TA LT u n g E n

Geöffnet haben wir von 12.00 – 23.00 Uhr.
Warme Küche von 12.00 – 21.00 Uhr.
Dienstag und Mittwoch Ruhetag (auch an Feiertagen)
Bitte reservieren Sie Ihren Platz unter 08536/555.

25 Jahre SchwäbiSche wochen vom 28.07 – 15.08.

Steinberg 28, 94137 bayerbach | Tel. 08536 555 | www.rottaler-bienenhof.de

inmitten der natur erwartet Sie  
gepflegte Gastlichkeit in unserem 
gemütlichen wirtshäusl mit  
Terrassenbetrieb.

am rottaler
willkommen

herzlich

auf ihren besuch freuen sich: Fam. augusztinyi & Gebauer

 bienenhof!

wir haben betriebsurlaub vom 16.08. – 24.08.2022!
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Bürgermeister Jürgen Fund-
ke (mitte), Festwirt Julian 
Wandl, Stadtrat Alois Immer-
fall, Tourismusdirektor Dieter 
Weinzierl und Frank Müller 
von der Löwenbrauerei Pas-
sau (von rechts nach links) 
stießen nach dem Bieranstich 
mit einer frischen Maß darauf 
an, dass das beliebte Fest im 
Herzen der Altstadt nach zwei 
Jahren Coronapause endlich 
wieder stattfinden konnte. 

Ein Prost auf die  
Rückkehr des  

Lampionfestes

Was lange währt… 

Mit einem bunt gemischten 
Musikprogramm und bayeri-
schen Volksfest-Schlemmerei-
en feierten die Bad Griesba-
cher und ihre Gäste vier Tage 
lang unter bunten Lampions 
am Stadtplatz. „Das Fest wird 
bestens angenommen und 
passt wunderbar auf unseren 
schönen Stadtplatz. Ich freue 
mich, dass die lange Traditi-
on fortgeführt wird“, betonte 
Bürgermeister Jürgen Fundke.

Zwei Jahre mussten ihre Fans 
darauf warten, im Juli war es 
nun endlich soweit: 2000 An-
hänger durften die Kabaret-
tistin Martina Schwarzmann 
nach der Corona-Auszeit end-
lich auf dem Kurplatz in Bad 
Griesbach erleben. Schwarz-
mann – selbst froh, endlich 
ihren Zweitjob „ Homeschoo-
ling“ wieder los zu sein – be-

Tourismusdirektor Dieter Weinzierl bedankt sich für den großartigen 
Auftritt bei Martina Schwarzmann mit einem Geschenkkorb. 

geistert mit ihrem neuen 
Programm „Ganz einfach“ in 
gewohnter Manier. Trocken 
und nüchtern bringt sie ihre 
Pointen hervor, unterstützt 
Eltern und Ehepaare mit nicht 
immer ernst zu nehmenden 
aber humorvollen Tipps im 
Umgang mit den Lieben und 
hilft zu spät kommenden Fans 
auch gerne bei der Platzsuche. 

Café & Bäckerei 
Brummer
Stadtplatz 4
94086 Bad Griesbach
Tel.: 08532 3318

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 6 – 18 Uhr
Samstag 6 – 12 Uhr
Sonntag 7 – 17 Uhr

Sie finden uns auch hier:
Bäckerei Brummer
Dorfplatz 7
84364 Hirschbach

Bäckerei & Café Brummer
Marktplatz 4
94149 Kößlarn

Bäckerei & Café Brummer
Rottalstr. 57
94086 Karpfham

w w w . b a e c k e r e i - b r u m m e r . d e
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25. BMW Z1-Treffen in Bad Griesbach
Fünfunddreißig polierte BMW-Roadster und ihre Piloten 

Ende Juni bei uns zu Gast

Von rechts: vier der ersten Stammtischmitglieder: Bernd Seiler, Erich 
Binder, Andreas Scheuer, Nik Mühlberger

Und so fing alles an – 
vor 33 Jahren
An einem warmen Sommer-
abend saß ich bei einer Mass 
Bier und Brotzeit auf unserem 
Stadtplatz in Bad Griesbach. 
Es war gerade Lampionfest. 
Irgendwann kam Ulli Will zu 
mir und wir redeten über die 
zwei schönsten Dinge im Le-
ben – also auch über Autos.
Er schwärmte von seinem 
neuen Z1 und sagte dann: 
„Du, ich möchte mit Ellen 
am Wochenende zu einem 
Golfturnier fahren, in meinen 
Zetti bring ich aber keine zwei 
Golfbags. Du hast doch ein 
3er-Cabrio, könntest du mir 
das leihen?“ Auto verleihen 
gehörte noch nie zu meinen 
Hobbies! Noch bevor ich Luft 
holen konnte, sagte er: „Du 
kriegst dafür natürlich mei-
nen Z1.” Meine Bedenken wa-

ren blitzschnell verschwun-
den. Überhaupt war ich 
nun der Meinung, dass man 
Freunden jederzeit beistehen 
sollte, was immer sie auch 
drückt. Es war Liebe auf den 
ersten Blick. Es dauerte nicht 
lange und in Bad Griesbach 
brummten jetzt zwei Zettis 
umher. Ein roter und ein grü-
ner. Ulli hatte ein Wirtshaus, 
ich nicht. „Wir könnten doch 
einen Z1-Stammtisch machen 
bei dir im Hotel Birkenhof.“ 

Der Stammtisch war geboren.
Bis heute kommen Z1-Fahrer 
aus einem Umkreis von bis zu 
100 km jeden zweiten Freitag 
im Monat zu uns. An so einem 
Abend sagte Ulli plötzlich: 
„Wisst ihr was, wir machen 
ein Z1-Treffen in Bad Gries-
bach!“ „Ja, aber...“„Nix aber. 
Das kriegen wir schon hin, 
wenn wir alle zusammenhal-
ten.“ Was aus Ullis „Schnap-
sidee“ wurde, das wissen 
mittlerweile viele Z1-Fahrer in 
Deutschland und Österreich: 
Ein jährliches Treffen von gu-
ten Freunden – schon fast ein 
Familientreffen. Eine Erfolgs-
geschichte bis heute. PS: Leo 
Gierl bestand darauf, dass nur 
mit Startnummern gefahren 
wird, „wie es sich für ein „g -́
scheites“ Treffen gehört. Bei 
unseren Porsche-Treffen ha-
ben wir ja auch immer Start-

nummern“, meinte er. Somit 
wurden die Aufkleber ins Le-
ben gerufen, die noch heute 
auf den Motorhauben unserer 
Zettis Platz finden.
Knapp 30 Jahre später hat 
sich unsere Welt radikal ver-
ändert. „BMW  –  aus Freude 
am Fahren“ geht nun nicht 
mehr so leicht über die Lip-
pen. Hohe Benzinpreise und 
Teuerungen an allen Ecken 
und Enden nagen an der Be-
geisterung für schöne Autos. 
An vielem Schönen überhaupt.
Und nächstes Jahr? Wir kom-
men wieder nach Bad Gries-
bach, war die einhellige Mei-
nung unserer Auto-Freunde 
bei der Verabschiedung auf 
der Hotel Drei Quellen- Ter-
rasse am Sonntag Vormittag. 
Ja, das wünschen wir uns alle.

Text: Nik. Mühlberger
Fotos: Georg Gerleigner

Druckerei.
Verpackungen.

Verlag.
www.druckerei-muehlberger.de

Erster Bürgermeister Jürgen Fundke ließ es sich auch heuer nicht  
nehmen die BMW-Roadster auf die 230 km weite Rundfahrt zu  
schicken. Heuer sogar mit weißblauer Fahne! 
Danke, Jürgen, für Deine jahrelange Unterstützung.
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160.000 Euro für Menschen in Not
33. Kaiser Cup im Quellness & Golf Resort Bad Griesbach

Es waren viele tolle Momente, die der 33. Kaiser Cup im Quellness & Golf Resort Bad Griesbach den Gästen nach zwei 
Jahren Zwangspause bescherte: der Bayerische Abend mit Schlagersängerin Claudia Jung, das Golfturnier auf den 
Plätzen in Penning, der Gala-Abend mit Christian K. Schaeffer als Frank Sinatra. Aber der Höhepunkt war, als Franz 
Beckenbauer zusammen mit seiner Frau Heidi den Spendenscheck in Höhe von 150.000 Euro für die Franz Beckenbauer 
Stiftung vom Geschäftsführer des Quellness & Golf Resorts Andreas Gerleigner sowie dem Mehrheitsgesellschafter Dr. 
Hans-Dieter Cleven entgegennahm. Eine stolze Summe – und eine Legende auf der Bühne.

In einem waren sich die Gäs-
te des 33. Kaiser Cup einig: 
Endlich sehen wir uns wieder, 
endlich spielen wir wieder. 
Umrahmt wurde das Golftur-
nier von zwei Abendveranstal-
tungen im Fünf-Sterne-Hotel 
Maximilian: dem Bayerischen 
Abend sowie dem Gala-Abend. 
Fesch in Dirndl und Lederho-
sen stimmten sich die Gäste 
am Freitag auf das ereignisrei-
che Wochenende ein, für Stim-
mung sorgte Schlagersänge-
rin Claudia Jung. Am Samstag 
ging es nach dem Golf zum 
Gala-Abend, Christian K. Scha-
effer begeisterte als Frank 
Sinatra. Unter den Gästen wa-
ren unter anderen Ex-Hand-
ball-Bundestrainer Heiner 
Brand, Marianne und Michael, 
Frank Fleschenberg von den 
EAGLES, Hellmut Krug (Ex-Fi-
fa-Schiedsrichter), Schauspie-
ler Günther Maria Halmer, die 
Moderatoren Max Schautzer 
und Werner Schulze-Erdel, die 
stets gut behütete Schauspie-
lerin Elke Sommer, die ehe-
malige Leichtathletin Katrin 
Krabbe und die Ex-Fußballna-
tionalspieler »Bulle« Roth und 
Andy Brehme. „Ich war von 
Anfang an beim Kaiser Cup 
dabei und es war immer ein 
wunderbares Erlebnis. Dass 
mit so einer tollen Veranstal-
tung auch noch anderen Men-

schen geholfen wird, ist umso 
schöner“, sagte Ex-Skirenn-
fahrerin Christa Kinshofer. Wie 
oft er in seinen jungen Jahren 
schon beim Kaiser Cup dabei 
war, weiß Joel Beckenbauer 
(21) gar nicht mehr. »Ich war 
eigentlich immer da, solange 
ich mich erinnern kann. Bei 
mir stellt sich schon ein rich-
tiges Heimatgefühl ein, wenn 
ich nach Bad Griesbach kom-
me«, erklärte er. Der jüngste 
Sohn von Franz Beckenbauer 
hatte erstmals seine Freundin 
Jessica zum Kaiser Cup mit-
gebracht. Sie brachte ihm of-
fenbar Glück: Er gewann den 
Netto-Preis in seiner Gruppe. 
Sebastian Hellmann (Sky) 
moderierte die Abendveran-
staltungen und gab auch auf 
dem Golfplatz das Beste. Er 
war einer von rund 180 Teil-
nehmern, die nach dem laut-
starken Kanonenstart auf dem 
Beckenbauer Golf Course so-
wie dem Porsche Golf Course 
um Birdies kämpften. FC-Bay-
ern-Torwartlegende Sepp Mai-
er versuchte, mit Spike-San-
dalen für gute körperliche 
Bedingungen zu sorgen („Des 
san meine Golf-Klabbal“), 
andere spielten gar barfuß, 
weil sich die Sohle von den 
Schuhen gelöst hatte. Natür-
lich stand auch beim 33. Kai-
ser Cup wieder das Helfen im 

Vordergrund. Seit 40 Jahren 
gibt es die Franz Beckenbauer 
Stiftung. 20 Millionen Euro hat 
die Stiftung bislang für kranke 
Menschen, Menschen mit Be-
hinderungen oder Menschen, 
die unverschuldet in Not gera-
ten sind, gesammelt. Im Vor-
dergrund stehen Einzelfälle 
wie beispielsweise Claudia. 
Der zweifachen Mutter, die an 
einer chronischen Unterleib-
serkrankung leidet und im 
Rollstuhl sitzt, hat die Stiftung 
einen Treppenlift eingebaut, 
wie sie beim Bayerischen 
Abend berichtete. Um solche 
lebensverbessernden Hilfen 
auch weiterhin leisten zu kön-
nen, hatte Heidi Beckenbauer
rund 400 Preise für die Tom-
bola organisiert. Am späten 

Samstagabend stand der Er-
lös des Kaiser Cup 2022 fest: 
150.000 Euro. Dr. Hans-Die-
ter Cleven, Unternehmer 
und Mehrheitsgesellschafter 
des Quellness & Golf Resort, 
stockte den Betrag um weite-
re 10.000 Euro auf, um Claudia 
den Einbau von elektrischen 
Türöffnern zu ermöglichen. 
Moderator Sebastian Hell-
mann überließ das letzte Wort 
Franz Beckenbauer. Ich be-
danke mich bei allen für die
Unterstützung meiner Stiftung 
und hoffe, dass wir auch in Zu-
kunft noch vielen Menschen 
helfen können“, sagte er. „Al-
lerdings muss ich Sie korrigie-
ren: Das letzte Wort hat immer 
meine Frau.“ Der Schalk sitzt 
ihm immer noch im Nacken.

COSMETIC V ISAGE

08532 / 92 58 38
info@visage-schoenheitsatelier.de
Friedlandweg 11 - 94086 Bad Griesbach

D A S  S C H Ö N H E I T S A T E L I E R
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Rottaler-Bäderdreieck-Golfturnier
Neuer Termin steht schon fest

Das zweite Rottaler-Bäderdreieck-Golfturnier ist bereits 
wieder Geschichte, die Sieger stehen fest: Rainer Wirth 
(Panorama Golf Fürstenzell) und Adriane von Eckardstein 
(Ocean Club Paradiese Island, Nassau, Bahamas) heißen 
die Bruttosieger und nahmen bei der Siegerehrung in Pen-
ning ihre Preise entgegen. 

Von links nach rechts: Bgm. BG Jürgen Funke, Alfred Aigner (Präsident 
Thermengolf Bad Füssing-Kirchham), Frank Einsle (Golfresort BG), 
Sandra Schodowski (Golfcity Puchheim), Rainer Wirth (Panorama Golf 
Fürstenzell), Adriane v. Eckardstein (Nassau, Bahamas), Bastian Silbe-
reis (Golfcity Puchheim), Robert Sammereier (Bella Vista Golfpark)

ie Idee scheint sich durchzu-
setzen, denn auch bei der dies-
jährigen Auflage des Turniers 
gingen wieder 100 Teilnehmer 
aus allen Teilen der Bundesre-
publik und teils darüber hinaus 
an den Start. Auch für nächstes 
Jahr gibt es wegen der hohen 
Nachfrage schon einen Termin: 
Von 10. bis 14. Juli 2023 wird das 
Rennen um die Golf-Vorherr-
schaft im Bäderdreieck wieder 
von neuem beginnen. Traum-
haftes Golfwetter und beste 
Bedingungen auf den Plätzen 
sorgten für gute Stimmung 
bei den Teilnehmern. Entspre-
chend gut gelaunt moderierte 
Bellavista-Golfdirektor Robert 
Sammereier die Siegerehrung 
in Penning. Dabei präsentierte 
er auch die Turnierstatistiken. 
Im Schnitt wurden 14,84 Brut-
topunkte erspielt (13,0 bei den 
Damen, 15,8 bei den Herren). 
Neben den Mitgliedern der hie-
sigen Golfclubs war der GC Le-
verkusen mit acht Teilnehmern 
am stärksten vertreten. Die 
weiteste Anreise hatte zwei-
felsfrei Adriane von Eckard-
stein. Sie wohnt auf den Baha-
mas und ist zur Turnierwoche 
an die Rottaler Waterkant ge-
kommen. Viel Lob zollte Bad 
Griesbachs Bürgermeister Jür-
gen Fundke all jenen, die sich 
um die Platzpflege kümmern. 
Es stecke viel Arbeit dahinter, 
betonte Fundke. 
So wurde gespielt: 
Brutto Herren: 1. Rainer Wirth 
(Panorama Golf Fürstenzell) 
97 Punkte, 2. Reinhold Gabri-
el (Golfpark Böhmerwald) 89 
Punkte, 3. Karl Poeppl (Golfre-
sort Bad Griesbach) 87 Punkte.

Brutto Damen: 1. Adriane von 
Eckardstein (Ocean Club Para-
diese Island, Nassau, Bahamas) 
79 Punkte, 2. Sabine Boeder 
(Golfresort Bad Griesbach) 69 
Punkte, 3. Claudia Noldin (GC 
Seefeld Reith) 69 Punkte.

Netto A: 1. Frank Einsle (Golfre-
sort Bad Griesbach) 112 Punk-
te, 2. Peter Schilling (Golfresort 
Bad Griesbach) 111 Punkte, 
3. Bernd Walz (Aachener Golf-
club) 110 Punkte.

Netto B: 
1. Bastian Silbereis (Puch-
heim Golfcity) 124 Punkte, 2. 
Hans-Peter Winkler (GC Mün-
chen-Valley) 118 Punkte, 3. 
Iris Kantimm (GC Lippstadt) 
116 Punkte.

Netto C: 
1. Sandra Schodoswki (Puch-
heim Golfcity) 126 Punkte, 2. 
Alexander Wöller (Thermen 
Golfclub Bad Füssing-Kirch-
ham) 124 Punkte, 3. Olaf Haus 
(Golfplatz Altenstadt) 118 
Punkte.

Sonderwertungen: 
Nearest to the pin Thermengolf-
club: Michaela Pfeiffer (4,52 Me-

ter) u. Peter Frank (1,33 Meter).
Nearest to the pin GC Sagmühle: 
Christina Wladika (6,83 Meter) 
und Mike Anders (2,43 Meter).
Nearest to the pin Bella Vista 
Golfpark: Adriane v. Eckard-

stein (1,28 Meter) und Ronald 
Lautenschläger (1,88 Meter).
Longest Drive Porsche Golf 
Course: Sandra Schodowski 
(184 Meter) und Michael Hatz 
(249 Meter).

Wir sind  
für Sie da!
Persönlich in Bad Griesbach,  
Pocking und Vilshofen.

Einfach Wunschtermin vereinbaren:

 QR-Code scannen oder 
 auf aok.de/bayern/termin

Gesundheit nehmen wir persönlich.
AOK Bayern. Die Gesundheitskasse.
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Sommer, Sonne, Ferienspaß - wie es aussieht, 
dürfen wir das endlich wieder richtig genießen. 
Was die Pandemie betrifft, haben wir aktuell kei-
ne Einschränkungen oder Vorgaben.

Das heißt auch, dass wir unser Ferienprogramm 
wieder wie gewohnt durchführen können und es 
ist besonders schön, dass wir gemeinsam mit un-
seren Vereinen und Einrichtungen erneut ein bun-
tes Programm zusammenstellen konnten.

Einen herzlichen Dank an alle, die uns dabei unter-
stützen und dazu beitragen, dass wir seit Jahren 
ein so vielfältiges und buntes Spektrum anbieten 
können. Viele Ehrenamtliche stellen dafür ihre 
Freizeit zur Verfügung. Vielen Dank auch an den 
Jugendbeauftragten Georg Greil und an die Orga-
nisatorinnen Birgit Auer und Gudrun Wimmer.

Ich wünsche Euch schöne Ferien und viel Spaß!

Jürgen Fundke
1. Bürgermeister Stadt Bad Griesbach

Liebe Kinder 
                   & Jugendliche!

Mitwirkende am Ferienprogramm 2022:
· Dorffrauen Weng · Edelweiß-Schützen · Elze Puppenbühne · Gemeindejugendpflege

· Gesundheitsabteilung des Gäste- & Kur-Service · Golfclub Sagmühle e.V.

· Kreisjugendring Passau · Pferdeland Gillöd · Quellness Golf Resort Bad Griesbach

· Schäferhundeverein Bad Griesbach · Skiclub Bad Griesbach · Susanne Kerschhackl

· Tennisclub Bad Griesbach · Zauberer Erich Weidinger (in alphabetischer Reihenfolge)
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E n D L I c h
F E R I E n !

Ferienprogramm 
2022

August
Mittwoch, 03.
Rund um’s Pony,  
Pferdeland Gillöd
Mittwoch, 03.
Tagesfahrt in den Bayern-
park, Gemeindejugendpflege
Donnerstag, 04.
„Kasperl auf Räuberjagd“, 
Bayerische Puppenbühne
Freitag + Samstag, 05.+06.
Tennis-Schnuppervor - 
 mittag und talentino  
Sportabzeichen,  
Tennisclub Bad Griesbach
Samstag, 06.
Schlauchbootfahrt, 
Skiclub Bad Griesbach e.V.
Sonntag, 07.
Spiel & Spaß mit „Deinem“ 
Hund, Verein für Dt. Schäfer-
hunde, OG Bad Griesbach
Montag, 08.
Magischer Zauberkurs mit 
Erich Weidinger
Montag, 08.
Druckkunst für Kinder, 
Susanne Kerschhackl
Dienstag, 09.
Rund um’s Pony für die ganz 
Kleinen, Pferdeland Gillöd
Dienstag, 09.
Kartfahren im  
Kartsport-Zentrum Rottal,  
Gemeindejugendpflege

Mittwoch, 10.
Rund um’s Pony,  
Pferdeland Gillöd
Donnerstag, 11.
Schnuppergolf, Golfclub 
Sagmühle e.V.
Sonntag, 14.
Golf-Erlebnistag, Quellness & 
Golf Resort Bad Griesbach
Sonntag, 14.
Kinderkonzert „Das Kleine 
ICH BIN ICH“, CellOro Vienna
Freitag, 19.
Schnuppertraining bei  
den Edelweißschützen  
Buchet- Weng e.V.
Montag, 22.
Schatzsuche, Gesundheits-
abteilung des Gäste- & 
Kur-Service Bad Griesbach
Freitag, 26.
Druckkunst für Kinder, 
Susanne Kerschhackl

September
Freitag, 02.
Rund um’s Pony für die ganz 
Kleinen, Pferdeland Gillöd
Donnerstag, 08.
Rund um’s Pony,  
Pferdeland Gillöd
Donnerstag, 08.
Insektenhotels &  
Schnitzeljagd,  
Dorffrauen Weng

Individuelle Termine
Golf Schnuppercamp, Quellness & Golf Resort Bad Griesbach

Dienstags
Schnuppergolfen, Quellness & Golf Resort Bad Griesbach

Alle Details zu den Angeboten findet ihr auf unserer Homepage unter dem 
Punkt Bürger & Rathaus -> Einrichtungen & Infrastruktur -> Ferienprogramm
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Vorkriegs-Automobile erobern Bad Griesbach
Oldtimer-Treffen war ein voller Erfolg

Das 3-Sterne-Appartementhaus Sonnleiten Rupert holte vom 07. bis 10.07.22 bei strahlendem Sonnenschein fast 40 Vor-
kriegsfahrzeuge der Marke Wanderer nach Bad Griesbach. Direktor des Hauses Gerhard Georgi ist selbst Oldtimer-Ent-
husiast und Mitglied im Wandererclub Deutschland. Unter anderem besitzt er auch einen Wanderer W24 Cabrio von 1937. 

Die Produktion dieser Fahr-
zeuge wurde kriegsbedingt 
1942 eingestellt. Jedoch fin-
det sich die Marke noch heu-
te an fast jeder Straßenecke, 
da Wanderer einer der vier 
bekannten „Audi-Ringe“ ist, 
erklärte Clubpräsident Ulrich 
Möhlmann. Wanderer Motor-
räder und Autos von 1920 bis 
1940 begeisterten sowohl die 
Ralley-Teilnehmer als auch die 
Zuschauer am Straßenrand. 
Der Fahrer mit der weitesten 
Anreise, Horst Higeist, brach-
te in zwei Tagen 800 Kilome-
ter mit seinem Automobil  BJ 
1931 hinter sich und fuhr auf 

eigener Achse von Falkensee 
(Berlin) bis ins Kurgebiet. 
Die Teilnehmer erfreuten sich 
an einem abwechslungsreich 
zusammengestellten Pro-
gramm. Am Freitag erlebten 
sie das beeindruckende Feu-
erwerk der Veranstaltung „Do-
nau in Flammen“ an Bord des 
Kristallschiffs.  Am Samstag 
folgte in Kooperation mit dem 
MSC Ortenburg die 130 km 
umfassende Oldtimer-Ralley. 
Seit Herbst 2021 arbeitete Ge-
orgi mit Clubpräsident Joseph 
Harbeck bereits am Gelingen 
der Veranstaltung. „An der 
Ausfahrt nahmen insgesamt 
175 Teilnehmer mit mehr als 
70 Fahrzeugen unterschiedli-
cher Jahrgänge teil“, so Har-
beck. Besonders beeindruckt 
haben zwei Fahrer, die mit 
ihren 2 PS-Motorrädern alle 
Erhebungen des Rottals auf 
der gleichen Strecke gemeis-
tert haben. Nachdem sie das 
Ziel in Rainding durch Mittre-
ten erreicht hatten, haben sie 
sich den Grillteller mehr als 
verdient. Bei Abschluss der 
Veranstaltung waren sich die 
meisten Teilnehmer einig: Bad 
Griesbach lädt zum Wieder-
kommen ein!

Das gemütliche Café & Chocolaterie im Rottal

Klaus Friederich, Neuwiesenweg 9, 84347 Pfarrkirchen, 08561 / 98 92 91, 
info@sweetfactory.de, www.sweetfactory.de, tägl. geöffnet von 11 – 17.30 Uhr, Montag Ruhetag

Radlausflugsziel
kleine Brotzeiten Kaffee, Kuchen & Eis

Sonnenterrasse direkt am Radweg

SüßeManufaktur



 

Junge Seite

Stadtjugendpflegerin Petra Baier  
(Stadtjugendpflege Bad Griesbach, KJR Passau)
Tel.: 08502/91778-19 oder 0160/90528106 
E-Mail: petra.baier@kjr-passau.de
Instagram: jugendtreff_badgriesbach 
maedchentreff_bad_griesbach
Offener Jugendtreff: Dienstags 17.00 – 20.00 Uhr – Jorhanweg 2

Das Demokratiemobil des Kreisjugendrings Passau ist ein neues Angebot 
im Landkreis, um politische Bildung niederschwellig zu jungen Menschen 
zu bringen und ihre Themen für die Kommunalpolitik sichtbar zu machen.
Im September 2022 touren wir zum 2. Mal mit einem Kleinbus und unseren 
ehrenamtlichen Betreuer:innen durch den Landkreis und machen Halt an 
öffentlichen Plätzen. Im Gepäck haben wir verschiedene Mitmach-Statio-
nen rund ums Thema Jugendpolitik dabei, bei denen man sich kreativ, in 
Diskussionen oder auch sportlich beteiligen kann. Daneben bleibt viel Platz 
zum einfach Dasein und Verweilen bei Musik und auf unseren Liegestühlen. 
Es gibt kein festes Programm, ihr könnt also jederzeit vorbeischauen und 
nach Belieben mitmachen - oder auch einfach nur bei uns chillen. 
Die Teilnahme ist kostenlos und offen für alle Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen (ab 12 Jahren) – wir freuen uns auf euren Besuch!

DAS DEMOKRATIEMOBIL 
KOMMT NACH BAD GRIESBACH

Di, 20.09.15 - 19 Uhr Bad Griesbach Stadtplatz

Mitmachstation - Zukunftsvisionen - eure Gedanken und

Themen -  Offen und Kostenlos für alle ab 12 Jahren

AKTIONEN IM JUGENDTREFF 
Viele verschiedene Aktionen wurden in den letzten 
Wochen und Monaten von der Gemeindejugendpfle-
gerin Petra Baier im Jugendtreff angeboten. Von einer 
Küchenschlacht mit Sandwiches über Aktionen zum 
Mutter- und Vatertag zum Sommerkino und war alles 
dabei. Jede*r war eingeladen mitzumachen.

Zum Muttertag machten wir Seifen und zum Vatertag 
mischten wir eigene Grillgewürze. Einen sommerlichen 
Abend nutzen wir zum Sommerkino, bei dem wir unsere 
Jugendtreff-Sitzsäcke einpackten und draußen gemüt-
lich einen Film schauten.
Wichtig ist mir nach wie vor, dass die jungen Menschen 
vor Ort die Aktionen selber aussuchen können, deshalb 
besprechen wir unsere Ideen immer vorher und ent-
scheiden dann gemeinsam was wir machen. Genauso 
halte ich es bei den verschiedenen Ferienaktionen. In 
diesem Jahr fahren wir in den Bayernpark, zum Kartfah-
ren und ins Jugendcamp am Rannasee. 

Infos für alle zwischen 12 und 27 Jahren
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Weitere Infos dazu  
finden Sie im  

Ferienprogramm der  
Gemeinde oder  

Sie melden sich direkt  
bei mir  

(Gemeindejugendpflegerin 

Petra Baier).
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Bergfreunde aufgepasst!
Augustprogramm des DAV

Die Bergfreunde treffen sich am Dienstag, 2. August 2022, 
um 19:00 Uhr beim „Wastl Wirt“ zu einem gemütlichen 
Biergartenabend. Dabei kommt auch das Programm der 
5-Tage-Fahrt nach Nauders am Reschenpass zur Sprache. 
Alle Interessenten sind dazu herzlich eingeladen.

02.
August

Geselligkeit ist 
Trumpf

Die Berchtesgadener Alpen sind am Sonntag, 21. August 
2022, Ziel der Bergsteiger und Almwanderer. Die Bergtour 
zum Hohen Brett führt die Teilnehmer zunächst in Richtung 
Jennerbahn Mittelstation, dann steil über die Jennerwiese 
und anschließend auf einer Forststraße zur Mitterkaseralm 
(1.534 m). Auf dem Weg zum Hohen Brett geht es über Ge-
röll und Schotter  und danach über ausgesetzte Stellen hin-
auf zum Jägerkreuz (2.200 m) und schließlich in mäßiger 
Steigung zum Gipfel des Hohen Bretts (2.340 m). Abstieg 
wie Aufstieg.
Die Almwanderer starten am Parkplatz Hinterbrand (1.120 
m). Ihr Weg führt sie vorbei an der Mittelstation Jennerbahn 
zur Königsbachalm (1.240 m) unterhalb des Wasserpalfen. 
Der Abstieg erfolgt erst über Forststraßen und Bergwege 
entlang des Königbachs zum Pletzgraben und zum Park-
platz Jennerbahn am Königsee (620 m).
Anmeldung: bis Freitag, 19.08.2022, 12:00 Uhr unter 
Tel.: 08532/921062 (F. Koblbauer) und 08531/29717 (Graw)

21.
August

Bergtour zum 
Hohen Brett

August

Vom Sonntag, 07. August bis Mittwoch, 10. August (Teil-
nehmerzahl begrenzt). Trittsicherheit und Schwindelf-
reiheit sowie Kondition für tägliche Gehzeiten von 6 – 8 
Stunden sind erforderlich für die Tour auf dem fantasti-
schen Höhenweg, der ausgehend von Finkenberg und der 
Gamshütte durch das Herz des Hochgebirgs-Naturparks 
Zillertaler Alpen führt. Herrliche Ausblicke in die verglet-
scherte Hochgebirgswelt  erwarten die Wanderer ebenso 
wie wunderbare Einblicke in die Naturschönheiten dieser 
hochalpinen Landschaft. Ein besonderes Highlight wird si-
cherlich die größte  Alpenvereinshütte in Tirol, die Berliner 
Hütte, sein. Als erste DAV-Hütte wurde sie unter Denkmal-
schutz gestellt. Das hat sie vor allem ihrer außergewöhnlich 
prachtvollen Innenausstattung zu verdanken: den holzge-
täfelten Wänden, dem fünf Meter hohen Speisesaal, den 
Kronleuchtern. Die Tourenleitung hat vier Etappen ausge-
wählt, bei denen die Berliner Hütte Stützpunkt sein wird.
Die Fahrt erfolgt in Fahrgemeinschaften.
Information und Anmeldung bei Tourenbegleiterin  
Marianne Birkeneder, Tel.: 08532/925581

07.-10. Weitwanderung 
am Berliner 
Höhenweg20%

Sommer
SALE

passt!
* * *

Auf die aktuelle Sommerware

 

KFZ - Prüfstelle

Hutsteiner
Ingenieurbüro im Einsatz



Wichtige Rufnummern
Integrierte Leitstelle 

(Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr) 112  
(vorwahlfrei aus Festnetz und Mobilfunknetz)

Polizei Bad Griesbach 9606-0
Überfall, Verkehrsunfall 110
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117
Krisendienst Psychiatrie Ndb.: 0800 6553000
Frauenhaus, Frauennotruf: 0851 89272

Störungsdienste:
Gas  08531 93400
Wasser  08531 31770
Strom  08541 9160

Gäste- & Kur-Service 792-40 
Kurallee 8 
Mo.– Fr. 9–17 Uhr, Sa. +  So. 9.30–13 Uhr
Feiertage geschlossen

KUnst im SchloSS: KUSS 
Schlosshof 1  
Öffnungszeiten: Do. und Sa. 10–15 Uhr 
und nach Vereinbarung. 
instagram.com/kunst_im_schloss_bad_griesbach

Postfilialen in Bad Griesbach 
Weinfurtner Spielwaren 926391 
Brief-/Paketversand und -Abholung, Postbank 
Haagstraße 34, Öffnungszeiten:  
Mo.–Fr. 9–12 Uhr + 14–18 Uhr, Sa. 9–12 Uhr
REWE 923290
Brief-/Paketversand, Karpfhamer Straße 15 
Mo.–Fr. 8–18 Uhr, Sa. 8–13 Uhr

Rathaus Stadtverwaltung 792-0 
Schloßberg 18, telefonische Termin- 
vereinbarung unter angegebener Nummer 

Stadtbücherei 3743 
Stadtplatz 16 
Mo. + Fr. 16–18 Uhr, Mi.  9–11 + 16–18 Uhr

Südostbayernbahn 08531 21908
DB-Verkaufsstelle, Kurallee 15, 94072 Bad Füssing 
Schalteröffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–16 Uhr 
reisezentrumbadfuessing@gmail.com

Taxi
Hohenwarter 3555
Österreicher 925545

Volkshochschule Bad Griesbach 3300 
und Städt. Galerie 
Mo. + Do. 8:30–12 Uhr und 14–16 Uhr

Wohlfühl-Therme 9615-0 
Mo.–So. 8–21 Uhr 

Zulassungsstellen 
Die nächsten Zulassungs stellen: 
Pocking:  0851 397-730 
Vilshofen: 0851 397-740

V E R E I n E
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An Feldrainen, Gräben, Wal-
drändern und im eigenen Gar-
ten werden Heilpflanzen wie 
Schafgarbe, Rainfarn, Blutwei-
derich, Goldrute, wilde Möhre 
und Kräuter wie Salbei, Minze, 
Lavendel, Majoran und Melis-
se gesammelt.
Zwölf verschiedene Kräuter 
sollten es schon sein, die von 
den Frauen feinsäuberlich zu 
Buschen gebunden werden, 
denn die Zahl zwölf ist eine 
magische, eine heilige Zahl, 
die für die 12 Apostel steht. 
Eine Königskerze in der Mitte 
darf nicht fehlen, sie wird sin-
nigerweise auch als Mutter-
gotteskerze bezeichnet.
Maria Himmelfahrt ist Auftakt 
für die wichtigste Kräutersam-

Frauenbund bindet 
Kräuterbuschen

Jahrzehntelanger Brauch zu 
Maria Himmelfahrt

An Maria Himmelfahrt darf der Kräuterbuschen nicht feh-
len. Der Kräuterstrauß wird von Frauen gebunden, denn 
Frauen fanden nach dem Tod der Muttergottes Kräuter 
und Blumen im Grab. Diese Tradition lässt der Frauenbund 
Bad Griesbach fortleben.

melzeit des Jahres, die 30 Tage 
andauert, früher sprach man 
deshalb vom „Frauendreißi-
ger“. Um die Kräuterbuschen 
bunter zu gestalten, binden 
die Frauen auch Blüten aus 
dem Blumengarten hinein.
An Maria Himmelfahrt, vor 
dem Gottesdienst, verteilen 
die Frauenbund-Damen die 
Sträuße dann an die Gläubi-
gen, gegen eine Spende für 
soziale Zwecke. Nach Weihe 
und Segnung finden die wür-
zig duftenden Buschen dann 
zuhause einen festen Platz 
im Herrgottswinkel. Vor Blitz-
schlag sollen sie schützen, 
Unheil abwenden, Krankhei-
ten vertreiben und das Vieh im 
Stall gesund erhalten.



Wandern
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Dauerregen begleitete Griesbachs Berg- und Mineralienfreunde auf ihrer Fahrt nach Niederösterreich, so kam ihnen der 
geplante, wetterunabhängige Besuch der Amethystwelt Maissau  – an der Grenze zwischen Wald- und Weinviertel  – gera-
de recht, um die eintönige Fahrt unter grauem Himmel zu unterbrechen.

Griesbachs Berg- und Mineralienfreunde unterwegs im  
malerischen Weinviertel

auf den Klippen desUrmeeres

Der in Maissau vorkommende, 
sogenannte Bänder-Amethyst 
von tiefem Violett ist eine 
Rarität und vor 280 Millio-
nen Jahren in der Tiefe eines 
Urgebirges entstanden. Im 
Schaustollen konnten die Rot-
taler Besucher ein prächtiges 
Amethystband in 12 Meter 
Tiefe mit über 40 Metern Län-
ge bestaunen. Damit besitzt 
Maissau die weltweit größte 
zugängliche Amethystader. 
Nach der Führung wurden 
Griesbachs Mineraliensamm-
ler dann selbst aktiv. In einem 

nahe gelegenen Wäldchen 
schürften sie mit Erfolg und 
ohne Berieselung von oben 
nach dem violetten  „Diaman-
ten des Weinviertels“. Weithin 
sichtbar erhob sich eineinhalb 
Stunden später bei der Anfahrt 
auf Staatz ein rund 100 Me-
ter hoher Berg wie ein großer 
Ameisenhügel aus der Laaer 
Ebene in den nun leicht be-
wölkten Himmel.  Auf seinem 
Gipfel errichtete man im 11. 
Jahrhundert eine Burg, die im 
30-jährigen Krieg von „Schwe-
denbomben“ zerstört wurde 

und seither allmählich verfiel. 
Die Besteigung des Staatzer 
Berges – des „Alpengipfels im 
Weinviertel“ –  war für die Gries-
bacher Bergfreunde natürlich 
ein Muss und bot darüber hi-
naus tolle Wildblumenmotive 
für Hobbyfotografen. Oben 
angekommen, bezauberte die 
„Mini-Bergtour“ durch seine 
schöne Rundumsicht und das 
einzigartige Ambiente der mar-
kanten Burgruine. Beim Ab-
stieg fiel ihr Blick auf die Staat-
zer Felsenbühne am Fuße des 
Berges. Mit 1.200 Sitzplätzen 

ist sie eine der größten Open-
Air-Bühnen Österreichs, die mit 
Musicals bespielt werden. Mit 
einem gemütlichen Abendes-
sen im Kleinhadersdorfer Hotel 
„Weinlandhof“ und einer exzel-
lenten Weinprobe beim besten 
Winzer des Ortes, ließen die 
DAVler ihren erlebnisreichen 
ersten Tag im Weinviertel aus-
klingen. Am nächsten Tag war 
der Naturpark „Leiser Berge“ 
das Ziel Wandergruppe. Nach-
dem sie sich den Segen der 
Gottesmutter in der Wallfahrts-
kirche „Maria Oberleis“ erbe-
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ten hatten, wanderten sie hin-
auf zum Plateau des Oberleiser 
Bergs mit der 23 m hohen Aus-
sichtswarte und genossen die 
herrliche Aussicht über den Na-
turpark, hinaus ins weite Land. 
Dann ging es auf dem Römer-
weg und über die Römerbrü-
cke hinab nach Au. Am Aù er 
Bründl waren halbleere Trink-
flaschen schnell wieder aufge-
füllt, denn es sollte ein heißer 
Tourentag werden, verlief doch 
die anschließende Wanderung 
zum Buschberg – mit 491 Me-
tern die höchste Erhebung im 
Weinviertel – meist auf freien 
Flächen. Dafür aber wurden sie 
mit Ausblicken auf malerische 
Hügellandschaften und einer 
umwerfenden Flora und Fauna 
an Feldrändern und auf präch-
tig blühenden Trockenwiesen 
belohnt. Am Gipfelkreuz er-

wartete sie ein wunderschöner 
Rundblick vom Weinviertel bis 
nach Tschechien und Wien. 
Unweit des Gipfels befindet 
sich die Buschberghütte, in 
der sich die DAVler kulinarisch 
verwöhnen ließen. Nur un-
gern trennten sie sich von der 
urigen und niedrigst gelege-
nen Alpenvereinshütte Öster-
reichs, aber es wartete bereits 
ein weiteres Highlight, das sie 
bequem im klimatisierten Bus 
ansteuerten: die Fossilienwelt 
in Stetten. Vor 17 Millionen 
Jahren wogte hier ein tropi-
sches Meer, davon zeugt das 
weltgrößte fossile Austernriff 
mit 15.000 freigelegten Riesen-
austern, was vor allem Fossili-
ensammler interessierte und 
begeisterte. Entspannt und 
genussvoll gelassen geht es 
im Weinviertel zu, diese Erfah-

rung machten die Griesbacher 
Bergfreunde auch am zweiten 
Abend, denn wer das Wein-
viertel besucht, der kommt 
am Wein nicht vorbei und auch 
nicht an den Kellergassen, die 
für das größte Weinanbauge-
biet Österreichs ganz typisch 
sind. So luden die Organisato-
ren der Reise, Irene und Ger-
hard Graw ihre Bergfreunde in 
ihren Weinkeller in der Bunten 
Kellergasse Schnellern  zur ge-
selligen Weinrunde ein. Und es 
wurde in der Tat ein fröhlicher 
und unbeschwerter Abend, 
der keinerlei Spuren hinterließ, 
denn voller Elan schnürten die 
DAVler am nächsten Tag ein 
letztes Mal ihre Wanderschuhe 
für eine wunderschöne Fal-
kenstein-Rundtour. Von der 
Mariengrotte des idyllischen 
Weinorts marschierten sie auf 

dem Weinlehrpfad durch ma-
lerische Weinberge, immer ihr 
Ziel, die Burg Falkenstein im 
Blick. Über Steppenwiesen mit 
üppigem Wildblumenbewuchs 
wanderten sie dann buch-
stäblich auf den Klippen des 
Urmeeres hinauf zum Höhlen-
stein (390 m) und schließlich 
hinüber zur im 11. Jahrhundert 
errichteten Burg Falkenstein 
(415 m). Es gibt fast keinen 
Punkt Südmährens, den man 
von dort oben nicht sehen 
konnte. In der wunderschön 
gelegenen Kellergasse in Fal-
kenstein wurden die Griesba-
cher DAVler dann nach ihrem 
Abstieg  von der Feuerwehr, die 
ein Fest feierte, mit kühlen Ge-
tränken und Weinviertler Spe-
zialitäten  verwöhnt, bevor es 
in die Heimat zurückging.
 Bericht und Fotos: Maria Reischl 
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Bad Griesbach. Ab 1. August 2022 ist Maximilian Kahnke der neue Geschäftsstellen-
leiter der Geschäftsstelle der Rottaler Raiffeisenbank eG in Bad Griesbach. Maximilian  
Kahnke tritt die Nachfolge von Manfred Ziegler an. Kahnke war bisher schon in der  
Geschäftsstelle in Bad Griesbach tätig. Seine langjährige Erfahrung als Individualkun-
denberater und seine Qualifikation – unter anderem zum Bankbetriebswirt Management 
und zum zertifizierten Vermögensberater – kommen Kahnke bei seiner neuen Aufgabe 
zugute. Neben dem künftigen Geschäftsstellenleiter stehen den Kundinnen und Kun-
den der Rottaler Raiffeisenbank eG selbstverständlich weiterhin wie gewohnt weitere 
kompetente Beraterinnen und Beratern zur Verfügung. Maximilian Kahnke ist überzeugt  
davon, mit dem bewährten Team der Geschäftsstelle durch ehrliche und bedarfsgerechte  
Beratung den Kunden gerecht zu werden. Bei der kurzen Geschenkübergabe vor den 
Türen der Geschäftsstelle waren sich Vorstand Stefan Wimmer und Marktbereichsleiter 
Bernhard Gruber einig, dass man mit Maximilian Kahnke die richtige Wahl für die Position  
getroffen hat: „Herr Kahnke ist ein zuverlässiger Ansprechpartner für die Kunden vor Ort 
und wir freuen uns, dass wir ihn für diese Position gewinnen konnten.“ so Wimmer. 

Glückwünsche für den neuen Geschäftsstellenleiter Maximilian Kahnke (Bild Mitte) 
von Vorstand Stefan Wimmer (rechts) und Marktbereichsleiter Bernhard Gruber (links) 

der Rottaler Raiffeisenbank eG. 

Geschäftsstelle Bad GriesBach der rottaler  
raiffeisenBank eG unter neuer leitunG: 

Führerscheinumtausch
Noch etwa 1.000 umtauschpflichtige Führerscheine aus erster Gruppe im Umlauf – Zwischen 1953 und 1964 geborene 

Papierführerscheininhaber: Jetzt Antrag stellen

Endspurt für die erste Umtausch-Gruppe 

In den kommenden Jahren 
sind dabei zuerst vor 01. Januar 
1999 ausgestellte, graue, weiße 
oder rosa Papierführerscheine 
umzutauschen. Bis 19. Juli 2022 
mussten Papierführerscheinin-
haber, die 1953-1958 geboren 
sind ihr Fahrerlaubnisdoku-
ment umgetauscht haben. Bis 
19. Januar 2023 sind außerdem 
die Geburtenjahrgänge 1959-
1964 zum Umtausch ihres Pa-
pierführerscheins an der Reihe. 
Der Führerscheinumtausch 
erfolgt ohne Prüfung oder 
Gesundheitsuntersuchung 
(Ausnahmen können für LKW- 
oder Omnibusführerscheine 

gelten). Aber der Umtausch ist 
verpflichtend. Wer nach Ablauf 
der entsprechenden Fristen 
weiter mit seinem alten Pkw- 
oder Motorrad-Führerschein 
fährt, begeht eine Ordnungs-
widrigkeit, die entsprechend 
geahndet wird. Bei veralteten 
LKW- oder Busführerscheinen 
kann sogar eine Straftat vorlie-
gen. Außerdem können im Aus-
land Probleme auftreten, wenn 
nach Ablauf der Umtauschfrist 
bei Kontrollen ein alter Führer-
schein vorgelegt wird. Benötigt 
werden neben einem aktuellen 
biometrischen Passbild ein 
Antragsformular (online oder 

auf Anfrage postalisch bei der 
Führerscheinstelle erhältlich). 
Informationen zur Antragstel-
lung können der Homepage 
des Landkreises Passau (www.
landkreis-passau.de) unter der 
Rubrik „Häufig nachgefragt“ 
entnommen werden. 
Die Kosten für das Verfahren 
betragen 30,30 EUR (inkl. Di-
rektversand) zuzüglich der 
Kosten für das Passbild. Um 
insbesondere Daten und Licht-
bilder auf den neuen Führer-
scheinen aktuell zu halten, 
ist die Gültigkeit der neuen 
EU-Kartenführerscheine auf 15 
Jahre begrenzt.

Führerscheine, die bis  
einschließlich 31.12.1998 
ausgestellt worden sind:
> Geburtsjahr des  
Fahrerlaubnisinhabers
> Tag, bis zu dem der  
Führerschein  
umgetauscht sein muss

Vor 1953 19.01.2033
1953-1958 19.07.2022
1959-1964 19.01.2023
1965-1970 19.01.2024
1971 od. später 19.01.2025

1999-2001 19.01.2026
2002-2004 19.01.2027
2005-2007 19.01.2028
2008 19.01.2029
2009 19.01.2030
2010 19.01.2031
2011 19.01.2032
2012 – 
18.01.2013 19.01.2033

*Fahrerlaubnisinhaber, deren 
Geburtsjahr vor 1953 liegt, 
müssen den Führerschein 
bis zum 19. Januar 2033 
umtauschen, unabhängig 
vom Ausstellungsjahr des 
Führerscheins.

Führerscheine,  
die ab 1. Januar 1999  

ausgestellt worden sind*:

... macht’s möglich - seit 1875.

Ihre 
Druckerei 
im Rottal.
Haagstraße 40
94086 Bad Griesbach
Telefon 08532 1001
Fax 08532 8815
info@druckerei-muehlberger.de 
www.druckerei-muehlberger.de
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Mit dem Landkreis-Sonderzug zur Wartburg
Am 24. September 2022 fährt der Sonderzug  

in seiner 38. Auflage nach Eisenach/Thüringen
Sie ist eine der bekanntesten Burgen Deutschlands: Die Wartburg oberhalb von Eisenach in Thüringen. Am 24. Septem-
ber ist die Lutherstadt Ziel des 38.Landkreis-Sonderzuges. Nach zwei Jahren Corona- Zwangspause gehen die Passauer 
Eisenbahnfreunde damit wieder unter der Schirmherrschaft des Landrats auf Reisen.

Foto: Tourismus- und Veranstaltungsreferat Stadt Eisenach. André Nestler

Landrat Raimund Kneidin-
ger selbst kann bei der 
ganztägigen Fahrt lei-
der nicht dabei sein, er 
wird die Fahrgäste aber 
bei der Abfahrt in Passau 
verabschieden. Die Fahrt 
nach Thüringen wird be-
gleitet von der stellvertreten-
den Landrätin Cornelia Was-
ner-Sommer.
Kultur, Eisenbahnromantik 
und Geselligkeit – unter die-
sen Oberbegriffen fährt er 
wieder, der Sonderzug des 
Landkreises Passau. Er be-
steht auf der Fahrt nach Ei-
senach aus Abteilwagen des 
„Classic Courier“. Das ist ein 
privater Sonderzug des Veran-
stalters DNV-Tours, der euro-
paweit zu Schienenkreuzfahr-
ten und  Sonderzugfahrten 
eingesetzt werden kann. Der 
Zug ist aus Wagen der 60er bis 
80er Jahre zusammengestellt, 
die überwiegend mit nostalgi-
schem Ambiente eingerichtet 
sind. Mit dabei sind auch der 
Gesellschaftswagen (mit The-
ke) und der  Speisewagen der 
Passauer Eisenbahnfreunde. 
Vorgespannt ist auf der Ge-
samtstrecke eine  E-Lok der 
Baureihe 111.
Das ehrenamtliche Team 
des Vereins bietet neben 
Gesellschafts- und Speise-
wagen gleichzeitig einen 
Service am Platz an. Tradi-
tionell gebe es z.B. wieder 
ein Weißwurst-Frühstück bei 
der Hinfahrt, verspricht Wer-
ner Kummer. Der langjährige 
Chef der Passauer Eisenbahn-
freunde weiß, dass mit dem 
Ziel Eisenach ein vielfacher 
Wunsch der Sonderzugfahrer 
in Erfüllung geht. „Die Stadt 
in Thüringen gilt zu Recht als 
eine der schönsten unseres 
Landes. Sie ist überschaubar, 
alles ist fußläufig erreichbar 
und damit  für eine Tagesfahrt 
ideal.“ Infos dazu mit Vor-
schlägen zur Gestaltung des 

Tages einschließlich Stadtplan 
werden im Zug verteilt.

Wie bei allen Sonderzugfahr-
ten gilt auch hier: „Der Weg 
ist das Ziel.“ Denn die Fahrt 
in den historischen Wag-
gons hat schon eine richtige 
Fan-Gemeinde. Die Reiseroute 
führt von Passau Hauptbahn-
hof über Vilshofen (dort Zu-
stieg-Möglichkeit) weiter nach 
Regensburg, Nürnberg, Würz-
burg, Fulda und Bebra nach 
Eisenach. 
Die Abfahrtszeiten sind noch 
nicht endgültig von der Deut-
schen Bahn bestätigt, die 
Eisenbahnfreunde geben sie 
daher noch unter Vorbehalt 
bekannt. Start ist demnach 
am Samstag, 24. September, 
um 6 Uhr am Passauer Haupt-
bahnhof (Vilshofen 6.16 Uhr).
Fahrpreise einschließlich 
Platzreservierung:
Erwachsene 79 Euro.
Familientarif: 149 Euro.
Fahrkarten gibt es im Internet 

unter: www.passauer-eisen-
bahnde, bei der Stadt Vilshofen  
(Tel: 08541/208-0) und bei 
der Regionalbus Ostbayern 
RBO GmbH, Mobilitätszentra-
le Bahnhofstr. 3, 94032 Pas-
sau, (Tel: 0851-7563722 oder 
756370). 

Für Fahrgäste ohne Internet-
zugang: Überweisung auf 
Sonderzugkonto der Passauer 
Eisenbahnfreunde mit Post-
versand der Fahrkarte ein-
schließlich Platzreservierung 
nach Zahlungseingang auf 
IBAN: DE 97 7405 0000  0800 10

Bad Griesbach i. Rottal · Sparkassenstraße 7
Telefon 0 85 32 / 16 82 · Fax 0 85 32 / 92 29 36

Verkauf von: Elektro-Groß- und Kleingeräten,
 Installationsmaterial und Leuchten

Reparatur von: Wasch-, Trocken-, Kühl-, Gefrier-, Spül-,
 Koch- und Kleingeräten aller Fabrikate

Elektroinstallation: Schwach- und Starkstromanlagen
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Gartentipps
für Garten- und Blumenfreunde 

Von Peter Müller, angeregt durch  
die verschiedensten Publikationen  
und durch eigene Erfahrungen 

Gehölze

Wenn du Gehölze im Som-
mer (Juli, August) schneidest, 
bremst dies ihr Wachstum 
und hilft gleichzeitig für ver-
mehrtes Blütenknospen-
wachstum. Das Schneiden im 
Winter, wenn die Gehölze ihre 
Vegetationsruhe haben, regt 
dagegen das Wachstum an. 

Geranien

Geranien musst du auf den 
Winter vorbereiten (wenn du 
sie überwintern willst). Stelle 
das Düngen gegen Monats-
ende August ein. So können 
die einzelnen Triebe ausreifen 
und Kraft für den Winter an-
sammeln.

Feigenbaum

Wenn du einen Feigenbaum 
oder –strauch hast (durch ge-

schicktes Schneiden kannst 
du der Pflanze den jeweiligen 
Wuchs aufzwingen), solltest 
du kräftig, vor allem, wenn die 
Pflanze im Kübel ist, gießen 
(bei großer Hitze täglich). Nur 
so werden die Früchte groß 
und reifen aus. Meine Feige 
„Violetta“ wächst als Strauch 
im Gartenboden und ist trotz-
dem schon gut 3 Meter hoch. 
Der Strauch trägt jedes Jahr 
viele schmackhafte Früchte 
und lässt sich problemlos ein-
kürzen. Vorteil bei Feigen: Sie 
reifen nach und nach – nicht 
auf einmal.

Blumenkohl, Brokkoli

Damit du im Herbst noch-
mals Gemüse ernten kannst, 
pflanze jetzt (August) noch-
mals Blumenkohl und Brok-
koli. Denke an entsprechende 
Gründüngung für die abge-
ernteten Beete.

Stachelbeersträucher

Stachelbeersträucher und 
–stämmchen solltest du nach 
der Ernte auslichten. 

Obstgehölze

Wenn du heuer Obstgehöl-
ze gepflanzt hast, solltest du 
jetzt eine Kalidüngung vor-
nehmen. Dies soll die Frost-
festigkeit fördern.

Gurken

Gurken soll man öfter (schnel-
ler) ernten, weil dann die Früch-
te schneller nachwachsen.

Kartoffeln

Kartoffeln sind erntereif, wenn 
sich das Laub verfärbt (welkt). 

Wein
Deinen Wein (Tafeltrauben), 
wenn er einigermaßen kom-
pakt gewachsen ist – nur dann 
gelingt es – schützt du vor Vo-
gelfraß und gierigen Wespen 
durch ein feinmaschiges Netz.
Wespen kannst du auch mit 
gläsernen Wespenfallen, in de-

nen als Lockstoff Zuckerwas-
ser mit einem Tropfen Spül-
mittel ist, bekämpfen. Das 
Spülmittel nimmt die Ober-
flächenspannung des Wassers 
und die Wespen gehen gleich 
unter. Aber ich hatte mir eine 
umweltfreundliche Methode 
zeigen lassen: Im Handel gibt 
es Organzasäckchen, die du 
über die ganze Traube stülpst. 
Ich habe das seit einigen Jah-
ren gemacht und sehr guten 
Erfolg damit gehabt (kein We-
spen- oder Vogelfraß).Mit Net-
zen ist das ein Problem, weil 
Amseln auch von unten an-
fliegen. Du müsstest also auch 
das Netz von unten und mög-
lichst ohne Lücken anbringen 
und Wespen hält so ein Netz 
sowieso nicht ab. 

Die Organzasäckchen gibt es 
in verschiedenen Größen und 
lassen sich immer wieder ver-
wenden. Das Verschlussband 
ziehst du über der Traube am 
Stiel auseinander, so dass das 
Säckchen fest am Stiel anliegt. 
Zum Öffnen ziehst du einfach 
das Säckchen oben wieder 
auseinander und waschbar 
sind sie auch und machen dir 
so viele Jahre Freude.
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Ihre Volkshochschule in Bad Griesbach
Ihre Volkshochschule 
für Stadt & Landkreis Passau

Kurs- und Vortragsangebote im August 2022 

V h s -T E R m I n E

Monatliche Kurse für Kinder und Jugendliche – 
Einstieg jederzeit möglich – mit Simone White

Zumba Bambinis,  
von 3-7 Jahre,
ab Do 04.08.  
15:30-16:15 Uhr
Zumba-Dance-Kids,  
von 7-12 Jahre
ab Do 04.08.  
16:30-17:15 Uhr

Jeden Mittwoch: Heimatgeschichtliche 
Wanderungen
Treffpunkt: 13:30 Uhr, Holzhäusl, 
Bad Griesbach-Therme
mit Christa Schapfl, Wanderführerin:  in Zusammenarbeit mit 
dem Kur- und Gästeservice Bad Griesbach. Für eine eventuelle 
Busbenutzung wird eine geringe Gebühr erhoben. Jeden Mitt-
woch, die einzelnen Ziele erfahren Sie aus der Tagespresse 
und dem Stadtmagazin. Mindestteilnehmerzahl: 7.

Kultur- und Ausflugsfahrten
Do, 04.08. & Mi, 10.08., Teichalm, 06:00-20:00 Uhr, 1 x

Die Anreise erfolgt über Wels und Trieben bis St. Michael in der 
Oststeiermark. Dann weiter entlang der Mur, vorbei an Leoben, 
Bruck an der Mur und St. Jakob bei Mixnitz auf die Teichalm. 
Hier ist das Mittagessen und ein längerer Aufenthalt geplant. 
Die Teichalm ist Teil eines der größten zusammenhängenden 
Almgebiete der Alpen. Die Region ist das Kernstück des Steie-
rischen Almenlandes. Der Spaziergang auf dem gut ausgebau-
ten Weg um den Teichalmsee dauert ca. 1 Stunde. Nach einer 
individuellen Kaffeepause treten wir wieder die Heimreise an.

Kurse aus dem Bereich Kultur

Do, 18.08. & Mi, 24.08., Taublitzalm,  
06:00-20:00 Uhr, 1 x

Die Anreise erfolgt über Wels, Spital am Phyrn, über den Phy-
rnpass und Liezen auf die Tauplitzalm. Hier haben wir die Mög-
lichkeit mit einem Bummelzug eine Almrundfahrt zu machen. 
Danach ist das Mittagessen und ein Aufenthalt geplant. Am 
Nachmittag kommen wir nach Bad Mitterndorf, hier gibt es 
ebenfalls einen Aufenthalt mit der Möglichkeit zum Kaffeetrin-
ken. Die Rückfahrt erfolgt über den Pötschenpass, Bad Ischl 
und St. Gilgen.

Das gesamte Fahrtenprogramm erhalten Sie im vhs-Büro.
Zusteigmöglichkeiten in Karpfham, Rotthalmünster und Malching.

Infos und Anmeldung: 
Städt. Galerie Bad Griesbach – vhs Bad Griesbach 

Stadtplatz 3, Telefon: 08532 3300,  
info-griesbach@vhs-passau.de · www.vhs-passau.de,  
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 8:30 - 12 Uhr u. 14 - 16 Uhr
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Die Fresken
Das Kloster St. Salvator entstand Ende des 13. Jahrhunderts als ein Teil des Aufbruchs religiöser Laien ähnlich der Be-
wegung des Franz von Assisi. Daraus entstand ein bescheidenes Kloster des Chorherrnordens der Prämonstratenser. 
Mitten im 30-jährigen Krieg 1632 brannte das Kloster mit der Kirche ab. Schon im nächsten Jahr wagte man sich an 
einen Neubau an erhöhter Stelle über den Brandruinen. Baumeister der neuen Kirche im spätmanieristischen Stil (ähn-
lich wie in Sammarei) war der Oberitaliener Bartolomeo Viscardi. An der Beseitigung der Schäden eines neuen Brandes 
1703 war man Jahrzehnte beschäftigt. 1751 leistete man sich die komplette Freskierung der Klosterkirche durch Franz 
Anton Rauscher. Ein neues interessantes Buch bringt uns den Künstler und sein Werk nahe.

in St. Salvator
 eines Zwanzigjährigen

Der Geniestreich

joseph Rauscher, Wirt und maler
Wirt der Hoftaverne in Aicha an der Donau (bei Osterhofen), wo die 
Schiffszüge am Fluss einkehrten, war Joseph Rauscher (1683-1744). 
Aber er war auch ein begabter Barockmaler, der nicht nur den Hochaltar 
in seinem Wohnort schuf. Wir finden seine Deckenfresken im Festsaal 
des damaligen Prämonstratenserklosters Osterhofen und der Sakristei 
des Klosters Windberg. Seine Altarbilder sind in der Wallfahrtskirche St. 
Hermann bei Bischofsmais, in Patersorf und Niedermünchsdorf. 1744 
stirbt Joseph Rauscher und die Witwe zieht mit ihren Kindern nach Nie-
deraltaich. Der Sohn Franz Anton (1731-1777) ist gerade 13 Jahre alt.

Wo lernt Franz Anton Rauscher?
Als Franz Anton die Fresken von St. Salvator schafft, ist er 20 Jahre alt. Die 
Vertreibung aus dem Paradies, der Höllensturz, das große Mittelfresko 
mit der Erlösung der Menschheit und das Ecce homo im Chor verraten 
souveräne Meisterschaft. Wo hat Rauscher das in seinen Jugendjahren 
gelernt? Man bringt die Brüder Asam ins Spiel. Aber Cosmas Damian, der 
Maler der Brüder ist längst tot. Er starb 1739. Als die nahe Kirche in Oster-
hofen-Altenmarkt bis 1735 ausgestattet wurde, war Rauscher ein Kind. 
Allerdings zeigte Egid Quirin Asam nach dem Tod seines Bruders auch 
seine Begabung als Maler. In diese Zeit fällt die Ausstattung der Asamkir-
che in München (1746 geweiht, aber noch nicht vollendet). Zuletzt wirkte 
Egid Quirin in Mannheim, wo er 1750 starb. Die Jugend von Franz Anton 
Rauscher liegt völlig im Dunklen. Möglicherweise besaß Franz Anton von 
seinem Vater auch damals verbreitete Graphiken von Deckenlösungen 
und Altargemälden.

Farbenfroher Rokokoglanz in Thundorf
In den nächsten Jahren liefert Rauscher die Altarbilder für die Neuaus-
stattung von Zeitlarn (bei Osterhofen), Dornach im Vilstal und Kirchdorf 
im Wald. 1757/58 leistete sich das Kloster Niederaltaich für seine Pfarrei 
Thundorf am gegenüberliegenden Donauufer eine neue prächtige Kirche. 
Die Kirche von Thundorf reicht zurück in die früheste Schicht des Christen-
tums im niederbayerischen Donautal, wo erste Christen die Verehrung des 
Bischofs Quirinus von Siscia (in Kroatien) mitbrachten. Das war im 18.Jahr-
hundert längst vergessen, als man die Kirche dem heiligen Quirin von 
Neuss widmete. Rauscher malte die Altarblätter für die bewegten Altäre. 
In der Decke umrahmt der Rokokostuck die Fresken. Der Besucher ist über-
rascht und beglückt über diese Farbenpracht in einer Dorfkirche.



39Stadtmagazin AugusT 22

h I s T O R I s c h E s

Rokokojubel im bayerischen Wald
Eine Reihe kaum bekannter Kirchen verdienen einen Kunstaus-
flug. Zum Rokokostuck des Modlersohnes Melchiors in Fraue-
nau (1759) steuerte Rauscher eine Fülle von Fresken bei. Auch 
im Katharinenstift in Deggendorf (1763) schmückte er den 
Raum mit umfangreichen Fresken. Ein Schmuckstück ist der 
Freskenzyklus in der Bergkirche in Zwiesel (1767). In der ehema-
ligen Klosterkirche in Rinchnach hinterließ er Altarbilder und 
den Kreuzweg. Insgesamt sind in 22 Bauten Werke von Franz 
Anton Rauscher, bei weiteren ist seine Hand fraglich, während 
andere inzwischen verloren sind. Franz Anton Rauscher hatte 
einen Sohn. Nach der Geburt einer Tochter 1775 stirbt seine 
Frau bald. Er folgt ihr schon 1777 im Alter von 45 Jahren. Wie 
sein Vater übernahm er zeitweise auch das Gasthaus in Aicha, 
lebte aber in den letzten Jahren wieder in Niederaltaich.

in St. Salvator

Ein originelles buch 
Erfried Plechinger hat in seinem Buch „Joseph Rauscher, & 
Franz Anton Rauscher. Maler des Barock und Rokoko in Nieder-
bayern“ die beiden Maler und Gastwirte wieder aufleben las-
sen. Aber das Buch zeigt nicht nur die Altarbilder und Fresken 
in vielen farbigen Fotos und heutigem Wissensstand. Wie es im 
Titel heißt: „Eine Reise zu ihren Werken und himmlischer Legen-
de“, hat der Verfasser eine Freude daran, die Geschichte der Kir-
chen im Gesamt der Welt- und Kirchengeschichte zu schildern. 
Seine Fabulierkunst erfreut sich besonders an den Geschichten 
und Legenden der dargestellten Heiligen. Ein unterhaltsames 
und belehrendes Buch.
Herausgeber ist die Gemeinde Frauenau 
(ISBN 978-3-00-069853-8).

Dr. Oswin Rutz
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Ein Pionier geht in den Ruhestand
Großer Abschied nach 32 Jahren

Überbringen Ihre Glückwünsche zum Abschied: v.l.: Evangelischer Seel-
sorger Philipp Augustin, Prof. Dr. med. Thomas H. Loew , Stadtpfarrer 
Gunther Drescher, Erika Wunsch, Otto Wunsch, Pfarrer Roland Burger, 
Dr. med. Dr. med. habil. Krauß, Dr. med. Birgit Staab, Stellv. Landrat 
Klaus Jeggle, MdL Walter Taubeneder, stellv. Klinikleitung Elena von 
Brevern und Bürgermeister Jürgen Fundke und Prof. Dr. Konrad Glas.

Nach 32 Jahren beendet Dr. med. Dr. med. habil. Jürgen 
Krauß, ein Mitbegründer der Klinik St. Lukas in Bad Gries-
bach, mit nun 80 Jahren seine Arbeit als Chefarzt und ärztli-
cher Leiter. Den Abschied erleichterte ihm die Familie Wunsch 
mit einer festlichen Feier mit zahlreichen Ehrengästen.
Eine glatte „1.0“ bescheinigte 
Geschäftsführer Otto Wunsch 
dem Arzt für seine ärztlichen 
und fachlichen Leistungen, 
die wirtschaftliche Arbeits-
weise und den Umgang mit 
Patienten und Personal. Er 
hatte Dr. Krauß als Nachbarn 
kennengelernt und ist stolz, 
es geschafft zu haben, ihn vor 
32 Jahren zu sich in die Klinik 
zu holen. 
Als Facharzt für Chirurgie, Or-
thopädie und Naturheilver-
fahren hatte Dr. Krauß zuletzt 
die ärztliche Leitung der Klinik 
St. Lukas inne. Er war Schul-
mediziner und Arzt der Natur-
heilverfahren, eignete sich als 
habilitierter Chirurg nicht nur 
das orthopädische Wissen an, 
das in Bad Griesbach notwen-

dig war, sondern ging immer 
einen Schritt weiter. In seiner 
Laufbahn hatte Dr. Krauß man-
che Neuerungen eingeführt 
und ging auch neue Wege, 
wie zum Beispiel sein Einsatz 
für tiergestützte Angebote im 
Klinikaufenthalt, Erlebnisthe-
rapien und Kanutouren. Auch 
Naturheilverfahren wie Phyto-
therapie, Segmentmassagen 
und Neuraltherapie wandte er 
mit Erfolg an. Wieviel Herzblut 
er in seine Arbeit steckte, zeigt 
auch, dass er den Blutegeln 
seiner Therapie Namen gab. 
So durften zum Beispiel Fritz-
chen, Mäxchen und Ottochen 
seinen Patienten das Blut aus-
saugen. 2008 und 2013 wurde 
die Klinik erweitert, seitdem 
werden auch psychosomati-

sche Patienten als Akutpati-
enten aufgenommen. Krau-
ßes Ziel war immer, dass der 
Patient im Vordergrund steht. 
Viele der Patienten sind aus 
diesem Grund über Jahre mit 
der Region verbunden geblie-
ben. Wichtig war es ihm auch 
immer, dass im St. Lukas viele 
Nationen vereint für die Zu-
kunft arbeiten. 
Auch sein Kollege Prof. Dr. 
med. Thomas H. Loew von 
der Uniklinik Regensburg be-
scheinigte ihm seine breite 
Bildung über die Fachgrenzen 
hinaus. Dr. Krauß und seine 
Kollegen kooperieren eng 
mit dem Medizincampus Nie-
derbayern und der Uniklinik 
Regensburg im psychosoma-
tischen Bereich. „Sie haben 
die einzelnen Fachbereiche 
weiterentwickelt und waren 
einer der vielen Bausteine, 
die dazu beigetragen haben, 
dass die Fachklinik heute das 
ist, was sie ist: Ein modernes 
Fachkrankenhaus für Psycho-
somatik und Psychotherapie, 
für Psychiatrie und nicht zu-
letzt für den Alkoholentzug, 
für den Sie sich besonders 
eingesetzt haben“, lobte 
auch Bürgermeister Jürgen 
Fundke das Engagement des 
Mediziners. Ursprünglich als 
Orthopädische Klinik eröff-
net, liegt der Schwerpunkt 
der Klinik mittlerweile in der 
Psychosomatik. Der Mensch 
wird dabei als eine einzigarti-
ge geistig-seelisch-sozial-kör-
perliche Einheit verstanden. 

Die stellvertretende Klinik-
leiterin Elena von Brevern 
bekräftigte, Dr. Krauß habe 
immer zurückgesteckt, sei 
immer fürs Haus da gewesen 
und habe sich den Heraus-
forderungen der Zeit gestellt. 
Die ärztliche Leitung geht nun 
komplett an Dr. Birgit Staab 
über. Dr. Krauß bat sie, die be-
reits eingeschlagenen  Wege 
weiterzugehen und das Po-
tenzial dahinter kreativ wei-
terzuführen. Wichtige Punkte 
seien auch, neue Patienten-
gruppen zu erschließen, ärzt-
liche Fortbildungen weiter-
zuführen und den Kontakt 
zu anderen medizinischen 
Kliniken und Ärzten aufrecht-
zuerhalten. Dass der Einsatz 
und das Wirken von Dr. Krauß 
nicht nur für die Fachklinik St. 
Lukas, sondern auch für den 
gesamten Ort und die Regi-
on von großer Bedeutung ist, 
zeigte auch die hochkarätige 
Besetzung der Ehrengäste: 
Neben den Geistlichen Stadt-
pfarrer Gunther Drescher und 
Kur- und Klinikpfarrer Roland 
Burger dankten dem Arzt 
auch Bürgermeister Jürgen 
Fundke, der stellvertreten-
de Landrat Klaus Jeggle und 
der Landtagsabgeordnete 
Walter Taubeneder für seine 
Arbeit und sein Engagement. 
Zwischen den Grußworten 
lockerte die Tanztherapeutin 
Barbara Prosteder die Fei-
erlichkeit mit orientalischen 
Tanzdarbietungen auf. 

Text und Bild: Gudrun Wimmer

kostenloser Änderungsservice   * * *

Bad Griesbach  Afham 9 
Bad Birnbach  Pfarrkirchner Str.1
Bad Füssing  Pockinger Str. 4 

BAD GRIESBACH I BAD BIRNBACH  I BAD FÜSSING 

passt!
* * *

www.hosen-kotter.de

Montag - Freitag: 9 - 17 Uhr
Samstag: 9 - 13 Uhr
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Dank für Engagement 
und Unterstützung

Reservistenkameradschaft  
ehrt verdientes Mitglied

Am 10. Juli trafen sich die Ka-
meraden der RK Bad Gries-
bach im Gasthof Bichler. Der 
Vorsitzende Klaus Wimmer 
(rechts) überreichte Sepp 
Messerer die Urkunde für 25 
Jahre Mitgliedschaft im Ver-
ein. 18 Jahre davon war er 
zudem auch Vorsitzender 
dieser Kameradschaft. Bei 
Weißbier, Brotzeit und allerlei 
Geschichten aus der ehema-
ligen Dienstzeit bei der Bun-
deswehr endete ein vergnüg-
ter Sonntag.
  Text: Klaus Wimmer, 

Foto: Kurt Rottbauer

Altlandrat in
Obernzell geehrt 

Franz Meyer wurde kürzlich im 
Rahmen einer Feierstunde in 
Obernzell geehrt. Bürgermeis- 
ter Ludwig Prügl dankte 
Staatssekretär a.D. Altland-
rat Franz Meyer für die en-
gagierte Unterstützung der 
Anliegen und Vorhaben des 
Marktes Obernzell in den ver-
gangenen Jahrzehnten. „Ob 
als Landtags abgeordneter, 
Finanz-Staatssekretär und 
zuletzt 12 Jahre als Landrat, 
warst Du für uns und für die 
Bürger immer ein kompeten-
ter Gesprächspartner“, sag-
te Prügl. Die Marktgemeinde 

erfuhr stets Unterstützung, 
ganz gleich ob bei der Bewäl-
tigung der Herausforderun-
gen bei den Hochwässern, 
bei Infrastrukturmaßnah-
men oder bei der Stärkung 
der Wirtschaftskraft. Zuletzt 
beim Gemeinschaftshaus in 
Nottau. Ludwig Prügl über-
reichte Franz Meyer den Eh-
renkrug und Ehrenteller des 
Marktes und seiner Ehefrau 
Rosmarie einen Blumen-
strauß. Der Altlandrat dankte 
ebenfalls für die gute Zusam-
menarbeit und freute sich 
sichtlich über die Ehrung. 

Ludwig Prügl, Bürgermeister des Marktes Obernzell (l.) überreichte Franz 
Meyer (r.) den Ehrenkrug und Ehrenteller des Marktes Obernzell sowie 
dessen Ehefrau Rosmarie einen Blumenstrauß.  Foto: Norbert Pree
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„Ich habe stets ein offenes Ohr für die 
Anliegen und Probleme der Bürger“

MdL Walter Taubeneder im Interview zu seiner erneuten  
Bewerbung um das Landtags-Direktmandat 

 im Stimmkreis Passau-West
Herr Taubeneder, Sie 
haben kürzlich einen 
schweren Schicksalsschlag 
erlitten. – Daher zunächst 
eine persönliche Frage: 
Wie geht es Ihnen aktuell? 
Taubeneder: Wenn ich be-
haupten würde, es geht mir 
gut, dann wäre das nicht ehr-
lich. Der Tod meiner Frau hat 
mein Leben schwer erschüt-
tert und meine ganze weitere 
Lebensplanung, die ich mit 
meiner Heidi festgelegt hatte, 
auf den Kopf gestellt. Ich muss 
mich jetzt völlig neu ausrich-
ten und stelle tagtäglich fest, 
dass dies gar nicht so einfach 
ist. Sie fehlt mir einfach.

Und dennoch dreht sich 
das politische Rad weiter. 
2023 stehen Landtags- und 
Bezirkstagwahlen an und 
Sie haben den Entschluss 
gefasst wieder anzutreten.
Taubeneder: Ich habe lange 
Zeit darüber nachgedacht und 
mir die Entscheidung nicht 
leicht gemacht. Letztlich habe 
ich mich entschlossen, wieder 
antreten zu wollen. Ich fühle 
mich gesund, bin hoch moti-
viert, einsatzbereit und habe 
nach wie vor große Freude an 
meiner Arbeit. Zudem habe ich 
viel Zuspruch aus den eigenen 
Reihen bekommen. Es freut 
mich sehr, dass mein jahrelan-
ger Einsatz für die Menschen 
und die Region in dieser Form 
anerkannt und wertgeschätzt 
wird. Dies alles ist mir Ansporn 
und Ermutigung, meine Arbeit 
fortzusetzen und mich noch-
mals für ein Landtagsmandat 
zu bewerben.

Sie haben sich in den 
letzten Jahrzehnten um 
die Region erworben. Nun 
könnte man meinen, es sei 
ausgemachte Sache, dass 
Sie sich erneut um das Di-
rektmandat im Stimmkreis 
Passau-West bewerben. 

Sie werden dieses Mal aber 
nicht der einzige Bewerber 
um die Kandidatur sein.
Taubeneder: Aller Voraussicht 
nach werden die Delegierten 
im Herbst zwischen zwei Be-
werbern wählen können. Das 
ist es ganz im Sinne des demo-
kratischen Prozesses, wenn 
die Delegiertenversammlung 
tatsächlich die Wahl hat. Ich 
selbst habe mich in meiner po-
litischen Laufbahn aber stets 
bewusst dagegen entschie-
den, gegen amtierende Man-
datsträger anzutreten. Für 
mich hatte es immer oberste 
Priorität, keine Unstimmigkei-
ten in die Partei hineinzutra-
gen. So habe ich mich stets 
um Fairness und Loyalität be-
müht.

Mein „Makel“ ist mein biologi-
sches Lebensalter, das sollte 
jedoch nicht Grundlage einer 
solchen Entscheidung sein. 
Unsere Gesellschaft besteht 
auch aus älteren Menschen: 
Im Landkreis Passau sind 
rund 23 % der Bürger 65 Jahre 
und älter. – Ich war immer der 
Meinung, dass ein Parlament 
Spiegelbild der Gesellschaft 
sein sollte. Wir bemühen uns 

gerade auch als Partei ganz in-
tensiv um die Teilhabe der äl-
teren Generation, was zuletzt 
auch mit der sogenannten 
Engelhartszeller Erklärung – 
ein gemeinsames Positions-
papier der Senioren-Union 
Bayern und des Oberösterrei-
chischen Seniorenbundes – 
stark untermauert wurde. Hier 
heißt es unter anderem: „Ge-
rade die ältere Generation ist 
in der Lage, die langfristigen 
Wirkungen von politischen 
Entscheidungen zu bewerten. 
Die Bedeutung von politischen 
Weichenstellungen wird nicht 
für die eigene Zukunft, son-
dern für die Auswirkungen auf 
das Leben der Kinder und En-
kel gesehen. Daher ist das ak-
tive Engagement der Senioren 
heute wichtiger denn je.“

Außerdem denke ich, dass 
mein Name innerhalb der 
CSU positiv besetzt ist und ich 
auch im Umkehrschluss einen 
Beitrag zum Ansehen meiner 
Partei in der Bevölkerung leis-
te. In den vielen Jahren und 
Jahrzehnten, in denen ich nun 
schon politisch aktiv sein darf, 
habe ich mich stets bemüht, 
unserem Leitbild gerecht zu 
werden und auch tatsächlich 
„näher am Menschen“ zu sein. 
Ich hatte und habe stets ein 
offenes Ohr für die Anliegen 
und Probleme der Bürgerin-
nen und Bürger und bin darum 
bemüht, mich dieser anzuneh-
men und ganz praktisch hel-
fen zu können. 

Nehmen wir an, Sie gehö-
ren auch dem nächsten 
Bayerischen Landtag an: 
Welche zentralen Heraus-
forderungen werden Sie in 
dieser Zeit begleiten? 
Taubeneder: Wir müssen uns 
als Abgeordnete dafür ein-
setzen, dass unser Bayern le-
bens- und liebenswert bleibt 
und auch künftig an der Spit-

ze der Bundesländer steht; 
dass die Menschen in Bayern 
die besten Chancen und Per-
spektiven für die Zukunft ha-
ben. Natürlich haben wir auch 
große Herausforderungen vor 
uns: Ich denke hier allen voran 
an die Versorgungssicherheit 
im Energiesektor und die kli-
matischen Veränderungen, 
aber auch an die wirtschaft-
liche Entwicklung. Wie fragil 
Frieden, Sicherheit und Wohl-
stand auch in Europa sind, er-
leben wir derzeit leider direkt 
vor unserer Haustüre. 

Für die Region wird es von zen-
traler Bedeutung sein, dem 
Mangel an Fach- und Arbeits-
kräften zu begegnen. Der für 
uns so bedeutsame touris-
tische Sektor, Gastronomie 
und Hotellerie, sind beson-
ders personalintensiv. Ganz 
allgemein sind eine Stärkung 
und bessere Fokussierung auf 
die berufliche Bildung für die 
künftige Entwicklung von ent-
scheidender Bedeutung. Auch 
die Weiterentwicklung der Ver-
kehrsinfrastruktur und die An-
bindung an die Ballungszent-
ren ist nach wie vor ein großes 
Thema: Die durchgängige Fer-
tigstellung der A 94 wird uns 
hier einen großen Schritt nach 
vorne führen. 

Aufgabe der Politik ist es, den 
Herausforderungen der Ge-
genwart zu begegnen und die 
Zukunft aktiv zu gestalten. 
Politischer Erfolg ist, wenn die 
Bürgerinnen und Bürger sich 
glücklich schätzen, bei uns in 
Bayern leben und arbeiten zu 
können. Für das gilt es sich 
einzusetzen, was ich nach wie 
vor mit großer Freude mache. 
Unsere Heimat ist lebens- und 
liebenswert wie keine Zweite 
und ich schätze mich glück-
lich, diese Heimat in München 
vertreten zu dürfen. 

Foto: Abgeordnetenbüro
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Mit frischen Ideen und neuen Impulsen 
für unsere Heimat 

Kreisrat Stefan Meyer möchte bei der  
Landtagswahl 2023 kandidieren 

Die Politik ist seine zweite 
Heimat. Begonnen hat er als 
Schatzmeister und schließlich 
Ortsvorsitzender der Jungen 
Union Vilshofen. Sein Weg 
führte ihn zum Kreisvorsitzen-
den und bis hin zum stellver-
tretenden Landesvorsitzen-
den der JU. 2021 hat er den 
CSU-Ortsverband Vilshofen 
übernommen. Zudem fun-
giert er als stellvertretender 
CSU-Kreisvorsitzender. Seine 
Partei tritt in den letzten Jah-
ren verstärkt für Verjüngung 
ein. Wenn sich die Landtags-
fraktion der CSU im nächsten 
Jahr verändert, möchte Ste-
fan Meyer gerne mitanpacken. 
„Viele Landtags abgeordnete 
übergeben den Staffelstab 
2023 an jüngere, mit denen 
ich schon während meiner 
Zeit in der JU Bayern gut und 
gerne zusammengearbeitet 
habe“, sagt Stefan Meyer. In 
den letzten 20 Jahren habe er 
sich ein großes Netzwerk im 
Freistaat und darüber hinaus 
aufgebaut. Das könnte er für 
die Belange der Bürger/innen 
im Stimmkreis ideal einsetzen. 
Neben der Politik engagiert er 
sich auch in etlichen Vereinen.

Kommunal-, Wirtschafts- 
und Finanzpolitik im Fokus
Aufgrund seines beruflichen 
Hintergrunds sei die Kommu-
nal, Wirtschafts- und Finanz-
politik sein Steckenpferd. 
Denn beruflich ist Stefan 
Meyer im Bankgeschäft da-
heim. Nach der Ausbildung 
zum Bankkaufmann hat er 
sich neben dem Vollzeitjob 
stetig weitergebildet. Zu-
nächst zum Bankfachwirt und 
schließlich zum Betriebswirt. 
Er ist mittlerweile 21 Jahre im 
Beruf und nun als Leiter der 
Internen Revision in der Raif-
feisenbank Ortenburg-Kirch-
berg v.W. tätig. Im Bankge-

Der Vilshofener Stadt- und Kreisrat Stefan Meyer möchte 2023 für die CSU in den Bayerischen Landtag einziehen. Im 
September bewirbt er sich als Direktkandidat der CSU im Stimmkreis Passau-West. Stefan Meyer ist 37 Jahre alt und 
bei der Kommunalwahl 2020 mit über 40.000 Stimmen auf Anhieb in den Passauer Kreistag gewählt worden. 

schäft lernt man die Sorgen 
und Nöte aller Menschen ken-
nen – von sozial Benachtei-
ligten, Rentnern, Arbeitneh-
mern oder Geschäftsleuten. 
Das Zusammenspiel aus 
beruflicher Erfahrung und 
täglich für andere Verant-
wortung zu übernehmen, sei 
einer seiner Grundpfeiler zu 
kandidieren, so der 37-Jähri-
ge. Fest im Blick habe er stets 
die wirtschaftliche Lage. „Ein 
Sektor, den wir in den kom-
menden Jahren besonders 
unterstützen müssen, ist un-
sere Hotellerie und Gastrono-
mie. Ich denke zum Beispiel 
an eine langfristige Senkung 
der Mehrwertsteuer für die 
Gastronomie. Was wäre unser 
Landkreis ohne Wirtshäuser, 
Biergärten, Restaurants und 
unser Bäderdreieck? Hier 
muss die Politik Maßnahmen 
ergreifen, damit Wirte und 
Hotelbetreiber von ihrer Ar-
beit leben können“, bekräftigt 
Stefan Meyer. Für den Fall, 
dass ihn die CSU-Delegierten 
im September und schließ-
lich die Bürger 2023 wählen, 
wären die Finanz- und Wirt-
schaftspolitik seine Schwer-
punkte. Denn für Stefan 
Meyer ist es unverständlich, 
dass kein CSUler aus Nieder-
bayern in dem so wichtigen 
Ausschuss für Wirtschaft, 

Landesentwicklung, Energie, 
Medien, Digitalisierung und 
Tourismus vertreten ist. 

Nahe am Bürger: Sprech-
stunden in den Gemeinden 
„Mir ist es wichtig, die The-
men und Anliegen der Bürger 
zu kennen, um ihnen helfen 
zu können. Falls ich unsere 
Heimat im Landtag vertreten 
darf, werde ich neben den 
zentralen Sprechstunden der 
Abgeordneten in Passau auch 
dezentrale in sämtlichen Land-
kreis-Gemeinden einrichten“, 
sagt Stefan Meyer. Sein Ziel sei 
dabei, auch Menschen zu errei-
chen, die nicht (mehr) so mobil 
sind sowie deren Sorgen und 
Probleme vor Ort kennenzu-
lernen.  Ein weiterer Eckpfeiler 
seiner Politik sei die Schaf-
fung und der Erhalt von Ar-
beitsplätzen, so Stefan Meyer. 
Dazu müsse auch der Freistaat 
herangezogen werden: „Ich 
möchte mich dafür einsetzen, 
dass der südliche Landkreis 
Passau zukünftig bei Ämter-
verlegungen noch stärker pro-
fitiert. Wir haben das Potenzial 
und die nötige Infrastruktur“. 
Doch insbesondere an der In-
frastruktur sieht Stefan Meyer 
weiterhin Handlungsbedarf. 
Dazu gehören für ihn auch In-
vestitionen ins Straßennetz, in 
die Schulwege oder die schuli-

sche Bildung, das ÖPNV-Netz 
und selbstverständlich in den 
Ausbau des schnellen Internets 
und Mobilfunks. 

Gesellschaftsjahr für 
Sicherheit und Pflege
Die Russlandkrise mit dem 
Krieg in der Ukraine belastet 
nicht nur unsere Wirtschaft, 
auch unser Sicherheitsgefühl. 
Prägend war für den Betriebs-
wirt der Wehrdienst, den er 
als einer der Letzten ableis-
tete. „Das weltpolitische Ge-
schehen hat sich verändert. 
Es herrscht Krieg in Europa. 
Daher sollte man ernsthaft 
prüfen, ein Gesellschaftsjahr 
einzuführen. Davon würde 
neben der Bundeswehr sicher-
lich auch der Pflegesektor pro-
fitieren. Ich kann mich an viele 
Zivis erinnern, die noch heute 
in der Pflege tätig sind“, so 
der 37-Jährige. Auch in unse-
rer Gegend geht es aktuell um 
den Erhalt der Krankenhäuser. 
„Ein starkes Gesundheitswe-
sen ist mir ein großes Anlie-
gen. Wir müssen unsere Kran-
kenhäuser zukunftsfit machen 
und nicht wegrationalisieren. 
Sie sollen attraktive Arbeitge-
ber für gut ausgebildete Ärzte 
und Pflegende sein. So profi-
tieren wir alle von einer hei-
matnahen und kompetenten 
medizinischen Versorgung“, 
sagt der Kreisrat, der aktiv 
an der Gesundheitspolitik im 
Landkreis mitwirkt. 
So bewerben sich zwei Män-
ner der CSU um die Landtags-
kandidatur für den Stimm-
kreis Passau West. „Ich stehe 
für Verjüngung, neue Ideen 
und eine solide Politik für alle 
Generationen. Damit unsere 
Heimat zukunftsfähig bleibt, 
braucht es neue Impulse. Die-
se möchte ich gerne als Land-
tagsabgeordneter setzen“, 
schließt Stefan Meyer. 
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Passauer Wolf für Engagement in der Integration  
Auszubildender mit Migrationshintergrund ausgezeichnet

Stärkung des interkulturellen Miteinanders

179 €

Der Passauer Wolf fördert die Integration von Mitarbeitern mit Migrationshintergrund im Unternehmen und somit auch in 
Bayern. Der Passauer Wolf Bad Griesbach wurde im Rahmen des Forschungsprojekts »Integration@Work« als engagierter 
Ausbildungsbetrieb im Bereich Integration ausgezeichnet. Bildungsangebote, und Unterstützung von Behördengängen 
oder Wohnungssuche sind Teil der Angebote des Unternehmens.

Interkulturelle Zusammen-
arbeit gestalten
Der Passauer Wolf Bad Gries-
bach nimmt seit Mai 2021 an 
dem Projekt »Integration@
Work: Fachkräftemangel und 
Integration von Auszubilden-
den in Unternehmen« teil 
und hat nun das Zertifikat 
»Engagierter Ausbildungsbe-
trieb im Bereich Integration« 
erhalten. Das interdiszipli-
näre Forschungsprojekt der 
Universität Konstanz zielt da-
rauf ab, zu verstehen, wann 
Integration und Ausbildung 
in Unternehmen gelingt und 
welche Hindernisse dabei auf-
treten. Derzeit bildet der Pas-
sauer Wolf Bad Griesbach ira-
nische Geflüchtete zum Koch 
(m/w/d) aus. Man arbeitet im 
Bereich Berufsbegleitung für 
Geflüchtete eng mit dem Wirt-
schaftsforum und der Auslän-
derbehörde des Landratsamts 
Passau zusammen. Während 
ihrer Tätigkeit im Passauer 
Wolf werden die Mitarbeiter 
mit Migrationshintergrund bei 
Behördengängen unterstützt. 
Zudem bietet man Sprachkur-
se an und stellt Unterkünfte im 
Personalwohnheim zur Verfü-
gung. Regelmäßig werden im 
Passauer Wolf gemeinsame 
Unternehmungen organisiert. 
»Sport und Kultur sind Anker 
der Integration, die das Zu-
gehörigkeitsgefühl stärken», 
so Oliver Weithmann, Leiter 
Personal im Passauer Wolf 
Bad Griesbach. Fortbildungen 
zur Förderung interkultureller 
Kompetenzen komplettieren 
das Integrationsangebot im 
Passauer Wolf.

Stärkung des interkultu-
rellen Miteinanders durch 
Fortbildungskonzepte
An allen Standorten des Pas-
sauer Wolf setzt man für eine 
gut funktionierende interkul-
turelle Zusammenarbeit und 

Integration der Mitarbeiter 
auf Bildungsangebote. Fast 
ein Viertel der Belegschaft des 
Passauer Wolf ist nicht-deut-
scher Herkunft, die Mitarbei-
ter kommen insgesamt aus 
45 Ländern. Die meisten Be-
schäftigten mit Migrations-
hintergrund sind in der Pflege 
tätig, gefolgt von Ärzten und 
den Mitarbeitern der Hotel-
dienste. »Damit unsere Teams 
effektiv arbeiten können, ist 
es notwendig, dass alle sich 
respektvoll und wertschät-
zend begegnen und Vertrauen 
zueinander aufbauen können. 
Das setzt voraus, dass jeder 
die Kultur, Werte und Moti-
vation der anderen für ihr 
Handeln kennt und versteht. 
Dabei möchten wir unterstüt-
zen«, erklärt Andreas Herzog, 
Leiter Personal im Passauer 
Wolf und unter anderem Ge-
schäftsführer im Bildungszen-
trum für Gesundheitsberufe 
gGmbH. Das Seminar »Will-
kommen in Deutschland!« 
soll Neuankömmlingen einen 
Überblick über die wichtigsten 
Dinge, die man für das Leben 
und Arbeiten in Deutschland 
braucht, geben und die Inte-
gration so erleichtern. Auch 
für langjährige Mitarbeiter 
und Ausbilder gibt es Fort-
bildungen im Bereich Kultur-
sensibilität. Das Seminar »In-
terkulturelle Kompetenz im 
Gesundheitswesen« soll das 
gegenseitige Verständnis und 
die kollegiale Zusammenar-
beit fördern und die Fortbil-
dung »Andere Kultur - andere 
Versorgung?« soll Barrieren 
im Gästekontakt aufgrund der 
Sprache oder des kulturellen 
Hintergrunds beseitigten. Von 
den Fortbildungen profitieren 
die Teilnehmer nicht nur im 
Arbeitsalltag, sondern auch 
persönlich, wie Bewertungen 
und Feedback der Fortbil-
dungsteilnehmer zeigen.
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Gelungenes Jubiläum mit 200 Gästen

50 Jahre Landkreis Passau wurde kürzlich mit rund 200 geladenen Gästen im großen Bad Füssinger Kursaal ge-
feiert. Landrat Raimund Kneidinger führte durch die kurzweilige Veranstaltung mit Festredner Dr. Klaus Rose. 

Anfang Juli feierte der Land-
kreis Passau sein 50. Jubi-
läum. Festredner Dr. Klaus 
Rose erinnerte mit inter-
essanten Beiträgen an die 
Historie und die „schwieri-
ge Geburt“ des Landkreises 
Passau in seiner heutigen 
Form. Denn was 2022 als 
Gegeben angesehen wird, 
war 1972 für viele Landkreis-
bürger nur schwer vorstell-
bar. Doch die kommunale 
Selbstverwaltung sollte ge-
stärkt werden. Der Zusam-
menschluss sollte die Region 

Großlandkreis Passau feierte  
50-jähriges Bestehen

wettbewerbsfähig machen 
und die Finanzkraft steigern. 
Als Großlandkreis kann man 
schließlich eine gewichtige-
re Rolle in Bayern spielen. 
Landrat Raimund Kneidinger 
stellte bei seiner Rede her-
aus, dass es heute dieselbe 
Kraft und den Mut brauchen 
würde, um in der sich stän-
dig verändernden Welt zu 
bestehen: „Zeigen wir bei 
den Herausforderungen von 
heute den gleichen Mut, wie 
damals die Architekten der 
Neuordnung Bayerns. Seien 

wir mutig bei Klimaschutz 
und Digitalisierung, bei Ab-
bau bürokratischer Hürden, 
Chancengleichheit und Ge-
nerationengerechtigkeit.“ 
Baptist Kitzlinger sei es mit 
seinen Nachfolgern Hanns 
Dorfner und Franz Meyer 
gelungen, die regionale Viel-
falt der zusammengeführten 
Gemeinden zu erhalten und 
gleichzeitig eine gemeinsa-
me Identität zu schaffen, so 
der Landrat beim Festakt mit 
rund 200 geladenen Gästen 
im Bad Füssinger Kursaal.

01. Rottal-Apotheke 
Rotthalmünster, % 08533 / 7221

02.  Thermen-Apotheke, 
Bad Füssing, % 08531 / 21203

03. Neue Markt-Apotheke, 
Kößlarn, % 08536 / 9192330

04. Landgerichts-Apotheke, 
Bad Griesbach, % 08532 / 1334

05. St. Ulrich-Apotheke, Pocking, 
% 08531 / 7602

06. St. Konrad-Apotheke,  
Bad Griesbach, % 08532 / 8866

07. Kur-Apotheke, Bad Birnbach, 
% 08563 / 91140

08. Apotheke St. Georg, Pocking, 
% 08531 / 249020

09. Hofmark-Apotheke, 
Bad Birnbach, % 08563 / 3935

10. Marien-Apotheke, Pocking, 
% 08531 / 4801

11. Rottal-Apotheke, 
Rotthalmünster, % 08533 / 7221

12. Apotheke Am Rathaus, 
Ortenburg, % 08542 / 8982131

13. Neue Markt-Apotheke, 
Kößlarn, %08536 / 9192330

14. Landgerichts-Apotheke,  
Bad Griesbach, % 08532 / 1334

15. St. Ulrich-Apotheke, Pocking, 
% 08531 / 7602

16. St. Konrad-Apotheke,  
Bad Griesbach, % 08532 / 8866

17. Kur-Apotheke, Bad Birnbach, 
% 08563 / 91140

18. Apotheke St. Georg, Pocking, 
% 08531 / 249020

19. Hofmark-Apotheke, 
Bad Birnbach, % 08563 / 3935

20. Marien-Apotheke, Pocking, 
% 08531 / 4801

21. Rottal-Apotheke, 
Rotthalmünster, % 08533 / 7221

22. Apotheke Am Rathaus, 
Ortenburg, % 08542 / 8982131

23. Neue Markt-Apotheke, Kößlarn 
% 08536 / 9192330

24. Landgerichts-Apotheke, 
Bad Griesbach, % 08532 / 1334

25. St. Ulrich-Apotheke, Pocking, 
% 08531 / 7602

26. St. Konrad-Apotheke,  
Bad Griesbach, % 08532 / 8866

27. Kur-Apotheke, Bad Birnbach, 
% 08563 / 91140

28. Apotheke St. Georg, Pocking, 
% 08531 / 249020

29. Hofmark-Apotheke, 
Bad Birnbach, % 08563 / 3935

30. Marien-Apotheke, Pocking, 
% 08531 / 4801

31. Rottal-Apotheke, 
Rotthalmünster, % 08533 / 7221

07. Kur-Apotheke, Bad Birnbach, 
% 08563 / 91140 
Marien-Apotheke, Ruhstorf, 
% 08531 / 31210 
Markt-Apotheke Greiff, Malching, 
% 08573 / 969910 
Asam-Apotheke OHG, Aldersbach, 
% 08543 / 489490

14. Landgerichts-Apotheke, 
Bad Griesbach, % 08532 / 1334 
Kurpark-Apotheke, Bad Füssing,  
% 08531 / 2022 
Stadt-Apotheke, Pfarrkirchen, 
% 08561 / 1420

21. Rottal-Apotheke, 
Rotthalmünster, % 08533 / 7221 
Rottal-Apotheke, Rotthalmünster, 
% 08533 / 7221 
Stephan-Apotheke, Egglham 
% 08543 / 2100 
Rathaus-Apotheke, Pfarrkirchen, 
% 08561 / 8252 
Pazzawa-Apo. im Real, Passau, 
% 0851 / 9665707

28. Apotheke St. Georg, Pocking, 
% 08531 / 249020 
St. Josefs-Apotheke, Fürstenzell, 
% 08502 / 91160 
Marien-Apotheke, Vilshofen, 
% 08541 / 7261

APOTHEKEN 
NOTDIENSTE 

vom 01.08. bis 31.08.

APOTHEKEN 
SONNTAGSDIENSTE 

im August

Anzeigenannahme bis 22. August 2022 unter Telefon 08541/968834

Die nächste  
Ausgabe erscheint am  

1. September 2022.



K u l i n a r i K  &  G e n u s s

Essen und Trinken
in Bad Griesbach & Umgebung

Essen und Trinken
in Bad Griesbach & Umgebung

RestauRant „Wastl-WiRt“ – im AktiVital Hotel

Prof.-Baumgartner-Straße 1,
Tel. 08532/7081633, Bad Griesbach
www.wastl-wirt.de
Frühstück: 7.30 – 10.00 Uhr, 
warme Küche: 11.30 – 21.00 Uhr

am Campingplatz, in Singham 
Singham 40, Tel. 08532 9613-0/DW 34
11.30 – 14.00 Uhr und 17.30 – 22.00 Uhr
www.camping-bad-griesbach.de
info@camping-bad-griesbach.de

Passauer Straße 12, Bad Griesbach
Tel. 08532/926506
Mo + Di Ruhetag
Mi – So ab 17.00 Uhr & So auch mittags
www.brauhaus-griesbach.de

Weghofstraße 10, Bad Griesbach
Tel. 08532/9268939
Mo – Sa 10.00 – 21.00 Uhr
Sonntag Ruhetag
www.nipponkai.de

Seilerberg 4a, Bad Griesbach – Altstadt
Telefon 08532/7508, 
Mo, Mi, Fr, Sa 10.00 – 12.00 Uhr,
Di, Do 16.00 – 18.00 Uhr
www.aproposwein.com

Stadtplatz 15, Bad Griesbach
11.00 – 14.00 & 17.00 – 23.00 Uhr
Tel. 08532/7719
Mittwoch – Sonntag 11.00 – 14.00 Uhr 
und 17.00 – 23.00 Uhr, Mo + Di Ruhetag

Stadtplatz 17, Bad Griesbach
Tel. 08532 /922667
11.00 – 14.00 Uhr & 17.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
villa-antica@t-online.de

Passauer Straße 70, Bad Griesbach
Tel. 08532/920044,
tägl. ab 17.00 Uhr, Dienstag Ruhetag
www.badhaus-griesbach.de

  badhausgriesbach

Oberweinzierler Straße 2,  
Bad Griesbach
Tel. 08532/9273896
11.00 – 14.00 & 17.00 – 22.00 Uhr
Dienstag Ruhetag

• durchgehend warme Küche, 
• hausgemachte Kuchen

VinOtHeK – aPROPOs Wein

Ihr Weinhändler im Rottaler  
Bäderdreieck seit über 25 Jahren

BRauHaus GRiesBacH Villa antica

Sommer im Kastanienbiergarten 
echt. bayerisch. Brauhaus

Ristorante-Pizzeria,
mediterrane Küche

BadHaus – BaR, RestauRant

dry-aged Steaks, Burger, Salate, 
Drinks – exclusive since 1893

niPPOnKai sen

Japanische sowie asiatische 
Spezialitäten und Sushi

Vietnamesiches Restaurant 
Spezialitäten aus Südostasien

RestauRant „ZuR leiBsPeis“

Genießen Sie  regionale Spezialitäten 
und bayerische Schmankerl

GastHOf BicHleR

Bayerische Küche, genießen  
Sie herzhafte Schmankerl

K u l i n a r i K  &  G e n u s s

KamileO

Thermalbadstraße 9, Bad Griesbach 
Tel. 0160/3429831, Mi Ruhetag, 
Mo, Di, Do 14.00 – 22.00 Uhr, 
Fr, Sa, So 11.00 – 22.00 Uhr,  
www.kamileo-restaurant.de

Regionale Küche mit einem Hauch 
Fine Cuisine – bayrisch modern

RestauRant salOniKi

Am Brunnenplatzl 2, Bad Griesbach 
Tel. 08532/9259592, täglich geöffnet 
außer Dienstag von 11.30 – 14.30 Uhr  
& 17.00 – 23.00 Uhr, warme Küche:  
11.30 Uhr – 14.00 Uhr & 17.00 – 21.30 Uhr

• griechische Spezialitäten  
• jeden Mittwoch frische Fische

café - BistRO ResenedeR

GutsHOf BRunnWies

das alOis

maHaRaja

GutsHOf uttlau

Kurplatz 7, Bad Griesbach, 
Tel. 08532/9236393, Di Ruhetag 
Mo – So 11.00 – 22.00 Uhr, 
warme Küche bis 21.00 Uhr
www.cafebistroreseneder.de

Brunnwies 5, 94542 Haarbach
Tel. 08535/9128-0
Mo, Di und Do bis So 11.00 – 20.30 Uhr
Mittwoch Ruhetag 
www.quellness-golf.com

Hartls Parkhotel 
Am Kurwald 10, 94086 Bad Griesbach 
Tel. 08532/280 
Di bis Sa 18.00 – 22.00 Uhr
www.parkhotel-badgriesbach.de, 
info@parkhotel-badgriesbach.de

Weghofstraße 29, Bad Griesbach, 
Tel. 08532/9242710,  
Mo – Sa 11.00 – 14.00 Uhr und  
17.00 – 22.00 Uhr, Mittwoch mittags 
geschlossen, So 11.00 – 22.00 Uhr

Am Dorfplatz 3, 94542 Uttlau
Tel. 08535/189-0
Mo bis So warme Küche  
von 11.00 – 22.00 Uhr 
www.quellness-golf.com

Gut bürgerliche, bayerische Küche, 
hausgemachte Kuchen

Einmaliges Ambiente, traumhafter 
Ausblick …spielend genießen…

Feine bayerische Küche

Indisches Restaurant 
Lieferdienst

Vierseithof mit traditionellem Charme, 
regelmäßiger Grillabend im Innenhof 

Zum HeuRiGen

Am Kurwald 2, Bad Griesbach, 
Tel. 08532/7990
Öffnungszeiten:  
Dienstag – Samstag 
16.00 – 23.00 Uhr

Bayrisch-österreichische Schmankerl 
in uriger Atmosphäre

sie wol len auch in unseren  

GastroGuide aufgenommen werden?  

Kontakt: 08541/9688-34,  

stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de
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in Bad Griesbach & Umgebung
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Rätseln & Gewinnen
... viel Glück!

Teilnehmen und mit ein bisschen Glück gewinnen Sie eine Freikarte für den Kabarettabend  
„Wände streichen. Segel setzen.“ mit Luise Kinseher am 26. November 2022!

Das können Sie dieses Mal gewinnen:
Ende Oktober starten wieder die beliebten Bad Griesbacher Kabarett-Ta-
ge 2022, veranstaltet vom Gäste- & Kur-Service in Zusammenarbeit mit 
FROB Concerts GmbH. Genießen Sie herrlich erfrischende Komik, oft ge-
paart mit satirischen Seitenhieben. In diesem Jahr dürfen wir Sissi Perlin-
ger, Rolf Miller, Django Asül, die BR Brettl-Spitzen, unsere „Mama Bavaria“ 
Luise Kinseher sowie Petzenhauser & Wählt begrüßen.
Kommen Sie mit auf Luise Kinsehers neue, aufregende und waghalsige 
Kabarett-Expedition. Die Erde ist vollständig erforscht, vermessen und 
durchnummeriert, doch wir haben etwas übersehen: Uns selbst! In ihrem 
neuen Programm setzt Luise Kinseher Segel und macht sich auf zu den 
Weiten der menschlichen Seele.

Wir wünschen Ihnen viel Glück für die Verlosung und danken Ihnen für die Teilnahme an unserem Gewinnspiel! Alle Informationen 
zu den Kabarett-Tagen finden Sie auch unter www.bad-griesbach.de/kabarett-tage

48 Stadtmagazin AugusT 22



49

R äT s E L s E I T E

... noch mehr Rätselspaß ...
Kinderrätsel – Irmi, die Rätselbiene

Lösungen:

Fehlerbild
Finde die acht Fehler! Das obere Bild unterscheidet  
sich jeweils durch acht Veränderungen von dem  
Bild darunter. Welche sind es?

Die Lösung des Kreuzworträtsels schicken  
Sie bitte auf einer Postkarte bis  
10. September 2022 an: 

Redaktion Stadtmagazin, 
Druckerei Mühlberger, 
Haagstraße 40, 94086 Bad Griesbach

oder per E-Mail an:
stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de

Bei mehreren richtigen Lösungen entscheidet  
das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Der Gewinner wird in der Oktober-Ausgabe  
veröffentlicht.

Lösung der Juni-Ausgabe:  
„SCHLAGERMUSIK“

Gewinnerin:  
Ruth Klenk, Emden

Herzlichen 
Glückwunsch!

49Stadtmagazin AugusT 22



50

u m F R A g E

Stadtmagazin AugusT 22

Endlich Sommerferien: Worauf freust Du Dich?
Nachdem ein Schuljahr zu Ende gegangen ist, haben endlich wieder die langen Sommerferien begonnen. Nun können 
sechs Wochen für die Freizeit genutzt werden: für eine Reise, mehrere Besuche im Freibad, Spaß auf dem Volksfest oder 
ein Treffen mit Freunden. Die Möglichkeiten sind grenzenlos – Langeweile kommt da bestimmt nicht auf. Daher wollten 
wir von vier Kindern wissen, was sie sich für die Ferien vorgenommen haben und worauf sie sich am meisten freuen. 

Eva  Matthei (10) 
Schülerin, Bad Griesbach
Ich finde es toll, dass wir in den Som-
merferien nach Kroatien fahren. Dort 
war ich nämlich noch nicht und es ist 
mein erster Urlaub. Wir haben vor, am 
Strand zu zelten. Ganz besonders freue 
ich mich darauf, dass ich dann Muscheln 
sammeln kann. Ich finde es schön, dass auch mein Onkel 
und mein Cousin mit dabei sein werden. Außerdem werde 
ich in den Ferien am Trainingslager vom Turnen teilneh-
men. Auch darauf freue ich mich natürlich schon sehr.

Leopold Hinterholzer (5) 
Kindergartenkind, Bad Griesbach
Ich freue mich natürlich am allermeisten 
auf meinen 6. Geburtstag, der in die Fe-
rienzeit fällt. Es wird dann auch eine 
Nachfeier mit meinen Freunden geben. 
An meinem Geburtstag werde ich näm-
lich mit meiner Familie in Italien sein. 
Wir sind mit unserem Wohnwagen unterwegs. Außerdem 
finde ich es gut, dass ich in den Ferien nicht in den Kinder-
garten gehe, damit ich mit meinem Papa viel Schönes un-
ternehmen kann. Er hat nämlich fast die ganze Zeit frei. 

Konstantin Nöbauer (6) 
Schulanfänger, Karpfham 
Am meisten freue ich mich aufs Freibad. 
Dort springe ich gerne rein und tauche. 
Und auch das Rutschen macht mir groß-
en Spaß. In den Ferien habe ich übrigens 
Geburtstag. Diesen Tag kann ich kaum 
noch erwarten, denn dann fahren wir in 
den Bayernpark. Da gefällt mir besonders die Raupen-Ach-
terbahn. Heuer mache ich auch beim Golf-Camp vom Feri-
enprogramm wieder mit. Golfspielen gefällt mir sehr – vor 
allem, weil man dabei so weit schlagen kann. 

Julia Hinterholzer (9) 
Schülerin, Bad Griesbach
Ich bin sehr froh, dass die langen Som-
merferien endlich angefangen haben, 
weil wir dann nach Italien fahren! Ganz 
besonders freue ich mich auf das Mas-
kenbemalen, wenn wir einen Ausflug 
nach Venedig machen. Ich gehe auch 
gerne einkaufen, und das Baden im Meer macht mir großen 
Spaß. Darüber hinaus freue ich mich auf die Geburtstags-
feier meines Bruders Leopold. In den Ferien wird es uns 
also ganz bestimmt nicht langweilig werden.

Ansichtssache
Das Leser-Interview

BRUCKMEIER
BlumenÖffnungs-

zeiten siehe 

Homepage!

Blumen sind das Lächeln der Erde
Ralph Waldo Emerson



Griesbacher Geschäfte
Einkaufen & Dienstleistungen in Bad Griesbach

Mitgliedsbetriebe des Gewerbe- und Tourismusverein  
Bad Griesbach i. Rottal e. V. können kostengünstig auf  
dieser Seite für ihr Geschäft werben.

Gewerbe- und Tourismusverein Bad Griesbach im Rottal e.V.
1. Vorstand O. Wunsch, AktiVital Hotel, Prof.-Baumgartner-Str.1, 94086 Bad Griesbach

TexTil-ReiniGunG HOPPe

Textil- und lederreinigung · Waschen · Münzwaschautomat  
Hemdenservice · Kunststopfen · Schneiderreparaturen 
Passauer Straße 4, Telefon 7872, Annahmestelle:  
Cilly Moden, Am Brunnenplatzl 3, Bad Griesbach-Therme

JOHAnneS HOfeRicHTeR

Haushaltswaren  – Geschenkartikel
Haagstraße  24,  Telefon 7726, Fax 7703
Glaserei Karpfham 
Schlosshöher Weg 11, Telefon 921560, Fax 921561

OPTiK GäRTneR

Augenoptikermeister  -  Brillenmode  -  Kontaktlinsen
Stadtplatz  9,  Telefon 1704

ROTTAl-iMMOBilien 

Kurallee 1a, 94086 Bad Griesbach-Therme,  
Tel.: 08532 926 595, www.rottal-immobilien.eu

AViA-TAnKSTelle W.-D. GReileR

Autowaschanlage, Shop, lPG-Autogas, lotto,  
Hermes Paket-Shop
Passauer Straße 45, Telefon 925636

45 Jahre  BOuTique cAROline, c. WinneR

Fachgeschäft für gute Trachten- und sportliche Mode!
94086 Bad Griesbach-Therme. Tel. 08532 1204

ROTTAleR RAiffeiSenBAnK

Mit ec-Geldausgabeautomaten
Stadtplatz 8a, Telefon 96340

KWA STifT ROTTAl

Essen auf Rädern · Kurzzeitpflege · Wohnpflege · Klinik 
für neurologie und Geriatrie · Ambulantes Therapiezen-
trum f. Krankengymnastik - Bäder- u. Massagetherapie - 
Logopädie/ Sprachtherapie - Ergo- u. Beschäftigungstherapie
Ihr kompetenter Partner in Bad Griesbach, Tel. 08532  87-0

Wohnen – Pflegen – Kurzzeitpflege – Tagespflege – Café 
Marienweg 6, 94086 Bad Griesbach, Tel. 9618-0
verwaltung@st-elisabeth-griesbach.de
www.st-elisabeth-griesbach.de

leBen & WOHnen iM AlTeR GMBH ST. eliSABeTH

ihre Ansprechpartnerin im Stadtmagazin: Karin Baumann, Tel. 08541/9688-34

... macht’s möglich - seit 1875.

Ihre Druckerei im Rottal.
Haagstraße 40 | 94086 Bad Griesbach | Tel. 08532 1001 | Fax 8815
info@druckerei-muehlberger.de | www.druckerei-muehlberger.de



per Post oder
zu Hause ausdrucken!

Gutscheine ganz bequem Wohlfühl-Therme | 94086 Bad Griesbach
Tel. +49 (0) 8532 - 96 15 0
www.wohlfuehltherme.de
info@wohlfuehltherme.de

Machen Sie Ihren
SOMMER-CHECK

in unserem
Kosmetik-Studio

Informieren sie sich auf
unserer Homepage
oder reservieren Sie

telefonisch einen Termin.


